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Stellen Sie keine Kopien von Unterlagen her, deren Vervielféltigung gesetzlich
verboten ist Die nationalen Gesetze verbieten normalerweise die Kopie der
folgenden Originale. Die Kopie weiterer Vorlagen kann durch regionale
Gesetze verboten sein.
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In einigen L&ndern sind die Schalterstellungen des Netzschalters ,POWER" am Kopierer
mit I und ,0“ anstatt mit ,ON“ und ,OFF* gekennzeichnet.

Wenn Ihr Kopierer diese Art der Kennzeichnung aufweist, steht ,I* fir ,ON* und ,O“ fur
LOFF“.

Achtung!

Ziehen Sie den Netzstecker, um das Gerdt vom Netz zu trennen. Die Steckdose
muss sich in der Nahe des Geridts befinden und leicht zuganglich sein.
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This equipment complies with the requirements of Directives 89/336/EEC and 73/23/EEC as amended by
93/68/EEC.

Dieses Geriit entspricht den Anforderungen der EG-Richtlinien 89/336/EWG und 73/23/EWG mit Anderung
93/68/EWG.

Ce matériel répond aux exigences contenues dans les directives 89/336/CEE et 73/23/CEE modifiées par la
directive 93/68/CEE.

Dit apparaat voldoet aan de eisen van de richtlijnen 89/336/EEG en 73/23/EEG, gewijzigd door 93/68/EEG.
Dette udstyr overholder kravene i direktiv nr. 89/336/EEC og 73/23/EEC med tilleg nr. 93/68/EEC.

Quest’ apparecchio ¢ conforme ai requisiti delle direttive 89/336/EEC e 73/23/EEC, come emendata dalla
direttiva 93/68/EEC.

H gykatdotaon avti avtanokpivetal oig anairioeig tov odnydv g Evpanaiknig Evaong
89/336/EOK kat 73/23/EQK, 6mac ot kavovicpoi avtol supmAnpddnkav and v odnyia 93/68/EOK.

Este equipamento obedece as exigéncias das directivas 89/336/CEE e 73/23/CEE, na sua versdo corrigida
pela directiva 93/68/CEE.

Este aparato satisface las exigencias de las Directivas 89/336/CEE y 73/23/CEE, modificadas por medio de
la 93/68/CEE.

Denna utrustning uppfyller kraven enligt riktlinjerna 89/336/EEC och 73/23/EEC sa som kompletteras av
93/68/EEC.

Dette produktet oppfyller betingelsene i derektivene §9/336/EEC og 73/23/EEC i endringen 93/68/EEC.

Tamé laite tiyttdd direktiivien 89/336/EEC ja 73/23/EEC vaatimukset, joita on muutettu direktiivilld
93/68/EEC.

Das CE-Label ist auf einem Geréat angebracht, wenn die obengenannten Richtlinien auf das

Gerat zutreffen. (Dieser Satz gilt nicht in Landern, in denen die Einhaltung dieser Richtlinien

nicht verlangt wird.)
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VORSICHTSMASSNAHMEN

Warnaufkleber auf dem Geréat
Das Etikett (A &) im Fixierbereich des Geréts weist auf folgendes hin:

&: Achtung, Gefahr
/\: Achtung, Oberflache heiB3

VorsichtsmaBnahmen fiir die Benutzung des Gerats
Bei der Benutzung dieses Geréts sind folgende Warnhinweise zu beachten

A Warnhinweis:

* Der Fixierbereich ist hei3. Gehen Sie bei der Beseitigung eines Papierstaus in
diesem Bereich besonders vorsichtig vor.

Blicken Sie nicht direkt in die Lichtquelle. Dies kénnte Ihre Augen beschadigen.
Schalten Sie das Geréat nicht schnell nacheinander ein und aus. Warten Sie nach
dem Ausschalten des Gerates etwa 10-15 Sekunden, bevor Sie es wieder
einschalten.

* Das Gerat muss ausgeschaltet werden, bevor Verbrauchsmaterial nachgefullt wird.

(D Achtung:

» Stellen Sie das Geréat auf eine stabile, ebene Flache.

» Stellen Sie das Gerat nicht an einem feuchten oder staubigen Ort auf.

* Wird das Gerat lber langere Zeit nicht verwendet, beispielsweise an mehreren
aufeinanderfolgenden Feiertagen, stellen Sie den Netzschalter aus und ziehen Sie
das Netzkabel aus der Steckdose.

Wird das Gerét transportiert, muss der Netzschalter ausgeschaltet und das
Netzkabel aus der Steckdose gezogen werden.

Decken Sie das Geréat nicht mit einer Staubschutzhaube, einem Tuch oder einer
Plastikfolie ab, wenn es eingeschaltet ist. Dies wiirde die Hitzeabstrahlung
verhindern und so zur Beschadigung des Gerats flihren

Fiihren Sie keine Uberpriifungen oder Einstellungen oder MaBnahmen durch, die
in diesem Handbuch nicht beschrieben sind, da Sie sich andernfalls geféhrlichen
Strahlungen aussetzen kénnten.

Die Netzsteckdose sollte sich in der Nahe des Gerats befinden und leicht
zuganglich sein.

Wichtige Punkte bei der Auswahl des Aufstellplatzes
Stellen Sie das Gerat nicht in Raumen auf, die:
» feucht, nass oder sehr staubig sind.
¢ dem direkten Sonnenlicht ausgesetzt sind,
» schlecht bellftet sind
» starken Temperatur- und Luftfeuchtigkeitsschwankungen ausgesetzt sind,
beispielsweise in der Nahe einer Klimaanlage oder eines Heizlifters.

Lassen Sie um das Gerat ausreichend Platz,
damit das Gerét gut beliiftet und problemlos
gewartet werden kann.

20 cm (8")




VorsichtsmaBnahmen fiir den Umgang mit dem Geréat

Um die hohe Leistungsféhigkeit des Geréats zu erhalten, gehen Sie mit dem Gerat

vorsichtig um.

Sie diirfen das Gerét nicht fallen lassen, es keinen Erschiitterungen aussetzen

und nicht dagegen schlagen.

Die Trommeleinheit darf keiner direkten Sonneneinstrahlung ausgesetzt werden.

* Andernfalls wird die Oberflache (griner Teil) der Trommeleinheit beschédigt und
die Kopien werden unsauber.

Verbrauchsmaterial, wie Trommeleinheit oder Entwicklereinheit, muss in der

Verpackung an einem dunklen Ort aufbewahrt werden.

* Werden sie direktem Sonnenlicht ausgesetzt, kann dies zu unsauberen Kopien
fuhren.

Die Oberflache der Trommeleinheit (griiner Teil) darf nicht beriihrt werden.

¢ Andernfalls wird die Oberflache der Trommeleinheit beschadigt und die Kopien
werden unsauber.

Wichtige Hinweise beim Umgang mit dem Laserdrucker

Wellenlage 770 nm — 795 nm

Pulsdauer 10,24 uys / 7 mm

Ausgangsleistung | 0,177 mW + 0,01 mW

Verwendete Warenzeichen

* Das Betriebssystem Microsoft® Windows® ist ein Warenzeichen oder Copyright
der Microsoft Corporation in den U.S.A. und in anderen L&ndern.

¢ Windows® 95, Windows® 98, Windows® Me, Windows NT® 4.0, Windows® 2000
und Windows® XP sind Warenzeichen oder Copyright der Microsoft Corporation in
den U.S.A. und in anderen L&ndern.

* IBM und PC/AT sind Warenzeichen der International Business Machines
Corporation.

* Acrobat® Reader Copyright® 1987- 2002 Adobe Systems Incorporated. Alle
Rechte vorbehalten. Adobe, das Adobe Logo, Acrobat und das Acrobat Logo sind
Warenzeichen von Adobe Systems Incorporated.

* Alle anderen Warenzeichen und Copyrights sind Eigentum der jeweiligen Besitzer.



UMWELTSCHUTZINFORMATIONEN

/\ Als ENERGY STAR® Partner hat SHARP bestitigt, dass dieses
Wi { Geréat die ENERGY STAR® Energiesparrichtlinien erfiillt.

Es werden beim Betrieb des Druckers geringe Mengen an Ozon freigesetzt. Der
Emissionswert ist zu gering, um eine gesundheitliche Gefahrdung darzustellen.

Hinweis:

Die derzeitig empfohlene Hichstgrenze fir die Ozonbelastung liegt bei 0,1 ppm

(0,2 mg/m3) berechnete durchschnittliche Konzentration bei einer Belastung von 8 Stunden.
Jedoch sollte das Gerét, da auch diese geringen Emissionen einen unangenehmen Geruch
ausstrémen kénnen, mdglichst an einem belfteten Ort aufgestellt werden.

USB 2.0 kompatibel
/HEEE Bevor Sie das Gerat an eine USB 2.0
- USB (Hochgeschwindigkeitsschnittstelle) anschlieBen, lesen Sie bitte den
Abschnitt "Systemanforderungen fir USB 2.0 (Hi-Speed-Modus)"
(s.59) und Uberprifen Sie, ob Ihre System- und Gerateeinstellungen
entsprechend konfiguriert sind.




EINLEITUNG
Einige Modelle sind in einigen Landern méglicherweise nicht erhéltlich.

Benutzung des Handbuchs

Dieses Geréat wurde mit dem Ziel entwickelt, im Buro auf kleinstem Platz zahlreiche, praktische
Kopierfunktionen und leichteste Bedienbarkeit zu bieten. Um alle Leistungsmerkmale des
Gerats voll auszuschdpfen, sollten Sie sich sorgféltig mit dem Gerét und der
Bedienungsanleitung vertraut machen. Damit das Handbuch bei der Gerdtebenutzung schnell
greifbar ist, verwahren Sie es bitte an einem leicht zugénglichen Platz.

Uber die Bedienungshandbiicher
Es gibt die folgenden Bedienungshandbuicher:
Bedienungshandbuch (das hier vorliegende Handbuch)

Erlautert das Gerat und seine Nutzung als Kopierer. In diesem Handbuch wird
auBerdem erldutert, wie die Software installiert wird, damit Sie es als Drucker und
Scanner mit ihrem Computer nutzen kdnnen.

Online-Handbuch (auf der beliegenden CD-ROM)
Diese Anleitung erldutert die Verfahren fir die Benutzung des Gerates als Drucker oder Scanner.
Bedienungshandbuch (fir Faxgeréte) (fir Modelle mit Faxfunktion)

Dieses Handbuch erlautert die Verfahren und Methoden, um das Gerat als
Faxgerat zu benutzen.

Hinweise in dieser Bedienungsanleitung und im Online-Handbuch

¢ Die Abbildungen in diesem Handbuch zeigen das AL-1556. Das Aussehen lhres
Geréates kann je nach Modell und den installierten Optionen davon abweichen,
jedoch sind die Grundfunktionen die gleichen.

Wo in diesem Handbuch "AL-XXXX" steht, setzen Sie fiir "XXXX" den Namen Ihres Modells
ein. Den Namen lhres Modells finden Sie auf dem Bedienfeld des Gerétes.

Abbildungen der Treiber-Bildschirme und weitere Computer-Bildschirme sind der
Windows XP Home Edition entnommen. In anderen Betriebssystemen kdnnen die
Bildschirme etwas anders aussehen und die Funktionen kénnen andere
Bezeichnungen haben.

Die Erlduterungen in diesem Handbuch setzen voraus, dass die Person, die das Gerat
installiert hat sowie die Benutzer des Gerétes, Kenntnisse lber die Benutzung von
Microsoft Windows besitzen.

Die Abkiirzung "RSPF" steht in dieser Bedienungsanleitung fir "Originalwender".
In dieser Bedienungsanleitung werden folgende Symbole verwendet, die
sachdienliche Informationen zum Gebrauch des Gerats hervorheben.

Q Varmhinwei Warnt vor Verletzungen, die entstehen kénnen, wenn die
amiinielS) warnhinweise nicht ordnungsgeman befolgt werden.

Werden die Angaben der Warnhinweise nicht richtig befolgt, kann
dies zu Beschadigungen des Gerates oder einzelner Komponenten

Die Hinweise liefern wichtige Informationen zu den technischen Daten des

Gerates, uber die Funktionen, die Leistung und den Betrieb.

(MAchtung




HAUPTFUNKTIONEN

Schnelle Laserkopien

Die Zeit fur die Erstkopie *1 pei 300 dpi*2 betragt nur 9,6 Sekunden.

Die Kopiergeschwindigkeit betragt 15 Kopien pro Minute, das ist ideal fur

Blroanwendungen und bietet eine wesentliche Verbesserung der Produktivitat am

Arbeitsplatz.

*1 Die Zeit fur die Erstkopie kann je nach Netzspannung, Raumtemperatur und
anderen Betriebsbedingungen variieren.

2 "dpi" ("dots per inch") ist die Einheit zur Messung der Auflésung. Die Aufldsung
gibt an, mit welcher Detailgenauigkeit ein gedrucktes oder gescanntes Bild
wiedergegeben wird.

Qualitativ hochwertige Digitalphotos

* Die Herstellung qualitativ hochwertiger Kopien mit 600 dpi Auflésung ist mdglich.
e Zusétzlich zur automatischen Helligkeitseinstellung stehen zwei vorgesteuerte
Helligkeits- und Kontrasteinstellungen zur Verfigung "TEXT" fir Vorlagen, die nur
Text enthalten und "PHOTOQO" fUr Photographien. In beiden Betriebsarten kann die
Helligkeit auch in funf Stufen eingestellt werden.
Die Kopierfunktion Photomodus liefert hervorragende Kopien von Schwarz/weif3-
und Farbbildern.

Praktische Kopier-Sonderfunktionen

* VergréBerungen kénnen in Stufen von je 1% von 25% bis 400% angefertigt
werden. (Wenn der Originaleinzug RSPF benutzt wird, gehen die mdglichen
Zoomfaktoren von 50% bis 200%.)

Bis zu 99 Kopien kénnen durchgéngig angefertigt werden.

Fir eine bessere Trennung der Kopienstapel kann jeder Kopiensatz vom
vorherigen leicht versetzt ausgegeben werden (Versatzfunktion).

Das Sortieren nach Kopienstapel ist méglich, ohne dass dafiir ein Sortierer oder
ein spezielles Gerat erforderlich wére (Sortieren).

Es sind nitzliche Sonderfunktionen verfligbar, wie z.B. Rand wechseln, Two-in-
one-Kopie und automatisches zweiseitiges Kopieren.

T [fe] [al]a

Kopie mit Sortierung Papierauswurfverschiebung Two-in-one-Kopie Randwechselfunktion

Einmal scannen / mehrere Kopien ziehen

* Das Gerat besitzt einen Zwischenspeicher, mit dem das Original fur bis zu 99
Kopien nur einmal gescannt wird. Dies beschleunigt die Arbeit, reduziert die
Gerauschbeléstigung sowie den natirlichen Verschlei3 der Abtastmechanik und
verlangert deren Lebensdauer.

Das LCD-Panel zeigt Hinweise an

Das LCD-Panel zeigt Hinweise an, welche die Funktionseinstellungen und den
Status des Gerétes angeben.




Einsatz als Laserdrucker

¢ Druckerfunktion
Der mitgelieferte Druckertreiber kann installiert werden, so dass das Gerat auch als
Drucker verwendet werden kann.

¢ Netzwerkdrucker-Funktion

Als Standard ist das Gerat mit einem LAN-Anschluss ausgestattet, Gber den das
Gerét als Netzwerkdrucker verwendet werden kann.

Farbscanner-Funktion
* Wird der mitgelieferte Scanner-Treiber installiert und das Gerat Giber ein USB-Kabel an
einen Computer angeschlossen, so kann es als Farbscanner verwendet werden.

Umwelt- und benutzerfreundliches Design

* Vorwdrmmodus und automatischer Ausschaltmodus sind eingebaute Funktionen
zur Stromeinsparung, wenn das Gerat nicht benutzt wird.

* Das flr dieses Gerat angewandte universelle Design weist eine Hohe des
Bedienfeldes und eine Form der Schaltflachen auf, die von so vielen Menschen
wie méglich bequem bedient werden kénnen.



Kapitel 1
VORBEREITUNGEN

Dieses Kapitel enthalt grundlegende Informationen, die vor der Gerétebenutzung
unbedingt gelesen werden missen.

TEILEBEZEICHNUNGEN

Die folgende Darstellung zeigt die Teilebezeichnungen des AL-1556.
Die Abbildungen in diesem Handbuch zeigen das AL-1556. Das Aussehen Ihres Gerates
Hinweis, kann je nach Modell davon abweichen, jedoch sind die Grundfunktionen die gleichen.

RSPF-Einzug
Wendefach

I—\I— Dokumentfiihrungen
= = Vorlagen-
\ / Einzugabdeckung

Ausgabebereich

Originaleinzugsfach

Schnittstelle
JB—USB-
» | Stecker

Stecker

@ Vorlagenglas (@ Verlangerung des Papierauswurffachs
(2@ Bedienfeld Netzschalter

(@ Vordere Abdeckung @ Griffe

(@ Papierfach (@ NetzkabelanschluB

® Seitenverkleidung @ Freigabehebel der Fixiereinheit

® Knopf zum Offnen der Seitenverkleidung Transferlader
(@ Papierfiihrungen des manuellen Eingabefachs (5 Lader-Reiniger
Papierauswurffach

Das Papierauswurffach besitzt einen Papierhalterarm. Der Papierhalterarm
Hinweis)  driickt leicht auf das ausgeworfene Papier und stapelt es.
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VORBEREITUNGEN
Bedienfeld

)

/ /@8O coPY
&0 PRINT
E0 SCANOI

O

(D) [MODUSAUSWAHL]-Taste / Betriebsart- [PAPIERSCHUBLADENAUSWAHL]

Anzeige Taste ((=))
Drlicken Sie diese Schaltflache, um die Betriebsart Wahlen Sie mit dieser Taste das Papierfach mit
auszuwahlen. Die Anzeige der ausgewahlten dem fir die Kopie gewinschten Papier.

Betriebsart leuchtet auf (Betriebsart-Anzeige

Kopieren, Drucken, Scanner). Zeigt das gewahlte Papierfach an. Die Anzeige
(@ Anzeige blinkt, wenn das Papierfach leer oder nicht

Hier werden Meldungen angezeigt, welche den geschlossen ist.

Geratestatus und eventuell auftretende Probleme [MENU] Taste

angeben, sowie Benutzerprogramme und Menls

fir die Funktionseinstellung. Kopiervorgang auszuwéhlen, um ein
(®zifferntasten Benutzerprogramm zu konfigurieren oder um die

Verwenden Sie Tasten, um die Anzahl der Kopien Gesamtzahlung anzuzeigen.

und andere numerische Einstellwerte einzugeben. 1) [2SEITIG KOPIEREN (=757:5”)] Taste

. . ezlw P G357
Diese Tasten knnen auBBerdem verwenden Zum Kopieren beider Seiten eines Originals.
werden, um Objekte in den MenUs fiir die

(@ Papierfach-Anzeige

Diese Taste driicken, um die Papiergrdsse flir den

- m;é?'
Fuktrsabsihng szl ot o St 2 Eakioner
® E/t?irgjgnEg e] (;I' ;2t$a§ r11 die Anzahl der der Randverstelfunkdion. |
W e ql , U | Z
Kopien einzustellen und um einen laufenden @[] Taste (), [-] Taste (),
Kopierauftrag abzubrechen. Wenn ein [OK] Taste _
Einstellungsmenii auf dem Bildschirm erscheint, Driicken Sie die Taste [l] (()) oder die Taste
kénnen Sie tber diese Schaltflache zum [w=] ((~)), um ein Objekt in einem Men(i fir die
vorherigen Meniischritt zuriickkehren. Euﬂk‘:fnse'sﬂs‘eé'}m? (;&]W'Ithetn. ,
: : riicken Sie die aste, um eine
© Sir:-:‘es;g:::zpeai;r‘l:ﬁlciiet auf, wenn die Auswahl zu bestdtigen.
Energiesparfunktion aktiviert wurde. [..BELI_CHTUNG (@3 )] Taste
(® RSPF-Anzeige Uber diese Taste schalten Sie von der

automatischen Belichtungseinstellung auf die

Diese Anzeige leuchtet auf, wenn eine Betriebsarten Text oder Foto um

Vorlage in den RSPF eingelegt wird.
(@ Warnanzeige

Leuchtet sténdig oder blinkt wenn Papierstau oder
andere Fehler auftreten.



VORBEREITUNGEN

Anzeige

BEREIT FUR KOPIE. l

Y

PB® ®
®[ZOOM] Taste Zeigt den aktuellen Kopierfaktor an.
Auswahl eines Vergrdsserungs- oder Zeigt die gewdhlte PapiergroBe an.
Verkleinerungsfaktors.

Zur Auswahl eines voreingestellten Zeigt die Anzahl der Kopien an, die mit

Kopierfaktors driicken Sie die Taste [ZOOM]
und wéhlen Sie den gewiinschten
voreingestellten Kopierfaktor aus. Um einen
Faktor einzustellen, der nicht voreingestellt
ist, drlicken Sie die Taste [ZOOM], wahlen
sie den Kopierfaktor, der dem gewtinschten
Faktor am né&chsten ist und driicken Sie dann
die Taste [-a] (V) oder die Taste []
(™), um den Faktor in Stufen von 1% zu
erhéhen oder zu verringern.

[START] Taste () / Kopierbereit-
Anzeige
Die Bereit-Anzeige leuchtet, wenn der Kopier-
oder Scanvorgang gestartet werden kann.
Um mit dem Kopieren zu beginnen, driicken Sie

die Taste [START] ( ).

Die Taste [START] () wird auch
gedrlckt, um vom automatischen
Ausschaltmodus auf Normalbetrieb
zuriickzukehren.

@@ [ALLES LOSCHEN] Taste ((c))
Uber diese Taste kehren Sie zu den
Standardeinstellungen zuriick. Wenn die
Taste in einem Men( zur Einstellung
gedriickt wird, werden die Einstellungen
und Anzeigen auf die
Anfangseinstellungen zurtickgestellt.

Hilfe der Zifferntasten eingegeben wurde.

@) Ein Hakchen "</" erscheint, wenn die

Belichtung veréndert wurde oder wenn die
Funktionen Vorder- und
Rickseitenkopieren, Sortieren, 2 IN 1 oder
Rand wechseln aktiviert wurde.
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PRUFEN DES LIEFERUMFANGS (KOMPONENTEN
UND ZUBEHOR)

Offnen Sie den Karton, und (iberpriifen Sie, ob folgende Komponenten und
Zubehdrteile darin enthalten sind.

Falls ein Teil fehlt oder beschadigt ist, wenden Sie sich an Ihre autorisierte
Kundendienstvertretung.

Wenn das Gerat beim Einrichten oder im Betrieb nicht richtig
Hinweis, funktioniert oder eine Funktion nicht verwendet werden kann, lesen Sie

den Abschnitt "FEHLERSUCHE UND WARTUNG" (s.71) .

S

¢ Bedienungshandbuch

* Bedienungshandbuch
(FUr Facsimile)
(nur AL-1566)

Software CD-ROM

=

Telefonkabel
(nur AL-1566)

Trommeleinheit
(in der Maschine installiert)

Entwicklereinheit



VORBEREITEN DES GERATS AUF DIE INSTALLATION

y Bl Fassen Sie das Gerat beim Auspacken
an den Griffen an beiden Seiten und
tragen Sie es zum Aufstellungsort.

Entfernen Sie alle Klebestreifen (siehe untenstehende
Abbildung) 6ffnen Sie dann den RSPF-Einzug und entfernen
Sie die Schutzverpackungen. Nehmen Sie den Beutel mit der
Entwicklereinheit heraus.

Entriegeln Sie den Verriegelungsschalter des Abtastkopfs.

Der Verriegelungsschalter des Abtastkopfs befindet sich unter dem
Vorlagenglas.

Wenn der Schalter verriegelt ist ((5)), ist das Geréat nicht funktionsfahig.
Entriegeln Sie den Schalter () wie unten angezeigt.

Drehen Sie hier in Pfeilrichtung.

Verriegeln Entriegeln
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INSTALLIEREN DER ENTWICKLEREINHEIT

B Offnen Sie das manuelle
Papiereingabefach und
dann die Seitenabdeckung.

24l Driicken Sie vorsichtig auf beide
Seiten der Frontabdeckung, um
sie zu 6ffnen.

K3l Nehmen Sie die Entwicklereinheit aus der Hiille. Entfernen Sie
das Schutzpapier. Halten Sie die Einheit an beiden Seiten und
schiitteln Sie sie vier- bis fiinfmal waagerecht hin und her.
Fassen Sie die Lasche der Schutzabdeckung und ziehen Sie sie
zu sich heran, um die Abdeckung abzunehmen.

4 oder 5 Mal
dunnnp

V/ll Wéhrend Sie den
Entriegelungsknopf driicken,
schieben Sie die Entwicklereinheit
vorsichtig ein, bis sie einrastet.




VORBEREITUNGEN

;3 SchlieBen Sie die Frontabdeckung
und anschlieBend die
Seitenabdeckung durch Driicken
der runden Sicherungsknépfe
neben der Verriegelungstaste der
Seitenabdeckung.

Beim SchlieBen der Abdeckungen
@Achtung sollte zuerst die Frontabdeckung und
anschlieBend die Seitenabdeckung
sicher geschlossen werden. Falls die
Abdeckungen in der falschen
Reihenfolge geschlossen werden,
kdnnen sie beschadigt werden.

Achten Sie darauf, daB der
Netzschalter des Gerits
ausgeschaltet ist AUS. Stecken
Sie das mitgelieferte Netzkabel
in den NetzanschluB3 an der
Geriéterlickseite.

Stecken Sie das andere Ende des Netzkabels in die nachste
Wandsteckdose ein.

Das Netzkabel darf nur in eine ordnungsgemaf geerdete Wandsteckdose
(DAchtung eingesteckt werden.
Es dirfen keine Verldngerungskabel oder Steckerleisten verwendet werden.

15



EIN-UND AUSSCHALTEN

Der Netzschalter befindet sich an der linken Seite des Gerats.

Wird das Gerét in einem anderen Land eingesetzt als in demjenigen,
@Achtung in dem es urspriinglich erworben wurde, miissen Sie Uberpriifen, ob
Ihr Modell mit der 6rtlichen Netzspannung betrieben werden kann. Der
Anschluss des Geréts an eine ungeeignete Spannungsquelle fiihrt zu
einer irreparablen Beschiadigung des Geréts.

Einschalten
Stellen Sie den Netzschalter auf "EIN".

Die Startanzeige sowie weitere Anzeigen mit den
Ausgangseinstellungen des Bedienfelds leuchten
auf und zeigen die Betriebsbereitschaft an.
Informationen zu den Anfangseinstellungen finden
Sie weiter unten unter "Anfangseinstellungen ".

Sie kénnen die Kopiereinstellungen wahrend des Vorwédrmens einrichten und auf die [START]
Taste dricken, (). Der Kopiervorgang beginnt nach Beendigung der Vorwarmphase.

Wenn das Gerét nach dem Versand vom Werk zum ersten Mal eingestellt wird, erscheint eine
Meldung auf der Anzeige, in der Sie aufgefordert werden, die Sprache auszuwéhlen. Wéhlen
Sie die Sprache aus iber die [-] Taste (&) oder [m=] die Taste ((~) und driicken Sie
dann auf [OK].

Anfangseinstellungen

Das Gerét stellt sich auf die Anfangseinstellungen ein, wenn es zum ersten Mal eingestellt
wird, wenn die Taste [ALLES LOSCHEN] ((ca)) gedriickt wird oder wenn fiir die
Voreinstellung der Zeitspanne fiir die "AUTOMATISCHE RUCKSTELLUNG " nach
Beendigung eines Kopiervorgangs keine Taste gedrickt wird. Wenn das Gerat zu den
Ausgangseinstellungen zurtickkehrt, werden alle Einstellungen und Funktionen geléscht, die
bis zu diesem Zeitpunkt ausgewahlt wurden. Die Funktion "AUTOMATISCHE
RUCKSTELLUNG" kann in den Benutzerprogrammen gedndert werden. (s.64)

ABC  DEF

EIE)
copY
& 0 pRNT |E ‘ MN @_O @ @

SHARP BEREIT FUR KOPIE
AL-1556 0

aktiv ist

Wenn die Kopier-Funktion J
o

c
A
\J
Q
A

B O sca "Z m*ﬁ; q . el @ <

¥

Der Hauptbildschirm des Kopiermodus erscheint.

Kopierfaktor: 100%, Belichtung: Automatisch
Kopienanzahl: 0, Alle besonderen Kopiermodi: Aus




VORBEREITUNGEN

Zum Abtastkopf

Die Abtastkopflampe leuchtet sténdig, wenn das Geréat betriebsbereit ist (wenn die
Startanzeige leuchtet).

Das Geréat justiert die Abtastkopflampe von Zeit zu Zeit, um eine gleichbleibend hohe
Kopierqualitdt zu gewahrleisten. Der Abtastkopf bewegt sich dann automatisch. Das
ist keine Fehlfunktion, sondern ein normaler Vorgang.

Ausschalten
Vergewissern Sie sich vor dem AUSSCHALTEN, dass das Gerét AUS ist.

Falls das Geréat ausgeschaltet wird, wdhrend noch
ein Arbeitsvorgang lauft, kann Papierstau entstehen
und der laufende Arbeitsvorgang wird storniert.
Wenn das Gerét langere Zeit nicht verwendet wird,
sollte der Netzschalter ausgeschaltet und das
Netzkabel gezogen werden.

Um festzustellen, ob das Gerét nicht mehr arbeitet, prifen Sie bitte folgendes:

¢ Die Start-Anzeige leuchtet. (Anfangsstatus)

* Die Energiesparanzeige leuchtet. (Vorwdrmmodus oder automatischer
Ausschaltmodus)

Energiesparbetrieb

Das Gerat hat zwei Stromsparmodi, welche den Gesamtstromverbrauch
/\ reduzieren und dadurch die Betriebskosten senken. Zusatzlich helfen diese
Lonergyt {  Stromsparmodi, natiirliche Ressourcen zu schonen und die

Umweltverschmutzung zu vermindern. Die beiden Stromsparmodi sind der
“Vorw&rmmodus" und der "Automatischer Ausschaltmodus".

Vorwarmmodus

Diese Funktion schaltet das Gerat automatisch in einen der Stromsparmodi, wenn
die voreingestellte Nichtbenutzungszeit bei eingeschaltetem Netzschalter
abgelaufen ist. In diesem Modus leuchtet die Energiesparanzeige. Der normale
Betrieb setzt automatisch wieder ein, wenn eine Taste des Bedienfelds gedrickt, ein
Original eingelegt oder ein Druckauftrag eingegeben wird.

Automatischer Ausschaltmodus

Diese Funktion schaltet das Gerat automatisch in einen Stromsparmodus, der noch weniger
Energie als die Vorwarmphase verbraucht, wenn die voreingestellte Nichtbenutzungszeit
bei eingeschaltetem Netzschalter abgelaufen ist. Die Stromsparanzeige leuchtet auf, auf
dem Display erscheint die Meldung, dass sich das Geréat im automatischen Ausschaltmodus
befindet. Um wieder in den Normalbetrieb zu gelangen, driicken Sie die [START] Taste
( ). Der normale Betrieb setzt automatisch wieder ein, wenn vom angeschlossenen
Computer ein Druck- oder Scan-Auftrag eingeht. Wenn sich das Gerat im automatischen
Ausschaltmodus befindet, kann keine Taste (auBer [START] ( )) benutzt werden.

Vorwarmphase und automatische Ausschaltdauer kann tiber die Ments
"VORWAERMMODUS" und "AUTOMATISCHE AUSSCHALTDAUER" in den

Benutzerprogrammen veréndert werden. Es ist zu empfehlen, diese Zeiten

entsprechend der Benutzungshaufigkeit Ihres Gerats einzustellen. (s.64)
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Kapitel 2
PAPIER EINLEGEN

Die Positionsanzeige flr das Fach blinkt, wenn im gewé&hlten Fach kein Papier
vorhanden ist oder wenn das gewéhlte Papierfach nicht installiert oder nicht korrekt

installiert wurde.

PAPIER

Optimale Ergebnisse werden bei Verwendung des von SHARP empfohlenen

Papiers erzielt.

Art der

Umschlage *2

International DL
International C5
Monarch
Commercial 9
Commercial 10

Papierkassette Papiersorte GroBe Gewicht Kapazitat
Papierfach Standardpapier | A4 56 g/m? bis 250 Blatt *'
Recyclingpapier |B5 80 g/m? (Papier immer
A5 nur bis unter
dem Strich in
der Schublade
einfillen)
Manueller Standardpapier |A4 56 g/m? bis 50 Blatt *!
Einzug Recyclingpapier |B5 80 g/m?
Dickes Papier gg 52 g/mzzbig Legen Sie
Transparentiolie | A6 128 g/m jeweils nur ein
Etiketten Letter Blatt auf
Leqal einmal in den
| ega manuellen
nvoice Papiereinzug.

*1 Die Anzahl der Blatter, die geladen werden kdnnen, héngt von Papiergewicht ab.
*2 Verwenden Sie keine Spezialumschlage oder Umschlage mit Metallverschlissen,

Kunststoffringen, Fadenverschlissen, Fenstern, Futter, selbstklebenden

Verschlussklappen oder aus synthetischen Materialien. Verwenden Sie keine
luftgepolsterten Umschlage oder Umschldge mit aufgeklebten Etiketten oder

Briefmarken. Sie wirden das Geréat beschadigen.

*3Wenn Sie Papier laden, das breiter ist als das Format A4, sollte das Gewicht des
Papiers nicht tiber 105 g/m? liegen.




PAPIER EINLEGEN

Spezialpapiere

Wenn Spezialpapiere benutzt werden sollen, bitte folgendes beachten:

@ Benutzen Sie nur von SHARP empfohlene Transparentfolien und Etikettenbégen.
Benutzung von ungeeigneten, nicht von SHARP empfohlenem Papier kann
Papierstaus oder verwischte Ausdrucke hervorrufen. Falls zwingend andere als die
von SHARP empfohlenen Druckmedien benutzt werden miissen, fiihren Sie jedes
Blatt einzeln in das manuelle Papiereingabefach ein (versuchen Sie nicht,
kontinuierlich zu drucken oder zu kopieren).

@ Es gibt auf dem Markt zahlreiche Spezialpapiere. Einige von ihnen kénnen
leider auf diesem Gerit nicht verarbeitet werden. Wenn Spezialpapiere
verwendet werden sollen, fragen Sie bitte zuvor lhren SHARP-Kundendienst.

@ Wenn Sie andere als die von SHARP empfohlenen Papiere einsetzen méchten, sollten
Sie Testkopien machen, um festzustellen, ob dieses Papier fiir das Gerat geeignet ist.

EINLEGEN IN DAS PAPIERFACH
Achten Sie darauf, dass das Papier staubfrei und nicht zerrissen ist und
Hinweis, keine Falten oder Eselsohren aufweist.

yl Heben Sie den Griff des Papierfachs
an und ziehen Sie das Papierfach
bis zum Anschlag heraus.

8l Entfernen Sie die Verriegelung der Druckplatte. Drehen Sie dazu
die Verriegelung der Druckplatte in Pfeilrichtung und driicken Sie
gleichzeitig die Druckplatte des Papierfachs nach unten.

K8l Bewahren Sie die Verriegelung der Druckplatte auf, die in Schritt 2
entfernt wurde. Zum Aufbewahren der Verriegelung der Druckplatte
drehen Sie die Verriegelung zur Sicherung fest (sehe Abb. unten).

Druckplattenverriegelung

|
&5

19



PAPIER EINLEGEN

V.l Fachern Sie das Papier auf und legen Sie es in das Papierfach
ein. Achten Sie darauf, dass sich die Kanten unter den Haken
an den Ecken befinden.

* Legen Sie Papier nur bis zur Markierung fiir die maximale Fillhéhe
Hinweis, ein ( X—X. ). Zu hohe Fullung kann Papierstau verursachen.
* Falls das Auffachern nicht durchgefuhrt wird, kann Papierstau oder
Einzug von zwei Blattern auf einmal vorkommen.
* Vor dem Einlegen muss der Papierstapel gerade gerichtet werden.
Wenn Sie Papier nachladen, nehmen Sie bitte zuerst das restliche
Papier heraus und legen es auf den nachzuladenden Stapel.
¢ Das gesamte Papier im Stapel muss das gleiche Format haben und
vom gleichen Typ sein.
¢ Beim Einlegen des Papiers achten Sie darauf, dass das Papier dicht
an der Fuhrung anliegt. Priifen Sie, dass die Fiihrung jedoch nicht zu
eng eingestellt ist, damit sich das Papier nicht wellt. Durch
unkorrektes Einlegen kénnen die Blatter schief liegen oder falsch
eingezogen werden.

Schieben Sie die Papierschublade mit leichtem Druck wieder ein.

* Wenn Sie eine andere als die vorher verwendete Papiergrf3e laden,
Hinweis, lesen Sie auch "ANDERN DES PAPIERFORMATS EINER
KASSETTE" (s.23).
e Wenn das Gerat langere Zeit nicht verwendet wird, nehmen Sie das
Papier aus dem Papierfach und lagern Sie es an einem trockenen

Ort. Bleibt das Papier langere Zeit im Gerat, nimmt es Feuchtigkeit
aus der Luft auf. Die Folge ist Papierstau.



MANUELLER EINZUG (Spezialpapier)

Das manuelle Papierfach kann verwendet werden, um Standardpapier einzulegen,
Transparentfolien, Etikettenbdgen, Umschlége und andere Spezialpapiere.

Wichtige Punkte beim Einlegen von Papier in den Einzelblatteinzug
Es koénnen bis zu 50 Blatt Standardkopierpapier in das manuelle Eingabefach
eingelegt werden. (Die Kapazitat hangt vom eingelegten Papiertyp ab.)

Legen Sie Umschlage im Querformat ein, wie in folgender Abbildung dargestellt.

=

@ -
0 Nicht
j Verflgbar Verflgbar

Beim Einlegen von Briefumschldgen beachten Sie bitte, dass diese gerade und
flach sind und keine schlecht verklebten, leicht aufstehenden Rander haben
(ausgenommen die Verschlusslasche).

Spezialpapiere, mit Ausnahme der von SHARP empfohlenen Transparentfiime,
Etikettenbdgen und Briefumschldge, missen einzeln in das manuelle Eingabefach
eingelegt werden.

Wenn Sie Papier hinzufiigen, nehmen Sie zuerst das im Papierfach verbliebene
Papier heraus und legen es auf den neuen Stapel, legen Sie die Bléatter
zusammen in einem einzigen Stapel ein. Das nachgeladene Papier muss das
gleiche Format und mdglichst auch dieselbe Qualitat haben wie das restliche, aus
der Schublade genommene Papier.

Laden Sie kein Papier nach, das kleiner ist als das Original. Dies kdnnte
Verschmierungen und unsaubere Drucke bewirken.

Verwenden Sie kein Papier, das bereits auf einer Seite in einem Laserdrucker oder Laserfax
bedruckt wurde. Dies kdnnte Verschmierungen und unsaubere Drucke bewirken.

Briefumschlage

Legen Sie nie Umschlage mit den folgenden Eigenschaften ein. Sie bewirken
Papierstau:

* Umschlage mit Metallteilen, Schnappverschlissen, Schniiren, Léchern oder Fenstern.

* Umschlage mit unebenen Fasern, Kohlepapier oder Glanzpapieroberflachen.

* Umschlége mit zwei oder mehr Verschlussklappen.

* Umschl&ge mit auf der Verschlussklappe befestigtem Klebeband, Film oder Papier.
Umschlage mit einer gefalteten Verschlussklappe.

Umschlage mit Kleber auf der Verschlussklappe, der zum SchlieBen befeuchtet werden muss.
Umschlage mit Aufklebern oder Briefmarken

Umschlége, die leicht mit Luft aufgeblasen sind.

Umschlage mit Gber die Verschlusszone hinausstehendem Kleber.

Umschlage mit teilweise abgeblatterten Verschlusszonen.

Unter der Papierformateinstellung des Druckertreibers muss com9, com10 oder
Monarch ausgewahlt werden. (Ausfiihrliche Informationen zum Druckertreiber
kénnen dem Online-Handbuch entnommen werden.)
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PAPIER EINLEGEN

Einlegen von Papier in den manuellen Einzug

» Das Papier muss mit der schmalen Seite zuerst in den Einzug
eingefuhrt werden.

* Spezialpapier wie Transparentfolien, Etiketten und Briefumschlage
muss Blatt fur Blatt tber den Einzelblatteinzug eingefiihrt werden.

* Wird auf Transparentfolie kopiert, muss jede Kopie sofort entnommen
werden. Die Kopien sollten nicht tibereinander zu liegen kommen.

B Offnen Sie das Fach fiir den Einzelblatteinzug und ziehen Sie
die Verlangerung aus.

Zum SchlieBen des Fachs
fir den Einzelblatteinzug
fiihren Sie die in der
Abbildung gezeigten
Schritte 1 und 2 durch,
dricken Sie auf die runden
Erhohungenan der rechten
Seite des Fachs bis ein
Klickgerausch horbar ist.

Passen Sie die Papierfiihrungen an das Papierformat an. Legen
Sie das Papier (mit der Druckseite nach unten) ganz in das
manuelle Eingabefach ein.

Druckseite

Driicken Sie die Taste [PAPIERFACHWAHL] (&), um ein
Papierfach auszuwéhlen.



ANDERN DES PAPIERFORMATS EINER KASSETTE

Zur Anderung der Papierformateinstellung einer Papierkassette befolgen Sie folgende Schritte:

e Wahrend des Druckens (auch im Kopiermodus)
Papierformateinstellung nicht verandert werden.

* Die Papierformateinstellung kann nicht verandert werden, wenn das Geréat wegen
Papiermangel, Papierstau oder infolge einer anderen Stérung gestoppt hat.

kann die

1

Driicken Sie die [MENU] Taste.

Driicken Sie die [-a] Taste () oder die [m] Taste ((») bis
"PAPIERFORMAT" erscheint, driicken Sie dann die [OK] Taste.

Driicken Sie die [OK] Taste, um ein
Papierfach auszuwéhlen.

PAPIERFORMAT
1:KASSETTE 1

MENU - > OK

Driicken Sie die [-a] Taste () oder die
[»-] Taste ((»)) um das Papierformat

KASSETTE 1
1:A4

einzugeben, driicken Sie dann auf [OK].

Das Papierformat andert sich wie folgt jedes Mal,
wenn die [--] Taste (&) oder die [m] Taste
(™) gedrickt wird:

"A4""B5"_s"A5".

MENU - > OK

i PR
e 5 (Y
At serone € ZooM

O O O

"8,5x14"—"8,5x13"—>"8,5x11"—"8,5x5,5"

Wenn Sie die Konfiguration der Formateinstellungen fir das

Papierfach beendet haben, driicken Sie auf die

[MENU] Taste.

4

Driicken Sie den Feststellhebel der vorderen Fiihrung

, verschieben Sie

diese so, dass sie der Papierbreite entspricht und schieben Sie die linke
Fiihrung in den zugehérigen, am Papierfach markierten Schilitz.

» Die vordere Fihrung ist eine Gleiterflhrung. Fassen
Feststellknopf an der Gleitfihrung und schieben Sie
Anzeigelinie des zu ladenden Papiers.

Sie den
die Fihrung auf

* Die linke Fuhrung ist eine Einsteckflihrung. Ziehen Sie sie heraus und
stecken Sie sie in die Anzeigelinie des zu ladenden Papiers.
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Kapitel 3
KOPIEREN

In diesem Kapitel werden die grundlegenden Kopierfunktionen erldutert.

NORMALKOPIEREN
Verwenden des Vorlagenglases

* Das Vorlagenglas kann Vorlagen bis Format A4 scannen.
Hinweis) « Wenn eine Kopie erstellt wird, werden die Kanten nicht kopiert (Bildverlust). Weitere

Informationen zum Bildverlust finden Sie unter "TECHNISCHE DATEN" (s.92).

1 Offnen Sie den RSPF und legen Sie die Vorlage mit der
bedruckten Seite nach unten auf das Vorlagenglas.

[Platzierung der Vorlage]

. o - VorlagenmafBstab
Richten Sie die Vorlage an der Originalformatanlage und
an der Markierung furr die Mitte aus (p»). _‘l
|
o= =4
L— » Markierung

SchlieBen Sie den RSPF vorsichtig.

—

% AN
/é,‘,';/';';:é-‘z_-
A’/ 7 7
i

=

& Wahlen Sie die Anzahl der Kopien und andere Kopiereinstellungen,
driicken Sie dann die Taste [START] ((3)).

* Um einen laufenden Kopiervorgang abzubrechen, driicken Sie die
Hinweis, Taste [LOSCHEN] ([C ).

* Informationen Uber die Kopiereinstellungen finden Sie auf den Seiten 26 bis 39.

Kopieren von Blichern oder Vorlagen mit Falten oder Knicken

Dricken Sie den RSPF beim Kopieren sanft nach
unten, so wie abgebildet. Wenn der RSPF nicht
vollkommen geschlossen ist, kénnen Schatten auf
der Kopie erscheinen oder sie kann unscharf
werden. Originale mit Knicken oder Faltstellen vor
dem Einlegen gut glatten.




KOPIEREN

Benutzung des RSPF

% ¢ Es kdnnen Vorlagen im Format von A5 bis A4 und 52 o/m?P bis 90 g/m?
verwendet werden. Es kénnen maximal 30 Seiten auf einmal geladen

werden.

» Gléatten Sie zerknitterte Vorlagen vor dem Einlegen in das
Vorlageneinzugsfach. Zerknitterte Vorlagen kénnen Papierstau
bewirken.

¢ Legen Sie die Vorlagen quer ein.

» Bevor Sie Vorlagen in das Vorlageneinzugsfach einlegen, entfernen Sie
alle Heft- oder Biiroklammern davon.

* Wenn eine Kopie erstellt wird, werden die Kanten nicht kopiert
(Bildverlust).

Weitere Informationen zum Bildverlust finden Sie unter "TECHNISCHE
DATEN" (s.92).

* Falls Sie die Randverstellfunktion verwenden, priifen Sie die Lage der

Réander sorgfaltig. (s.38)

Uberzeugen Sie sich, dass kein Original auf dem Vorlagenglas
zuriickgelassen wurde.

Stellen Sie die Vorlagenfiihrungen auf
die VorlagengréBe ein.

Vorlagen mit der zu kopierenden Seite
nach oben in den Originaleinzug legen.
Die RSPF-Anzeige am Bedienfeld leuchtet
auf. Wenn diese Anzeige nicht aufleuchtet,
sind die Vorlagen nicht richtig eingelegt oder
der RSPF ist nicht richtig geschlossen.

Wabhlen Sie die Anzahl der Kopien und andere
Kopiereinstellungen, driicken Sie dann die Taste [START] ().

z,// . * Um einen laufenden Kopiervorgang abzubrechen, driicken Sie die
Taste [LOSCHEN] ((C )).

* Informationen Uber die Kopiereinstellungen finden Sie auf den Seiten
26 bis 39.
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KOPIEREN

Fiir den RSPF nicht geeignete Vorlagen

Die folgenden Vorlagen kénnen nicht verwendet werden. Diese kénnen Papierstaus
verursachen oder verwischte und unscharfe Kopien ergeben.

Diapositive, Pauspapier, anderes transparentes oder lichtdurchléssiges Papier und
Photographien.

Kohlepapier, thermisches oder Fax-Papier.

Gefaltete, zerknitterte oder zerrissene Originale.

Geklebte Originale, ausgeschnittene Originale.

Originale mit Stanzléchern fiir Leitz-Ordner.

Mit Farbband gedruckte Originale (thermischer Transferdruck), Originale auf
Thermotransferpapier.

Fortlaufende Dokumentzufuhr

"ORIGINALE EINSTELLEN FUR FORTLAUFENDE DOKUMENTZUFUHR"
erscheint finf Sekunden nach Einlegen aller Vorlagen auf dem Display. Wenn
wéhrend dieser Zeit ein weiteres Original in den RSPF eingelegt wird, lauft das
Original automatisch ein und der Kopiervorgang beginnt mit der selben Einstellung.
Der Modus Fortlaufende Dokumentzufuhr wird im Meni "FORTLAUFENDE
DOKUMENTZUFUHR " in den Benutzerprogrammen deaktiviert (s.65).

Wenn Kopien auf Papier gemacht werden, deren Format gréBer ist als
Hinweis) a4, ziehen Sie die Verlangerung des Papierauswurffachs heraus.

.} ~o— ~—

Kapazitat des Papierauswurffachs

Maximale Seitenzahl, die in das
Fach passt: 250

¢ Das Papierauswurffach kann bis maximal 250 Bléatter aufnehmen.
Hinweis Falls Sie mehr als 250 Bléatter aufschichten lassen, kann ein
Papierstau auftreten.
¢ Nach der Entnahme des Papiers, wenn Sie das Papier in das

Papierauswurffach zuriicklegen missen, heben Sie den
Papierhalterarm und legen Sie das Papier unter diesen Halter.



Einstellen der gewiinschten Kopienanzahl.
Geben Sie die gewlinschte Anzahl von Kopien Uber die Zifferntasten ein.

® Die eingestellte Anzahl der Kopien erscheint in der Anzeige. Es kdnnen maximal

KOPIE.
55

ABC DEF

GHI JKL MNO

(4] (&)

99 Kopien eingestellt werden.
® Wenn Sie nur eine einzelne Kopie machen méchten, ist das Kopieren mit der

Anzeige "0" mdglich.

AUSWAHL DES PAPIERFACHS
Driicken Sie die Taste [ PAPIERFACHWAHL] (®)).

Bei jedem Druck auf die Taste [PAPIERFACHWAHL]
(&) andert sich die Anzeige fiir den gewéhlten
Papiereinzug wie folgt: Papierfach —-Manueller

Einzug.

KOPIEREN

Wenn Sie eine falsche Zahl eingegeben haben, miissen Sie die Taste
[LOSCHEN] driicken ([ C }) und die richtige Zahl neu eingeben.

PHARP BEREIT FUR KOPIE
AL-1556 100%  EXTRA
=] MENU = |
& C\E
) N
p | =1~
Az Al AUT
PR B &
)\% Eniisly  sp.FUNG Cg:

geschlossen oder nicht korrekt geschlossen wurde.

Die Positionsanzeige fiir das Fach blinkt, wenn im gewéhlten Fach kein
Papier vorhanden ist oder wenn das gewéhlte Papierfach nicht
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KOPIE HELLER ODER DUNKLER STELLEN

Die automatische Belichtungseinstellung ist werksseitig aktiviert. Diese Funktion stellt
das Kopie-Bild automatisch entsprechend dem Original ein. Wenn Sie die Belichtung
selbst einstellen méchten, befolgen Sie die folgenden Schritte. (FUr jede Vorlage kénnen
Sie zwei Originalarten und funf Belichtungsstufen wéhlen.) Die Belichtungsstufe in der
automatischen Belichtungseinstellung kann ebenfalls verdndert werden iber "AE STUFE
ANPASSEN" in den Benutzerprogrammen (p.67).

Vorlagenarten

@® AUTOM. .. Die automatische Belichtungseinstellung wird aktiviert und die
Belichtung automatisch der Vorlage angepasst. Die Belichtung wird
reduziert fir farbige Fldchen und Hintergrundschattierungen.

@ TEXT....... Damit Texte besser lesbar werden, wird die Belichtung in hellen Zonen
verstérkt und fir dunkle Hintergriinde verringert.

®PHOTO ... Halbtdne von Photos werden mit gréBerer Klarheit wiedergegeben.

Uberpriifen der Vorlage und Einlegen.

28l Driicken Sie die Taste [BELICHTUNG ( &5 )]

und wéhlen Sie einen Vorlagentyp. ' ‘

Der Vorlagenbildtyp &ndert sich wie folgt immer wenn . o
die Taste [BELICHTUNG ( 4% )] gedriickt wird: =~ =
"AUTOM." (10) > "TEXT#(a--8) — "PHOTO"(ra1). | & Q1O

A
OO @O
Um zur automatischen Belichtungseinstellung zuriickzukehren, driicken
Hinweis) g so oft auf [BELICHTUNG ( 43 )], bis "AUTOM." (uro) angezeigt wird.
Falls erforderlich, passen Sie die —
Belichtungsstérke fiir TEXT (a---») oder QImI11D ‘
PHOTO ( fal ) an. MENU - - OK

Damit die Kopie dunkler wird, dricken Sie die
Taste =] ((»). Damit die Kopie heller wird,
driicken Sie die Taste [--] ().

Driicken Sie [OK].

Wabhlen Sie die Anzahl der Kopien und andere Kopiereinstellungen,
driicken Sie dann die Taste [START] ((3)).

Richtlinien fiir die Belichtungseinstellung (in der
Hinweis)  Einstellung "TEXT" (a-1))

dl 1D

(G )

L Farbiger oder mit Bleistift geschriebener Text
Normale Vorlagen

Dunkle Vorlagen, z.B. Zeitungen

E B



VERKLEINERUNG/VERGROSSERUNG/ZOOM

Kopien kénnen bis auf 25 % verkleinert oder bis zu 400 % vergréBert werden. (Wenn der
Originaleinzug RSPF benutzt wird, reichen die mdéglichen Zoomfaktoren von 50% bis 200%.)
Die Taste [ZOOM] kann gedriickt werden, um aus acht voreingestellten Faktoren schnell
einen auszuwahlen. AuBerdem kann das Abbildungsverhéltnis mit den Tasten [-at] (&)
und [m=] ((»~)) in Schritten von 1% eingestellt werden.

B Uberpriifen Sie Vorlage und Papierformat und legen Sie die
Originale ein.

Driicken Sie die Taste [ZOOM] .

ABBILDUNGS-VERHALTNIS

- 100% +

MENU - - OK

O @Io—O

amE  fl AT
ey 12 a-p
e e @ ZOOM

OO O@

Kl Driicken Sie die Taste [ZOOM] und/oder die Taste [-a] (™)
oder die Taste [»] (»), um den gewiinschten Kopierfaktor
einzugeben, driicken Sie dann auf [OK].
Auswahl eines voreingestellten Faktors
Die voreingestellten Kopierfaktoren verandern sich J
wie folgt, wenn die Taste [ZOOM] gedriickt wird:

"100%" — "86%" — "70%" — "50%" — "25%" — MENU < = oK
"400%" — "200%" — "141%". O 10O

Feineinstellung des Faktors —
Der Kopierfaktor kann in Stufen von 1% von 24% © ooy 4 ‘
bis 400% eingestellt werden.

Benutzen Sie die Taste [-a] ((©) oder die Taste
[m=] (™) fir die Feineinstellung.

e Um zum Kopierfaktor 100% zuriickzukehren, driicken Sie sooft auf [ZOOM], bis
Hinweis, 100% angezeigt wird.

¢ Driicken Sie [ZOOM], um den ungefahren Kopierfaktor einzustellen, dann
driicken Sie die Taste [-l] ((~)) oder die Taste [m-] ().

¢ Um den Zoom-Faktor rasch zu verkleinern oder zu vergréBern, halten Sie die
Taste [-] ((©)) oder [m=] Taste ((~>) gedriickt.
Der Faktor bleibt bei jedem der voreingestellten Kopierfaktoren stehen. Um den
Faktor weiter zu verandern, lassen Sie die Taste los und driicken dann erneut.

V.l Wéhlen Sie die Anzahl der Kopien und andere Kopiereinstellungen,
driicken Sie dann die Taste [START] ((5))-
Die Kopie wird im Papierauswurffach abgelegt.
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Kapitel 4
PRAKTISCHE

KOPIERFUNKTIONEN

AUTOMATISCH ZWEISEITIG KOPIEREN

Zwei Vorlagen kénnen automatisch auf die beiden Seiten eines einzelnen Blattes
Papier kopiert werden. Mit dem RSPF-Einzug kénnen leicht zweiseitige Kopien
zweiseitiger Vorlagen angefertigt werden.

Original — Papier Verwendbare Papiere

Einseitige Vorlage — Zwei Seiten

A4, B5, A5

* Die manuelle
Papiereingabe kann
nicht benutzt werden

Vorlagen-
glas

%J

A4, B5, A5

Einseitige Zweiseitige Zweiseitige * Spezialpapier kann

Vorlage — Vorlage — Vorlage — nicht benutzt werden.

RSPE- | Zwei Seiten | Zwei Seite Eine Seiten * Die manuelle

Einzu Papiereingabe kann
9 nur fur einseitige

Kopien doppelseitig

bedruckter Originale

verwendet werden.

Bei der automatischen Erstellung von zweiseitigen Kopien einer einseitigen Vorlage
kann die Ausrichtung des gedruckten Bildes je nach gewlnschter Bindungsposition
des Papiers ausgewahlt werden.

QUER: Auswéhlen; wenn das Papier quer gebunden werden soll.

A
B

(Papierausrichtung: Querformat) (Papierausrichtung: Hochformat)

A|B

HOCH: Auswahlen; wenn das Papier hoch gebunden werden soll.

A
B AlB

(Papierausrichtung: Querformat) (Papierausrichtung: Hochformat)




PRAKTISCHE KOPIERFUNKTIONEN
Verwendung des Vorlagenglases

yB Legen Sie das Original, das Sie kopieren méchten, mit der
Vorderseite auf das Vorlagenglas und schlieBen Sie dann den
RSPF-Einzug.

Driicken Sie die Taste [2SEITIG KOPIEREN

(c257:27)], bis "1 -> 2" erscheint, driicken
Sie dann die [OK]-Taste.

- > OK

=
m
=
c

Q1Ie—O
Wy M G zoow
O O O
Driicken Sie die [-w] Taste (<)) oder [m]
Taste (®), um die Bindungsposition
auszuwadhlen und driicken Sie dann die
[OK] -Taste.

Wahlen Sie "LANGER RAND" oder "KURZER RAND".
"LANGER RAND" und "KURZER RAND" werden in der
Abbildung auf der vorherigen Seite gezeigt.

Waihlen Sie die Anzahl der Kopien und andere Einstellungen
und driicken Sie dann die [START] Taste ((3))-
Die Vorlage fiir die Vorderseite wird in den Speicher eingescannt.

* Wenn Sie die gescannten Daten im Speicher I6schen wollen, muss
Hinweis, die Taste [LOSCHEN] ([ C }) betatigt werden.

* Wenn Sie zweiseitiges Kopieren abbrechen méchten und nur eine
Kopie der ersten Vorlagenseite erstellen wollen, driicken Sie die
Taste [[#]].

Wenn "[START] : NEXT SCAN [#] :
DRUCKSTART." erscheint, entfernen
Sie das erste Original und legen Sie
dann das zu kopierende Original auf ] HHHH
die Riickseite des Papiers auf dem =

Vorlagenglas. SchlieBen Sie den
RSPF-Einzug. N ‘N
Legen Sie das zweite Original in der selben  228€5t€ Orignal/ Das zweite Original

Richtung wie das erste Original ein.

n Driicken Sie die Taste [START] (%))
Die Kopie wird im Papierauswurffach abgelegt.
Um automatisches zweiseitiges Kopieren abzubrechen, driicken Sie die
Hinweis)  Taste [ALLES LOSCHEN] (@) oder driicken Sie die Taste [2SEITIG

KOPIEREN (=#52:27)], wéhlen Sie "1 -> 1" und dann [OK].

]
2w P (1
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PRAKTISCHE KOPIERFUNKTIONEN
Benutzung des RSPF-Einzugs

Legen Sie die Vorlage(-n) in den RSPF-Einzug ein. (s.25)

Wenn Sie eine ungerade Zahl von einseitigen Originalen zum Vorder- und
Ruckseitenkopieren in den RSPF-Einzug legen, wird die letzte Seite

einseitig kopiert.

Driicken Sie die Taste [2SEITIG KOPIEREN
(c#5252)] und wéhlen Sie dann den
Doppelseiten-Kopiermodus aus, den Sie
benutzen méchten.

Der Modus andert sich wie nachfolgend aufgezeigt jedes
Mal dann, wenn Sie die Taste [2SEITIG KOPIEREN
(s2svp7)] dricken: "1 -> 1", "1 -> 2", "2-> 2", "2 > 1"

2SEITIG KOPIEREN

MENU - > OK
e . AUTO
B e ©F zoom

* Zweiseitige Kopien von einseitigen Originalen: "1 -> 2"
* Zweiseitige Kopien von zweiseitigen Originalen: "2 -> 2"
* Einseitige Kopien von zweiseitigen Originalen: "2 -> 1"

Driicken Sie die Taste [OK].

Wenn Sie "1 -> 2" in Schritt 2 ausgewahlt haben, wahlen Sie "LANGER RAND"
oder "KURZER RAND" aus und driicken Sie dann die Taste [OK]. LANGER
RAND und KURZER RAND sehen Sie in der Abbildung auf seite 30.

Wenn Sie "2 -> 2" oder "2 -> 1" ausgewahilt
haben, driicken Sie die Taste [-a] ()
oder die Taste [»] (), um die
OriginalgréBe auszuwéahlen und driicken
Sie dann die Taste [OK].

Folgende OriginalgréBen kénnen eingestellt werden:
"A4" "B5" "A5" "8 5x14" "8 5x13" "8.5x11".
"8,5x5,5"

EING. ORIG.-FORMAT
vA4

Wihlen Sie die Anzahl der Kopien und andere
Kopiereinstellungen aus und driicken Sie die Taste [START]

((®)-

Die Kopie wird im Papierauswurffach abgelegt.

* Um automatisches zweiseitiges Kopieren abzubrechen, driicken
Sie die Taste [ALLES LOSCHEN] ((c»)) oder driicken Sie die Taste

[2SEITIG KOPIEREN (=25557)], wahlen Sie "1 -> 1" und dann [OK].
» Greifen Sie nie in die arbeitende Seitenwendeeinrichtung.




SORTIEREN

Kopien von Originalen mit mehreren Seiten kénnen in Satzen sortiert werden.

Die Anzahl an Seiten, die gescannt werden kénnen, hangt von der Vorlagenart ab
Hinweis)  (Foto, Text etc.) und der SpeichergréBe, die dem Drucker zur Verfiigung steht. Die
dem Drucker zur Verfiigung stehende SpeichergréBe kann mit der Option "MEM.

FUR DRUCKER" in den Benutzerprogrammen geandert werden. (s.66)

o8

Kopie mit Sortierung
Verwenden des Vorlagenglases

Legen Sie an das erste Original auf. (s.24)

Driicken Sie die Taste [E-SORT/SONDERF. ——————
(5%::)], bis "SORTIEREN" erscheint und SORTIEREN
driicken Sie dann die Taste [OK].

=
@
=
(=
A
v
[e]
=

5B
%3

5
g

Driicken Sie die Taste [-a] () , um zur oo
" /" "EIN" Position zu gelangen und dann VEIN AUS

die Taste [OK].

Waihlen Sie die Anzahl der Kopien und andere Einstellungen
aus und driicken Sie dann die [START] Taste ((5)).
"[START] : NEXT SCAN [#] : DRUCKSTART." erscheint und das Original
wird in den Speicher eingescannt.

Ersetzen Sie die Vorlage gegen die nachste Vorlage und
driicken Sie dann die Taste [START] ((5)).
Wiederholen Sie den Schritt 5, bis alle Originale in den Speicher gescannt sind.

Zum Loschen des Datenspeichers driicken Sie die Taste [LOSCHEN] ( ). Wenn die Taste
Hinweis, [LOSCHEN] ([ C ) gedriickt wurde, wird auch die eingestellte Anzahl der Kopien geldscht.

Wenn alle Vorlagen gescannt wurden, driicken Sie die Taste [(1]].
Die Kopie wird im Papierauswurffach abgelegt.

¢ Driicken Sie die Taste [LOSCHE[\I] ((c)), um den Kopierauftrag mit Sortierung abzubrechen.
Hinweis) + Driicken Sie die Taste [ALLES LOSCHEN] (), um den Kopierauftrag mit Sortierung abzubrechen.
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PRAKTISCHE KOPIERFUNKTIONEN
Benutzung des RSPF-Einzugs

Legen Sie die Originale ein. (s.25)

¢ Wenn in den Benutzerprogrammen "AUTO-AUSWAHL SORTIERUNG" aktiviert ist, ist der
Hinweis, Standardausgabemodus beim Kopieren mit RSPF der Sortiermodus (5.67). Gehen Sie in diesem
Fall direkt zu Schritt 4. Auf der Anzeige erscheint als Markierung automatisch ein * </ " (s.11).

¢ Wenn "AUTO-AUSWAHL SORTIERUNG" deaktiviert ist, ist der Standardausgabemodus der nicht
sortierte Modus. Gehen Sie vor wie unten beschrieben, um den Sortiermodus zu wahlen.

Driicken Sie die Taste [E-SORT/SONDERF.

(5™:::)], bis "SORTIEREN" erscheint und .
driicken Sie dann die Taste [OK].

MENU - > OK

O QIeo—0O

A ] AUTO
R e
Aty s o ) ZOOoM

O@® O O

Driicken Sie die Taste [-a] (&), um zur P—
"/" "EIN" Position zu ge'angen und dann VEIN AUS
die Taste [OK].

MENU - > OK

Waihlen Sie die Anzahl der Kopien und andere Einstellungen
aus und driicken Sie dann die [START] Taste ((5)).
Die Kopie wird im Papierauswurffach abgelegt.

¢ Driicken Sie die Taste [L(")SCHE!\I] ((c)), um den Kopierauftrag mit Sortierung abzubrechen.
Hinweis) + Driicken Sie die Taste [ALLES LOSCHEN] ((3)), um den Kopierauftrag mit Sortierung abzubrechen.

Wenn derSpeicher voll wird

¢ Wenn der Speicher wéhrend des Scanvorgangs von Originalen voll wird, erscheint die Meldung
"SPEICHER VOLL, WEITER MIT SART." und das Gerét stoppt den Kopiervorgang.

* Um die bis zu diesem Punkt gescannten Originale zu kopieren, driicken Sie die [START] Taste ((3)).

+ Um die gescannten Daten zu Iéschen, die im Speicher abgelegt wurden, driicken Sie die [ALLES
LOSCHEN] Taste () oder die [LOSCHEN] Taste ((c ).

Papierauswurfverschiebung beim Kopieren mit Sortierung

Zur einfachen Trennung der Stapel veréndert die Papierauswurfverschiebung die Position
eines jedes Satzes von Kopien im Papierauswurffach.

Die Papierauswurfverschiebung kann mit der Option "PAPIERAUSWURFVERSCHIEBUNG"
in den Benutzerprogrammen eingestellt werden. (s.65)

i~ @ 7 - @

Papierauswurfverschiebung  Wenn die Papierauswurfverschiebung deaktiviert ist




MEHRERE DOKUMENTE AUF EIN BLATT KOPIEREN
(2 IN 1 Kopie)

Mehrseitenoriginale kénnen auf ein einzelnes Blatt in einem ausgewéhlten

Anordnungsmuster kopiert werden.

Diese Funktion ist praktisch, um Mehrseitenunterlagen in einem kompakten Format

zusammenzufassen oder um einen Uberblick aller Seiten eines Dokumentes auf

einer einzigen Seite zu erstellen.

/2 2|7

Anordnung 1 Anordnung 2

* Ein passender Kopierfaktor wird automatisch ausgewahlt auf der
Hinweis, Grundlage des Originalformats, der PapiergréBe. Bei der Benutzung

des Vorlagenglases sind Verkleinerungen bis zu 25 % maglich. Bei der
Benutzung mit dem RSPF-Einzug sind Verkleinerungen bis zu 50 %
madglich. Bestimmte Kombinationen von VorlagengréBen und
PapiergréBen.

* 2N 1 Kopien kann nicht in Verbindung mit der Randbreitenverstellung
verwendet werden.

* Anordnungsmuster beim 2 IN 1 Kopieen kénnen mit der Option "LAYOUT
IN 2IN1" in den Benutzer- Programmen (s.65).

* Das manuelle Papiereingabefach kann nicht fir das 2 IN 1 Kopien
verwendet werden.

Verwenden des Vorlagenglases
Legen Sie das erste Original auf. (s.24)

28l Driicken Sie die Taste [E-SORT/SONDERF.

()1, bis "2 IN 1" erscheint und

driicken Sie dann die Taste [OK].

MENU - > OK

O QIO

Gem . ATO
2 2, "33 a--p
QAL:’\’ULI% SP.FUNC Cal ZOOM

O @O O

Kl Driicken Sie die Taste [-a] (&), um zur
"" "EIN" Position zu gelangen und dann “EIN avs
die Taste [OK].
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PRAKTISCHE KOPIERFUNKTIONEN

4

Driicken Sie die [-m] Taste () oder ]
Taste (»), um die OriginalgréBe
auszuwdhlen und driicken Sie dann die
[OK] -Taste. MCENDU == X
Folgende OriginalgréBen kénnen eingestellt werden:
"A4", "B5", "A5", "8,5x14", "8,5x13", "8,5x11",
"8,5x5,5"

Geben Sie die Anzahl der Kopien und andere Einstellungen ein
und driicken Sie dann die [START] Taste ((3))-

"[START] : NEXT SCAN [#] : DRUCKSTART." erscheint und das Original
wird in den Speicher eingescannt.

Um sofort das gescannte Bild zu drucken driicken Sie die Taste [[#]].

Ersetzen Sie die Vorlage gegen die nachste Vorlage und
driicken Sie dann die Taste [START] ((5)).

Wiederholen Sie Schritt 6, bis alle Seiten eingescannt wurden.

Kopien werden jedes Mal dann ausgegeben, wenn zwei Originalseiten
gescannt wurden.

Wenn die Anzahl an Originalseiten ungerade ist, driicken Sie die Taste
[(#]], nachdem alle Seiten gescannt wurden.

* Zum Léschen des Datenspeichers driicken Sie die Taste [LOSCHEN] ().
Hinweis, Wenn die Taste [LOSCHEN] ([ C }) gedriickt wurde, wird auch die

eingestellte Anzahl der Kopien geldscht.

* Driicken Sie die Taste [LOSCHEN] (), um den 2 IN 1 Kopierauftrag
abzubrechen.

* Driicken Sie die Taste [ALLES LOSCHEN] (), umden2 IN 1
Kopierauftrag abzubrechen.



PRAKTISCHE KOPIERFUNKTIONEN

Benutzung des RSPF-Einzugs

Legen Sie die Originale ein. (s.25)

Driicken Sie die Taste [E-SORT/SONDERF.
(Z%::2)], bis "2 IN 1" erscheint und driicken
Sie dann die [OK]-Taste.

SPEZIALFUNKTION
2 IN1

MENU - > OK
QI1O—O

HE M & zo0m
O@® O O

Driicken Sie die Taste [-a] (&), um zur

"/ "EIN" Position zu gelangen und dann Jem . ase

die [OK]-Taste .
MENU - > OK
1L ¥ zoom
O O O

Driicken Sie die Taste [-a] () oder die
Taste [»] (), um die OriginalgréBe
auszuwadhlen und driicken Sie dann die
[OK] -Taste.

Folgende OriginalgréBen kénnen eingestellt
werden:

"A4", "B5", "A5", "8,5x14", "8,5x13", "8,5x11",
"8,5x5,5"

EING. ORIG.-FORMAT
vA4
>

-

=
m
=
c

OK

B
B

G

[
s rone

Stellen Sie die Anzahl der Kopien und andere Einstellungen
ein, und driicken Sie dann die [START]-Taste ((3)).

Die Kopie wird im Papierauswurffach abgelegt.

abzubrechen.

* Driicken Sie die Taste [LOSCHEN] ([ C ]), um den 2 IN 1 Kopierauftrag

* Driicken Sie die Taste [ALLES LOSCHEN] (), umden2 IN 1

Kopierauftrag abzubrechen.
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EINFUGEN VON RANDERN BEIM KOPIEREN

(Randverschiebung)
Die Randwechselfunktion wird zum automatischen Verschieben von Text oder
Bildern auf dem Kopierpapier um etwa 10 mm verwendet.
Wie nachfolgend gezeigt kann die Option LANGER RAND oder KURZER RAND
ausgewahlt werden.

AB
—T —J -
RSPF-Einzu? » AB AB

KURZER RAND LANGER RAND

?

g aA RandI Rand

Kopie

——a—ry

Vorlagenglas

Original

* Diese Funktion kann bei der Funktion Two-in-one nicht verwendet werden.
Hinweis)  « Die Randbreite kann mit der Option "RANDBREITE" in den
Benutzerprogrammen eingestellt werden. (s.66)
¢ Beachten Sie bitte, dass der Rand durch Bildverschiebung erzeugt

wird. Wenn das Bild zu weit verschoben wird, kann der Bildrand
abgeschnitten werden.

Legen Sie die Originale ein.

8l Driicken Sie die Taste [E-SORT/SONDERF. ———
(S )], bis "RANDVERSCHIEBUNG" |
erscheint und driicken Sie dann die Taste [OK].

MENU - > OK

O QIO

Qem  qle A9
3 a-p
QAC:II:S% SP.FUNC cal ZOoM

O® OO




PRAKTISCHE KOPIERFUNKTIONEN

K4 Driicken Sie die Taste [-a] (&), um zur ————
"/ " "EIN" Position zu gelangen und vEIN AUS ‘
driicken Sie dann die Taste [OK].

MENU

e
e
N

V.l Driicken Sie die Taste [-a] (&) oder [p-]

(®), um die Randposition auszuwahlen
und driicken Sie dann die [OK] -Taste.

Wéhlen Sie "LANGER RAND" oder "KURZER RAND".
Informationen zur Randposition finden sie auf der i
vorherigen Seite. i

O

MENU

;) Stellen Sie die Anzahl der Kopien und andere Einstellungen ein
und driicken Sie dann die [START] Taste ((3))-
Die Kopie wird im Papierauswurffach abgelegt.

* Driicken Sie die Taste [LOSCHEN] ([ C ]), um den Kopiervorgang mit
Hinweis, Randbreitenwechsel abzubrechen.
* Driicken Sie die Taste [ALLES LOSCHEN] (), um den
Randbreitenwechsel abzubrechen.
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Kapitel 5
SOFTWARE EINRICHTEN

In diesem Kapitel wird die Installation und Konfiguration der Software beschrieben,
die fiir die Drucker- und Scannerfunktion des Gerates erforderlich sind. Auch das
Verfahren zur Einsicht des Online-Handbuchs wird erlautert.

¢ Die Bildschirme in diesem Handbuch sind im Wesentlichen die von
Hinweis, Windows XP. Bei anderen Windows-Versionen kénnen die Bildschirme
etwas anders aussehen als in diesem Handbuch abgebildet.
¢ Wo in diesem Handbuch "AL-XXXX" steht, setzen Sie fiir "XXXX" den
Namen lhres Modells ein. Den Namen |lhres Modells finden Sie auf
dem Bedienfeld des Gerates.
¢ In diesem Handbuch wird die Begleit-CD-ROM zu diesem Gerat
schlicht als "CD-ROM" bezeichnet.

SOFTWARE FUR AL-1556/AL-1566

Die Begleit- CD-ROM fir dieses Gerat enthélt die folgende Software:

MFP-Treiber
Druckertreiber
Mit Hilfe des Druckertreibers kénnen Sie die Druckerfunktion des Geréates nutzen.
Der Druckertreiber beinhaltet das Druckstatusfenster. Es handelt sich dabei um
ein Programm, welches das Geréat kontrolliert und Sie Gber den Druckstatus, den
Namen des im Druckvorgang befindlichen Dokuments sowie alle
Fehlermeldungen anzeigt.
Beachten Sie bitte, dass das Druckstatusfenster nicht funktioniert, wenn das Gerat
als Netzwerkdrucker genutzt wird.

Scannertreiber (nur USB)

Mit Hilfe des Scannertreibers kénnen Sie die Scanfunktion des Geréates mit
TWAIN-kompatiblen und WIA-kompatiblen Anwendungen nutzen.

Sharpdesk (nur USB)

Sparpdesk ist eine integrierte Softwareumgebung, welche die Verwaltung von
Dokumenten und Bilddateien sowie das Starten von Anwendungen erleichtert.

Button Manager (nur USB)
Mit Hilfe des Button Manager kdnnen Sie die Scannermenis am Gerat anwenden, um ein
Dokument zu scannen.

Die Scanfunktion kann nur genutzt werden mit Computern, die mit
Hinweis)  Windows 98/Me/2000/XP laufen und iber ein USB-Kabel an das Gerét
angeschlossen sind. Wenn Sie mit Windows 95/NT 4.0 arbeiten oder

Uber eine LAN-Verbindung an das Gerat angeschlossen sind, kann nur
die Druckerfunktion genutzt werden.



VOR DER INSTALLATION

Hardware- und Softwareanforderungen

Uberpriifen Sie die folgenden Hardware- und Softwareanforderungen fiir die
Installation der Software.

Computertyp IBM PC/AT oder kompatibler Computer mit einer USB2.0*"/1.1*2 oder
10Base-T LAN-Schnittstelle

Betriebssystem *2 *4 Windows 95, Windows 98, Windows Me, Windows NT Workstation 4.0

(ServicePack 5 oder h6her)*5, Windows 2000 Professional*®, Windows
XP Professional*®, Windows XP Home Edition*

Anzeige (SVGA-)Anzeige mit 800 x 600 Bildpunkten und 256 Farben (oder
mehr)

Freier mindestens 150 MB

Festplattenspeicherplatz

Andere Eine Umgebung, in der eines der oben angegebenen Betriebssysteme

Hardwareanforderungen | voll funktionsfahig ist.

! Der USB-Anschluss des Gerétes Ubertragt die Daten nur in der von USB 2.0
(Hi-Speed) angegebenen Geschwindigkeit, wenn der Microsoft USB 2.0 Treiber auf
dem Computer vorinstalliert wurde oder wenn der USB 2.0 Treiber fir Windows 2000
Professional/XP, den Microsoft Giber sein "Windows Update" anbietet, installiert wurde.

2 Kompatibel mit Modellen von Windows 98, Windows Me, Windows 2000 Professional,
Windows XP Professional oder Windows XP Home Edition, die standardmafig mit
einer USB-Schnittstelle ausgestattet sind.

*3 |m MS-DOS-Modus kann nicht gedruckt werden.

*4 Das Gerét unterstiitzt keinen Druckvorgang aus einem Macintosh-Betriebssystem.

*5 Zum Installieren der Software (iber den Installer bendtigen Sie die
Administrator-Rechte.

Installationsumgebung und verwendbare Software
Folgende Tabelle gibt die Treiber und Software an, die unter der entsprechenden
Windows-Version und dem jeweiligen Schnittstellenanschluss installiert werden kénnen.

. MFP-Treiber Button
Ko BT Druckertreiber | Scannertreiber | Manager Sharpdesk
1 Windows .
USB 98/Me/2000/XP Verfigbar? Verfigbar
Windows 95/98/Me/ NT . .
LAN 4.0/2000/XP Nicht verfiigbar

*1Windows 98/Me unterstutzt nicht USB 2.0. Mit Windows 98/Me kann ein USB 2.0 Anschluss
genutzt werden, jedoch ist die Leistung die gleiche wie tiber USB 1.1. Die Druckgeschwindigkeit,
die mit USB 2.0 méglich ist, kann nur erreicht werden, wenn lhr Computer mit Windows 2000/XP
arbeitet, Sie ein Kabel verwenden, das USB 2.0 unterstiitzt (USB 1.1 oder USB 2.0 zertifiziert)
und wenn das Kabel an einen USB 2.0 Anschluss an ihrem Computer angeschlossen ist. Wenn
die Verbindung Uber einen Hub l&uft, muss der Hub USB 2.0 unterstiitzen.

*2 Der installierte Druckertreiber variiert je nach der Art der Verbindung zwischen dem Gert und
Ihrem Computer.
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e Falls Sie eine andere Verbindungsart verwenden miissen, nachdem Sie die
Hinweis, Software installiert haben, die tiber eine USB- oder Netzwerkverbindung
arbeitet, miissen Sie zunachst die Software deinstallieren (s.79) und dann
unter Anwendung der neuen Verbindungsart neu installieren.

* Bei dieser Beschreibung wird davon ausgegangen, dass die Maus fur
rechtshéndigen Betrieb konfiguriert wurde.

e Zur Ausfilhrung der Scannerfunktion bendtigen Sie ein
USB-Schnittstellenkabel.

e Wenn eine Fehlermeldung angezeigt wird, beheben Sie das Problem wie in
den Anweisungen auf dem Bildschirm beschrieben. Nachdem das Problem
behoben wurde, wird die Installation fortgesetzt. Je nach Art des Problems
missen Sie vielleicht auf die Taste "Abbrechen" driicken, um das
Installationsprogramm zu beenden. In diesem Falle installieren Sie nach
Behebung des Problems die Software noch einmal neu.

¢ Wenn Sie Sharpdesk installieren, wird eine Minimalversion des Internet
Explorer 5.01 auf Ihrem Computer installiert, wenn Ihr Computer aktuell nicht
mit dem Internet Explorer Version 4.01 oder héher ausgestattet ist.

Nutzung des Gerétes mit einer USB-Verbindung

yll Das USB-Kabel darf nicht an das Gerét angeschlossen sein. Stellen
Sie sicher, dass das Kabel jetzt noch nicht angeschlossen ist.

Falls das Kabel angeschlossen ist, wird ein Plug and Play-Bildschirm
angezeigt. Falls dies geschieht, klicken Sie auf "Abbrechen", um das
Fenster zu schlieBen und ziehen Sie das Kabel heraus.

Das Kabel wird angeschlossen in Schritt 15.

8l Legen Sie die CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk lhres
Computers ein.

K Klicken Sie auf die Schaltfliche "Start", klicken Sie auf "Arbeitsplatz"
(27) und doppelklicken Sie dann auf das Symbol CD-ROM ( (.} ).

In Windows 98/Me/2000 doppelklicken Sie auf "Arbeitsplatz " und
doppelklicken Sie dann auf das CD-ROM-Symbol.

Doppelklicken Sie auf das Symbol "Setup" ().

Wenn der Sprachauswahlbildschirm angezeigt wird, nachdem Sie auf
Hinweis, das Symbol "Setup" doppelgeklickt haben, wéhlen Sie die gewiinschte
Sprache aus und klicken Sie auf die Schaltflache "Weiter".
(Normalerweise wird die richtige Sprache automatisch ausgewahit.)

;3 Das Fenster "SOFTWARE LIZENZ" wird angezeigt. Lesen Sie den Inhalt der
Lizenzbestimmungen gut durch und klicken Sie dann auf die Schaltflache "Ja".

Lesen Sie die "Readme"-Meldung im Fenster "Willkommen"
und klicken Sie dann auf die Schaltflache "Weiter".
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Um die gesamte Software zu
installieren, klicken Sie auf
"Standard".

Um bestimmte Softwarepakete
zu installieren, klicken Sie auf
"Kundenspezifisch".

Wenn Sie "Kundenspezifisch"
gewahlt haben, gehen Sie zu
Schritt 9.

Setuptyp-Auswahl g|

Wahlen Sie einen zu instalierenden Setuptyp aus.

Uber diesen Computer angeschlossen

=] installiert. Wwird fiir die meisten Benutzer empfohlen.

as Netzwerk angeschlossen

Standard

Der “MFP-Treiber [Drucker und Scanner]” , der "Button Manager” und
“'Sharpdesk”* werden fiir den iiber USB angeschiossanen MFP

Kundenspezifisch

Sie kiinnen die 2u installierende Option auswahlen. Wird fiir
fortgeschiittene Benutzer empfohlen.

Diuckertieiber

Der “Druckertreiber wird fiir ginen an das Netzwerk angeschiossenen
Diucker installiert.

Stellen Sie die IP-Adresse ein.

Stellen Sie die IP-Adresse gin

< Zuiick_| | Abbechen |

Lesen Sie die Meldung im Fenster "Willkommen" und klicken
Sie dann auf die Schaltflache "Weiter".
Wenn Sie in Schritt 7 "Standard" gewé&hlt haben, beginnt nun die

Installation.
Gehen Sie zu Schritt 14.

Wenn Sie auf die Schaltflache
"Kundenspezifisch" gedriickt
haben, markieren Sie die
Kontrollkastchen der
Softwarepakete, die installiert
werden sollen, dann klicken
Sie auf "Weiter".

Klicken Sie auf die Schaltflache
"README anzeigen”, um
Informationen zu den
ausgewahlten Paketen
anzuzeigen.

Wahl des Pakets, g|

Wahlt ein Paket, das installiert werden soll.

Paket:

Mame:

W MFP-Treiber

=] Button Manager

[ [Z] Sharpdesk

BEADME anzeigen

<Zuiick | weiter> abbrechen |

Priifen Sie auf dem Bildschirm den Inhalt der Pakete und
klicken Sie dann auf die Schaltflache "Start".
Die zu installierenden Software-Pakete werden auf dem Bildschirm

angezeigt. Falls ein falsches Paket angezeigt wird, klicken Sie auf die
Schaltflache "Zuriick" und markieren Sie die richtigen Pakete.
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Die fiir die Installation des MFP-Treibers erforderlichen Dateien
werden kopiert (wenn "MFP-Treiber " markiert wurde).
Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

Wenn Ihr Computer mit Windows 2000/XP lauft und eine Warnmeldung

@Achtung hinsichtlich des Windows-Logo-Tests oder der digitalen Signatur angezeigt

wird, achten Sie darauf, auf "Installation fortsetzen" oder "Ja" zu klicken.

Wenn die Meldung "Die Installation der SHARP-Software ist
abgeschlossen" angezeigt wird, klicken Sie auf "OK".

Beginnen Sie mit der Installation des Button Manager (wenn
"Button Manager" ausgewéhit wurde).

Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

Klicken Sie auf die Schaltflache "Fertig stellen”, wenn die Meldung Gber den
erfolgreichen Setup angezeigt wird.

Das Installationsprogramm von Sharpdesk wird gestartet.

Beginnen Sie die Installation von Sharpdesk (wenn
"Sharpdesk" gewahlt wurde).
Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

Klicken Sie auf die Schaltflache "Fertig stellen”, wenn die Meldung Gber den
fertig gestellten Setup angezeigt wird.

In Windows 98/Me/2000 klicken Sie, wenn die folgende Bildschirmanzeige

@Achtung erscheint, auf die Schaltflache "Uberspringen" oder "Fortfahren”, um mit der

Installation von Sharpdesk fortfahren zu kénnen.

Sharpdesk Imaging Setup x|

Dieses Programm beschreibt die Installation von Sharpdesk
Imaging, das L2 nicht unlerstitet

Wenn S mitder Installation forfshren, kiinnen Sie keine
TIF-Dateien mit L2 Komprimierung sifnen

Wenn Sie: TIF-Dateien mitels LZw Komprinierung
gespeichert haben (it Photashap odet Imaging fr
Windows oder mit einer anderen Imaging-nwendunal,
sollen Sie die Uberspringen-Schalflache anklicken
Klicken Siz anderenlalk Fortsetzen an. [Fir die meisten
Benutzer empfofien]

Uberspringen | [ Faitfaien |

Wenn "Uberspringen" gewahlt wird, wird die Installation fortgefiihrt,
ohne Sharpdesk Imaging zu installieren.

Wenn "Fortfahren" gewahlt wird, wird Sharpdesk Imaging installiert.
Wenn Imaging for Windows auf Ihrem Computer installiert ist,
Uberschreibt Sharpdesk

Imaging das Programm Imaging for Windows.
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Wenn die Anzeige "Fertig stellen" erscheint, klicken Sie auf
"SchlieBen".

Wenn Ihr Computer mit Windows 2000/XP lauft und eine Warnmeldung
@Achtung hinsichtlich des Windows-Logo-Tests oder der digitalen Signatur angezeigt
wird, achten Sie darauf, auf "Installation fortsetzen " oder "Ja" zu klicken.

Eine Meldung wird angezeigt und fordert Sie auf, das Gerét an lhren
Computer anzuschlieBen. Klicken Sie auf die Schaltflache "OK".

1/// * Wenn es sich um eine "Standard"-Installation handelt, erscheint nach
einigen Minuten "Fertig stellen" auf dem Bildschirm.
* Nach der Installation werden Sie eventuell Gber eine Meldung

aufgefordert, Inren Computer neu zu starten. Klicken Sie in diesem
Fall auf die Schaltflache "Ja", um den Computer neu zu starten.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerét eingeschaltet ist,
schlieBen Sie dann das USB-Kabel an (s. 46).

Windows erkennt das Gerat und der Plug and Play-Bildschirm wird
angezeigt.

Falls die folgende Meldung auf Ihrem Computerbildschirm erscheint,
(DAchtung| schiieBen Sie sie.

1\ Hochgeschwindi USE-Gerat an Nicht-Hachgeschwindigkeits-Us

Ein Hochgeschwindigkeits-USE-Gerat wurde in einen Micht-Hochgeschwindigheits-USE-Hub
angeschiossen

Kicken Sie auf disse Meldung, um Hife zur Problembehebung zu erhalten.

Es erscheint dann ein Fenster mit Informationen zum
"Hochgeschwindigkeits-USB-Gerat". SchlieBen Sie das Fenster.
Diese Meldung wird angezeigt, wenn am Geréat der USB 2.0 Modus
nicht auf "HOCHGESCHWINDIGKEITS" gestellt wurde. Informationen
Uber das Umschalten des USB 2.0 Modus finden Sie in Kapitel 6,
"DRUCKER/SCANNERFUNKTIONEN ".

yf-) Beginnen Sie mit der Installation des Scannertreibers.
"SHARP AL-XXXX" wird im Dialogfeld "Neue Hardware gefunden”. Wéhlen
Sie "Software automatisch installieren (empfohlen)”, und klicken Sie auf die
Schaltflache "Weiter". Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

Wenn |hr Computer mit Windows 2000/XP lauft und eine Warnmeldung
@Achtung hinsichtlich des Windows-Logo-Tests oder der digitalen Signatur
angezeigt wird, achten Sie darauf, auf "Installation fortsetzen " oder "Ja"
zu klicken.

% Es wird eventuell zuvor ein "USB 2.0 Verbundgerat " Installationsfenster
angezeigt. Befolgen Sie in diesem Falle die Anleitungen im Fenster fir
die Installation von USB 2.0 Verbundgeraten.
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Beginnen Sie mit der Installation des Druckertreibers.
"SHARP AL-XXXX" wird im Dialogfeld "Neue Hardware gefunden" angezeigt.
Wéhlen Sie "Software automatisch installieren (empfohlen)”, und klicken Sie auf die
Schaltflache "Weiter". Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

Wenn lhr Computer mit Windows 2000/XP lauft und eine Warnmeldung
@Achtung hinsichtlich des Windows-Logo-Tests oder der digitalen Signatur angezeigt
wird, achten Sie darauf, auf "Installation fortsetzen " oder "Ja" zu klicken.

Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Plug and
Play-Bildschirm, der in Ihrer Windows-Version angezeigt wird,
um mit der Installation zu beginnen.

Dadurch wird die Installation der Software abgeschlossen.

* Wenn Sie den Button Manager installiert haben, richten Sie den Button Manager ein, wie unter
"EINRICHTEN DES BUTTON MANAGER" erldutert (s. 55).

AnschlieBen eines USB-Schnittstellenkabels

Befolgen Sie die nachfolgenden Anweisungen, um lhr Gerét an den Computer anzuschlieBen.
Ein USB-Kabel fiir den Anschluss des Geréates an lhren Computer gehért nicht zum
Gerét. Bitte kaufen Sie das richtige Kabel fir Ihren Computer.

» USB steht bei einem PC/AT-kompatiblen Computer zur Verfiigung, der

(DAchtung urspriinglich mit USB ausgestattet worden ist und auf dem Windows 98,
Windows Me, Windows 2000 Professional, Windows XP Professional oder
Windows XP Home Edition vorinstalliert wurde.

¢ SchlieBen Sie das USB-Schnittstellenkabel nicht vor der Installation des
MFP-Treibers an. Das USB-Schnittstellenkabel sollte wéhrend der
Installation des MFP-Treibers angeschlossen werden.

% ¢ Wenn das Gerét iiber einen USB 2.0-Anschluss an lhren Computer angeschlossen werden
soll, kaufen Sie bitte ein USB-Kabel, das USB 2.0 unterstitzt.

o Der USB-Anschluss des Gerates Ubertragt die Daten nur in der von USB 2.0 (Hi-Speed)
angegebenen Geschwindigkeit, wenn der Microsoft USB 2.0 Treiber auf dem Computer
vorinstalliert wurde oder wenn der USB 2.0 Treiber fir Windows 2000 Professional/XP, den
Microsoft auf seiner Website "Windows Update" anbietet, installiert wurde.

¢ Um die hdchste USB 2.0 Dateniibertragungsgeschwindigkeit zu erreichen, muss der
"USB2.0 MODUS SCHALTER" im Benutzerprogramm des Gerétes auf
"HOCHGESCHWINDIGKEITS" gestellt sein. Weitere Informationen dazu finden Sie unter
"BENUTZERPROGRAMME " (5.68).

¢ Benutzen Sie den "HOCHGESCHWINDIGKEITS"-Modus des Gerates nur, wenn Sie einen
Computer benutzen, der mit Windows 2000/XP l&uft.

o Auch wenn der USB 2.0 Treiber von Microsoft benutzt wird, kann eventuell nicht die volle
USB 2.0 Geschwindigkeit erzielt werden, wenn eine PC-Karte fiir die Unterstiitzung von USB
2.0 benutzt wird. Um den neuesten Treiber zu erhalten (der eine hdhere Geschwindigkeit
ermdglichen kdnnte), wenden Sie sich an den Hersteller Ihrer PC-Karte.

¢ Die Verbindung tber den USB 1.1 Anschluss an lhrem Computer ist ebenfalls moglich.
Jedoch ist die Leistung dann die von USB 1.1 (Full-Speed).
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yl SchlieBen Sie das Kabel an den
USB-Anschluss am Gerét.

8l Stecken Sie das andere Ende des Kabels in die
USB-Schnittstelle an Ihrem Computer.

Verwendung des Gerétes als Netzwerkdrucker

[/// ¢ Schnittstellenkabel fiir den Anschluss des Druckers an lhren
Computer werden nicht mitgeliefert. Bitte kaufen Sie das richtige
Kabel fur Ihren Computer.
¢ Wenn Sie das Gerét als Scanner einsetzen méchten, muss es mit
einem USB-Schnittstellenkabel an den Computer angeschlossen
werden. Die Scannerfunktion kann nicht genutzt werden, wenn das
Gerat mit einem LAN-Kabel angeschlossen wird.
¢ Um die Software Uber eine Netzwerkverbindung in Windows 95 zu
installieren, muss der Internet Explorer 4.01 auf Ihrem Computer
eingerichtet sein. Wenn er nicht installiert sein sollte, doppelklicken
Sie auf "Arbeitsplatz " und doppelklicken Sie dann auf das
CD-ROM-Symbol. Doppelklicken Sie auf den Ordner "le501", den
Ordner "EN" und dann auf "ie5setup.exe”.

yB SchlieBen Sie das LAN-Kabel an den
LAN-Anschluss am Gerit.

Verwenden Sie ein abgeschirmtes
Netzwerkkabel.

Schalten Sie das Gerit ein.

3l Legen Sie die CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk Ihres
Computers ein.

P/l Klicken Sie auf die Schaltflache "Start", klicken Sie auf
“Arbeitsplatz” ( J2) und doppelklicken Sie dann auf das Symbol
CD-ROM ().

In Windows 95/98/Me/NT 4.0/2000 doppelklicken Sie auf "Arbeitsplatz " und
dann auf das CD-ROM-Symbol.
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Doppelklicken Sie auf das Symbol "Setup" ().

Wenn der Sprachauswahlbildschirm angezeigt wird, nachdem Sie auf
Hinweis)  das Symbol "Setup" doppelgeklickt haben, wahlen Sie die gewiinschte
Sprache aus und klicken Sie auf die Schaltflache "Weiter".
(Normalerweise wird die richtige Sprache automatisch ausgewahit.)

Das Fenster "SOFTWARE LIZENZ" wird angezeigt. Lesen Sie
den Inhalt der Lizenzbestimmungen gut durch und klicken Sie
dann auf die Schaltflache "Ja".

Lesen Sie die "Readme"-Meldung im Fenster "Willkommen" und
klicken Sie dann auf die Schaltflache "Weiter".

Um die IP-Adresse des Gerates einzustellen, gehen Sie wie folgt vor.
Hinweis) ~ Wenn das Gerét bereits an das Netzwerk angeschlossen ist und seine

Adresse eingerichtet wurde, gehen Sie zu "LPR -Direktdruck" (s.50).

Stellen Sie die IP-Adresse ein.

Die Einrichtung ist erst dann erforderlich, wenn das Gerat uber ein Netzwerk genutzt wird.

Klicken Sie auf "Stellen
Sie die IP-Adresse ein.".

Setuptyp-Auswahl E

Wahlen Sie einen zu instalierenden Setuptyp aus.

Uber diesen Computer angeschlossen
)] Standard

Der "MFP-Treiber (Drucker und Scanner)' . der "Button Manager" und
“'Sharpdesk”* werden fiir den iiber USB angeschiossanen MFP
installiert, Wwird fiir die meisten Benutzer empfohlen.
Kundenspezifisch

| Sie kisnnen die zu installierende Option auswahlen. Wird fiir
fortgeschiittene Benutzer empfohlen,

Uber das Netzwerk angeschlossen

Druckertreiber

Der “Druckertreiber wird fiir ginen an das Netzwerk angeschiossenen
Diucker installiert.

Stellen Sie die IP-Adresse ein.

Stellen Sie die IP-Adresse gin

< Zurlick Abbrechen
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Der oder die an das Netzwerk
angeschlossene(n) Drucker
Werden ermittelt_ Klicken sie g:;:::ﬁi;c:ﬂe}zrzr;czzﬂ.aus‘ 1ir den eine Metzwerkkontiguration
den zu konfigurierenden Geben Sie die Ethernet-Adresse ein odet wahlen Sie sie in einer Liste
Drucker (das Gerét) an und

klicken Sie auf "Weiter".

SC-Print AL Installieren

Ethernet-Adresse 03:00:1F:B2:3E:96

Ulberblick iber das Suchergebnis

Adress

Ethernet-Adresze

= Modeliname

[ Initializieren ][ Suchen ]

[ Weter ] [ Abbrechen ]

¢ Die "Ethernet-Adresse" wird auf der linken Seite des Gerates
Hinweis, angegeben, in der Ndhe des LAN-Anschlusses.
¢ Wenn das Gerat in einem anderen Netzwerk benutzt wird, nachdem die
IP-Adresse eingerichtet wurde, wird das Gerat nicht erkannt. Geben Sie
die Ethernet-Adresse ein und klicken Sie auf "Initialisieren", um die
IP-Adresse zu initialisieren. Befolgen Sie die Anleitungen auf dem
Bildschirm, klicken Sie "OK" und dann "Suchen".

Geben SIe dle IP-Adresse’ SC_—Print AL Installieren
die IP-Subnet- Mask und

den Standard'Gateway ein Richten Sie fiir den Drucker eine Metzwerkkonfiguration ein
Die Einstellungen im obigen

Fenster sind BeiSpiele. (3) IP-Adresse zuweisen
Fragen Sie Ihren
ini 5 12 . 188 . 1. 43
Netzwerkadministrator nach IP-Adresse
IP-Adresse, IP-Subnet-Mask und Subnet-Mask 65 . 285 . 255 . 0

Standard-Gateway, die fiir das

. Gatewway-Adresse 192 . 188 . 1 . 1
Gerét verwendet werden sollen.

MEMO

wern Sie die Option [IP-Adresse automatisch zuweizen]
auswahlen, weist der DHCP-Server digsem Drucker ging
IP-Adresse zu. Wenn &in DHCP-Server nicht zur Yerflgung
steht, weisen Sie bitte manuell eine IP-Adresse zu.

[ Zurlck [ Weiter [ Abbrechen ]

Wenn "IP-Adresse automatisch zuweisen" ausgewahlt wurde, kann sich
Hinweis, die IP-Adresse mitunter automatisch &ndern. Dadurch wird das
Drucken verhindert. In diesem Fall wahlen Sie "IP-Adresse zuweisen"
und geben Sie die IP-Adresse ein.

Klicken Sie auf die Schaltflache "Weiter".
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Klicken Sie auf die Schaltflache "Ja".
Gehen Sie zu Schritt 11 auf Seite 51.

LPR -Direktdruck
Nach Schritt 1-7 auf seite 48

Klicken Sie auf die = &
Schaltflache =
"Druckertreiber". \Wahlen Sie einen zu instalierenden Setuptyp aus.
Wenn Sie die IP-Adresse nicht
eingerichtet haben, klicken Sie
zunachst auf "Stellen Sie die

IP-Adresse ein." und gehen Sie
dann zu Schritt 8 auf Seite 48.

Uber diesen Computer angeschlossen
Standard

Der “MFP-Treiber [Drucker und Scanner]” , der "Button Manager” und
"'Shaipdesk" werden fiir den iiber USE angeschlossenen MFF
2| installiert. “wird fiir die: meisten Benutzer emptohlan

Kundenspezifisch

Sie kidnnen die zu installierende Dption auswhlen. Wird fir
fortgeschiitens Benutzer empfohlen

Uber das Netzwerk angeschlossen

Diuckertieiber

Der "Druckertreiber” wird fiir einen an das Metzwerk angeschlossenen
Drucker installiert

Stellen Sie die IP-Adresse ein.

Stellen Sie die [P-Adresse ein.

<zuiisk_ | | abbischen |

Lesen Sie die Meldung im Fenster "Willkommen" und klicken
Sie dann auf die Schaltflache "Weiter".

und klicken Sie dann auf
"Weiter".

Wahlen Sie " LPR -DirektdrUCK" Druckertreiber, der Reihe SHARP AL-1500/1600CS:

“wiBhlen Sie eine anzuschlishende Schnitstale aus

@« LPR Direktdiuck

" Gemeinsam benutzer Diucker

< Zuriick. i iter > Abbrechen

50



SOFTWARE EINRICHTEN

Der oder die an das Netzwerk
angeschlossene(n) Drucker
Drucker in einem anderen Netzwerk steht, kicken Sie bitt suf [Konfiguration] und registrieren Sie

werden ermittelt. Klicken Sie G Sendanreesa Kisen S cs
den zu konfigurierenden P PR =
Drucker (das Gerét) an und
klicken Sie auf "Weiter".

Wihlen Sie den Drucker aus, fir den Sie eine Schnitstelle hinzufiigen méchten. Wenn der

IP-Adresse Ethernet Adresse Modeliname

192.168.1 43 06:00:1F:B2: 3E:96

Konfiguration... | Suchen |

Weer > Apbrechen |

Falls die IP-Adresse des Gerates nicht ermittelt werden kann, stellen
Hinweis)  sie fest, ob das Gerat eingeschaltet und das Netzwerkkabel korrekt

angeschlossen ist und klicken Sie dann auf "Suchen".

Uberprﬁfen Sie, Ob im SC-Print AL Schnittstellen-Assistent hinzufiigen
Eingabefenster fiir die Adresse

Sie kiinnen der Druckerschnittstelle einen Namen zuweisen. Bereits existierende

H Lt Schnitstelk (2.8 LPTI:) kénnen richt et wrerden. Wi
der Druckerschnittstelle ":lp s O DRSS A (T S o S
penuizt
am Ende der IP'Adresse Steht, Mame dler Druckerschrittstele:

klicken Sie dann auf "Weiter".

= Zuriick Wiiter = Apbrechen

Es kann jeder beliebiger Name in das Feld "Name der
Hinweis)  Druckerschnittstelle” eingegeben werden (maximal 38 Zeichen).
Y1 Ein Fenster wird angezeigt,
auf dem Sie lIhre Eingaben

SC-Print AL Schnittstellen-Assistent hinzufiigen

Nach Driicken der Schattstelle [Fertiy stellen], wirs die SC-Print AL Schnittstelle mit der unten

uberprufen kannen. stehenden Kanfiguration registrisrt
Vergewissern Sie sich, Dok Folaomes: 192183143
dass die Eingaben korrekt M et ke

sind und klicken Sie dann
auf "Fertig stellen”.

Falls eine Eintragung fehlerhaft

ist, klicken Sie auf "Zurlick"

und gehen Sle in das <zuuck [ Ferigstelen | aprechen
entsprechende Fenster, um die
Eintragung zu korrigieren.
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Wenn das Auswahlfeld Modell angezeigt wird, wahlen Sie den
Namen des Modells lhres Gerates und klicken Sie auf "Weiter".
Den Namen Ihres Modells finden Sie auf dem Bedienfeld des Gerates.

Vor diesem Schritt wird eventuell ein BegriiBungsfenster angezeigt.
Hinweis) | esen Sie die Meldung im Fenster "Willkommen" und klicken Sie dann

auf die Schaltflache "Weiter".

Geben Sie an, ob der Drucker als Ihr Standarddrucker installiert
werden soll und klicken Sie dann auf "Weiter".

Wenn lhr Computer mit Windows 2000/XP lauft und eine Warnmeldung
(DAchtung hinsichtlich des Windows-Logo-Tests oder der digitalen Signatur
angezeigt wird, klicken Sie auf "Installation fortsetzen " oder "Ja".

yA:1 Wenn die Meldung "Die Installation der SHARP-Software ist
abgeschlossen" angezeigt wird, klicken Sie auf "OK".

Wenn die he " Anzeige "Fertig stellen" erscheint, klicken Sie
auf "SchlieBen".

Nach der Installation werden Sie eventuell iber eine Meldung
Hinweis)  aufgefordert, Inren Computer neu zu starten. Klicken Sie in diesem Fall

auf die Schaltflache "Ja", um den Computer neu zu starten.

Dadurch wird die Installation der Software abgeschlossen.

Drucker gemeinsam nutzen tber ein Windows-Netzwerk
Wenn das Gerét als gemeinsam benutzer Drucker in einem Netzwerk genutzt werden soll,
befolgen Sie die folgenden Schritte, um den Druckertreiber in den Client-PC zu installieren.

Um die entsprechenden Einstellungen im Printserver zu konfigurieren,
Hinweis)  sehen Sie im Bedienungshandbuch nach oder in der Hilfedatei Ihres

Betriebssystems.

Legen Sie die CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk Ihres Computers ein.

78l Klicken Sie auf die Schaltflache "Start", klicken Sie auf
"Arbeitsplatz" (J1) und doppelklicken Sie dann auf das Symbol
CD-ROM ().

In Windows 95/98/Me/NT 4.0/2000 doppelklicken Sie auf "Arbeitsplatz " und
dann auf das CD-ROM-Symbol.

Doppelklicken Sie auf das Symbol "Setup" ().

Wenn der Sprachauswahlbildschirm angezeigt wird, nachdem Sie auf
Hinweis, das Symbol "Setup" doppelgeklickt haben, wahlen Sie die gewlinschte
Sprache aus und klicken Sie auf die Schaltflache "Weiter".
(Normalerweise wird die richtige Sprache automatisch ausgewahit.)




SOFTWARE EINRICHTEN

Das Fenster "SOFTWARE LIZENZ" wird angezeigt. Lesen Sie
den Inhalt der Lizenzangabenbestimmungen gut durch und
klicken Sie dann auf die Schaltflache "Ja".

Klicken Sie auf
die Schaltflache
"Druckertreiber".

Setuptyp-Auswahl gl

Wwahlen Sie einen zu instalierenden Setuptyp aus

Uber diesen Computer angeschlossen

Uber das Netzwerk angeschlossen

Standard

Der "MFP-Treiber ([Drucker und Scanne)' . der "Button Manager" und
“'Sharpdesk”* werden fiir den iiber USB angeschiossanen MFP
installiert, Wwird fiir die meisten Benutzer empfohlen.

Kundenspezifisch

Sie kiinhen die 2u installierande Dption auswahlen. Wid fiir
fortgeschiittene Benutzer empfohlen,

Druckertreiber

Der “Druckertreiber wird fiir ginen an das Netzwerk angeschiossenen
Diucker instaliert.

Stellen Sie die IP-Adresse ein.

Stellen Sie die IP-Adresse gin

< Zuiick_| | Abbuechen |

Lesen Sie die Meldung im Fenster "Willkommen" und klicken
Sie dann auf die Schaltflache "Weiter".

N E

Wahlen Sie "Gemeinsam

benutzer Drucker" aus
und klicken Sie dann auf
"Weiter".

Druckertreiber der Reihe SHARP AL -1500/1600CS

‘whlen Sie eine anzuschlieBende Schnittstelle aus.

" LPR Direktdruck

(' Gemeinzam benutzer Drucker

< Zuitick Weiter » Abbrechen
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Druckertreiber, der, Reihe SHARP AL-1500/1600

n Wabhlen Sie als zu

verwendenden Port die
Geréteeinstellungen als
gemeinsamen Drucker und
klicken Sie dann auf "Weiter".
Sie kénnen auch auf
"Netzwerkschnittstelle hinzufiigen"
und den gemeinsamen Drucker
auswéhlen (das Gerat), indem Sie
das Netzwerk im nun erscheinenden
Fenster durchsuchen.

Klicken Sie auf die Taste "Netzwerkschnittstelle hinzufligen”
um ginen Netzwerkdiucker auszuwahlen,

Netzwerkschnittstelle hinzufiigen

<« Zurlick. “weiter > Abbrechen

Falls der gemeinsame Drucker in der Liste nicht aufgefiihrt ist,
Hinweis)  uberpriifen Sie die Eingaben im Printserver.

H Wenn das Modell-Auswahlfenster angezeigt wird, wéhlen Sie den
Namen des Modells Ihres Gerates und klicken Sie auf "Weiter".
Den Namen Ihres Modells finden Sie auf dem Bedienfeld des Gerates.

Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

Wenn die Anzeige "Fertig stellen" erschient, klicken Sie auf
"SchlieBen".

Nach der Installation werden Sie eventuell (iber eine Meldung aufgefordert,
Hinweis, Ihren Computer neu zu starten. Klicken Sie in diesem Fall auf die

Schaltflache "Ja", um den Computer neu zu starten.

Dadurch wird die Installation der Software abgeschlossen.



EINRICHTEN DES BUTTON MANAGER

Der Button Manager ist ein Softwareprogramm, das mit einem Scannertreiber arbeitet,
so dass mit dem Geréat gescannt werden kann.

Um mit dem Gerét zu scannen, muss der Button Manager mit dem Scan-Men( an Ihrem
Gerat verknlpft sein. Flihren Sie die unten beschriebenen Schritte aus, um den Button
Manager mit den Scanner-Ereignissen zu verknipfen.

Windows XP

Klicken Sie auf die Schaltflache "Start", klicken Sie auf
"Systemsteuerung", "Drucker und andere Hardware" und dann
auf "Scanner und Kameras".

Klicken Sie auf das Symbol "SHARP AL-XXXX" und wahlen Sie
im Menii "Datei" die Option "Eigenschaften" aus.

Klicken Sie auf dem Bildschirm "Eigenschaften" auf die
Registerkarte "Ereignisse”.

Wahien Sie "SC1:" aus

dem Pulldown-Menii
"Ereignis auswéhlen" .

EER B

Allgernein | Ereignisse | Farbvenwaltung

Wahlen Sie ein Ersignis und die Aktion, die bei dusfubung
dieses Ereignizzes durchgefihrt werden soll.

Ereignis auswahlen: aa w

Aktionen

) Programm starten: 2ip

O Keine weiteren Aktionen
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.3 Wéhlen Sie "Programm
starten" und dann "Sharp
Button Manager B" aus

Eigenschaften von SHARP AL-XXXX

Aligemein | Ereignisse | Fabverwaltung

‘wiahlen Sie ein Ereignis und die Aktion, die bei Ausfilhmung

dem PuudOWﬂ-Menﬁ. 8 dieses Ereignisses durchgefilhrt werden soll
Ereignis auswahlen: & 501 w
Aklionen
(&) Programm startsr & Sharp Button Manager B b

() Keine weiteren Aktionen

[ 0. ] [ Abbrechen ] [Ubamahmen

Klicken Sie auf die Schaltfliche "Ubernehmen".

Wiederholen Sie die Schritte 4 bis 6, um die Verkniipfung des
Button Manager mit "SC2:" Gber SC6:" herzustellen.

Waébhlen Sie "SC2:" aus dem Pulldown-MenU "Ereignis auswahlen" . Wahlen
Sie "Programm starten" und dann_ "Sharp Button Manager B" aus dem
Pulldown-Men( und klicken Sie "Ubernehmen”. Gehen Sie fir jedes
Scanmen bis zu "SC6" auf die gleiche Weise vor.

Nach Beendigung der Einstellungen klicken Sie auf "OK", um den
Bildschirm zu schlieBen.

Der Button Manager ist nun mit dem Scanmen( verkn(ipft (1 bis 6).

Die Scaneinstellungen fir jedes Scanmenu von 1 bis 6 kdénnen uUber das
Einstellfenster des Button Manager verédndert werden.

Zu den Scanmeni-Standardeinstellungen ab Werk lesen Sie nach unter
"ARBEITEN IM SCANNERMODUS" (s.61). Zur Vorgehensweise bei der
Konfiguration der Einstellungen des Button Manager lesen Sie nach unter
"Einstellungen des Button Manager " im Online-Handbuch.



SOFTWARE EINRICHTEN
Windows 98/Me/2000

yM Klicken Sie auf die Schaltflache "Start", wéahlen Sie
"Einstellungen" aus und klicken Sie dann auf "Systemsteuerung".

Doppelklicken Sie auf das Symbol "Scanner und Kameras".

Wenn das Symbol "Scanner und Kameras" in Windows Me nicht
Hinweis, angezeigt wird, klicken Sie auf "alle Optionen der Systemsteuerung".

Wahlen Sie "SHARP AL-XXXX" aus und klicken Sie auf die
Schaltflache "Eigenschaften”.

In Windows Me, rechter Mausklick auf "SHARP AL-XXXX" und klicken Sie
auf "Eigenschaften" im Pop-up-Meni.

Klicken Sie auf dem Bildschirm "Eigenschaften" auf die

Registerkarte "Ereignisse”.

Wabhlen sie "SC1:" aus Al
dem Pulldown-Menii

"Scanner-Ereignisse".

tligemein  Ereigrisse IFarbverwaItung'

% SHARP SLa00

Scanner-Ereignisse

An dieze Anwendung senden:

B Imaging
ﬁsharp Button Manager B

[~ Gerdtesrignisse deaktiviersn

0] I Abbrechen [bemehmen
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Wabhlen Sie "Sharp Button 21|
Manager B" in "An diese

Anwendung senden".

Allgemein  Ereignisse | Farbvenwaltung I
% SHARP &L

Scanner-Ereignizte

|sct: =l

An dieze Anwendung senden:

O IE Imaging
Fi4 Sharp Button Manager B

™ Gerdtesreignisse deaklivieren

Ok I Abbrechenl UI_Jemehmenl

Wenn andere Anwendungen angezeigt werden, deaktivieren Sie die
Hinweis, Kontrollkastchen fiir die anderen Anwendungen und lassen Sie nur das

Kontrollkéstchen des Button Manager aktiviert.

Klicken Sie auf die Schaltfliche "Ubernehmen".

Wiederholen Sie die Schritte 5 bis 7, um die Verkniipfung des
Button Manager mit "SC2:" Gber SC6:" herzustellen.

Wahlen Sie "SC2:" aus dem Pulldown-Meni "Scanner-Ereignisse " .
Waéhlen Sie "Sharp Button Manager B" in "An diese Anwendung senden"
und klicken Sie auf "Ubernehmen". Gehen Sie fiir jedes Scanmeni bis zu
"SC6" auf die gleiche Weise vor.

Nach Beendigung der Einstellungen klicken Sie auf "OK", um den
Bildschirm zu schlieBen.

Der Button Manager ist nun mit dem Scanmen( verkn(ipft (1 bis 6).

Die Scaneinstellungen fir jedes Scanmeni von 1 bis 6 kdnnen Uber das
Einstellfenster des Button Manager verédndert werden.

Zu den Scanmenu-Standardeinstellungen ab Werk lesen Sie nach unter
"ARBEITEN IM SCANNERMODUS" (s.61). Zur Vorgehensweise bei der
Konfiguration der Einstellungen des Button Manager lesen Sie nach unter
"Einstellungen des Button Manager" im Online-Handbuch.



Kapitel 6
DRUCKER-/SCANNER-

FUNKTIONEN

Das Gerat verflgt standardméaBig tber einen USB-Anschluss und einen LAN-Anschluss.

Wenn der USB-Anschluss benutzt wird, kénnen die Drucker- und Scannerfunktionen

verwendet werden.

Wenn der LAN-Anschluss benutzt wird, kann die Druckerfunktion verwendet werden.

Das Gerét verfugt Uber folgende Funktionen:

* Hochgeschwindigkeits-Datenubertragung (beim Anschluss an einen USB 2.0
Anschluss)

¢ ROPM* Funktion

* ROPM ist die Abkurzung fiir das "Rip Once Print Many" Verfahren. Die ROPM Funktion
speichert vor dem Druck mehrere Seiten Druckdaten im Gerétespeicher ab. Beim
Drucken von Mehrfachkopien braucht der Computer so nicht wiederholt die Druckdaten
zu senden.

Um das Gerat am Computer als Drucker oder Scanner zu benutzen, miissen zuerst

Druckertreiber bzw. Scanner-Treiber installiert werden, wie im Kapitel "SOFTWARE

EINRICHTEN" erklart.

¢ Wenn im Drucker- bzw. Scanner-Modus ein Problem auftaucht,
Hinweis, sehen Sie im Online-Handbuch nach.

¢ Vor Gebrauch der USB 2.0 Schnittstelle (Hi-Speed Modus) lesen Sie
bitte den Abschnitt "Systemanforderungen fir USB 2.0 (Hi-Speed)"
(siehe unten) und Uberprifen Sie, ob Ihre System- und
Gerateeinstellungen entsprechend konfiguriert sind.

¢ Die Scannerfunktion steht nur unter Windows 98/Me/2000/XP zur
Verflgung und wenn ein USB-Anschluss genutzt wird. Die Scan-
Funktion steht nicht bei Windows 95/NT 4.0 oder einer LAN-
Verbindung zur Verfligung.

System-Anforderungen fiir USB 2.0 (Hi-Speed-Betriebsart)

Das folgende System ist flir USB 2.0 (Hi-Speed-Betriebsart) erforderlich:

* |hr Computer muss unter Windows XP / Windows 2000 laufen und der Microsoft
USB 2.0 Treiber muss vorinstalliert sein oder mit dem Windows-Update
Package nachgeristet werden.

¢ Die Option "USB 2.0 MODUS-UMSCHALTUNG" in den Benutzerprogrammen des
Gerats muss auf "Hi-Speed" gestellt werden. Um die Einstellung zu &ndern, siehe
Kapitel "USB 2.0 Modus-Umschaltung" in den Benutzerprogrammen. (s.68).

* Selbst wenn der Microsoft USB 2.0 Treiber installiert ist, sind einige USB 2.0
Erweiterungskarten nicht in der Lage, die nach Hi-Speed-Gangnorm spezifizierte
Geschwindigkeit zu erreichen. Dieses Problem kann oft durch Installation eines
neueren Kartentreibers geldst werden. Um den neuesten Kartentreiber zu erhalten,
setzen Sie sich bitte mit dem Kartenhersteller in Verbindung.
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ARBEITEN IM DRUCKERMODUS

Das Papierladen fir den Druckvorgang wird genau so wie beim Kopiervorgang
gehandhabt. Siehe "PAPIER EINLEGEN" (s.18).

¢ Druckauftrage, die eingehen, wahrend das Gerét kopiert, werden im
Hinweis, Geratespeicher gespeichert. Nach Ende des Kopiervorgangs beginnt
der Ausdruck des Druckauftrags.
¢ Druckerbetrieb ist nicht méglich, wenn die Front- oder

Seitenabdeckung fiir Wartungsarbeiten offen ist, wenn ein Papierstau
eingetreten ist, wenn kein Papier mehr im Gerat ist, wenn die
Tonerpatrone leer ist oder wenn die Trommeleinheit ausgewechselt
werden muss.

GRUNDLEGENDES VERFAHREN ZUM DRUCKEN

Das grundlegende Verfahren zum Drucken wird im Folgenden erkl&rt. Informationen
zu den praktischen Druckerfunktionen finden Sie im "Online-Handbuch" oder in der
Druckertreiber-Hilfsdatei.

Stellen Sie sicher, dass Papier im Papierfach geladen ist.

Der Papierladevorgang ist der gleiche wie beim Kopierbetrieb. Siehe
"PAPIER EINLEGEN" (s.18) und stellen Sie sicher, dass das von lhnen
gewinschte Papier geladen ist.

Stellen Sie sicher, dass die im Gerat eingestellte Papiergré3e identisch
Hinweis)  mit der im Druckertreiber eingestellten PapiergréBe ist.

Offnen Sie die Datei, die Sie drucken wollen und wahlen Sie im
Dateimeni "Drucken".

Stellen Sie sicher, dass der Druckertreiber fiir das Gerat
ausgewdhlt ist und wahlen Sie die Druckeinstellungen im
Druckertreiber.

Far Information zu den Einstellungen im Druckertreiber schauen Sie im
"Online-Handbuch" oder in der Druckertreiber-Hilfsdatei nach.

Zum Start des Druckvorgangs klicken Sie auf die Schaltflache
"Drucken" oder "OK".
Die Druckkopie wird im Papierauswurffach abgelegt.

Druckauftrag abbrechen

Um einen Druckauftrag abzubrechen, wahlen Sie die Druckerbetriebsart mit der
Taste [MODUSAUSWAHL] auf dem Bedienfeld des Gerates aus und driicken Sie
dann die Taste [LOSCHEN] ((c]) oder [ALLES LOSCHEN] (()).

Informationen zu Beschrankungen beim Kopieren im Druckmodus, im
Hinweis)  Scannermodus und Beschrankungen beim Drucken und Scannen im
Druckmodus siehe "BETRIEB IM KOPIER-, DRUCKER- UND
SCANNERMODUS" (s.62)



ARBEITEN IM SCANNERMODUS

Der Vorgang fur das Einlegen des Originals ist der gleiche wie beim Kopierbetrieb.
Siehe "NORMALKOPIEREN" (s.24).

In den folgenden Fallen kann das Gerat nicht als Scanner benutzt werden:
Hinweis)  « Ein Papierstau ist eingetreten (Kopierpapierstau oder Stau im RSPF-Einzug).
* Es laufen gerade Benutzerprogramme.
» Es wird gerade das Papierformat einer Schublade eingestellt.

* Das Gerat wird als Fotokopierer benutzt.
¢ Der Front- oder Seitendeckel ist offen.

SCANNEN UBER DIE GERATETASTEN

Beim Scannen nach dieser Methode startet die im Button Manager eingestellte
Anwendung automatisch und das gescannte Bild wird in die Anwendung eingeflgt.

Um zur Scanner-Betriebsart umzuschalten, wenn das Gerat in der
Hinweis)  Kopierer-Betriebsartist, driicken Sie die Taste [MODUSAUSWAHL] und
I6schen Sie alle vorher eingegebenen Kopiereinstellungen.
Scannen uber das Bedienfeld des Gerates

Driicken Sie die Taste [MODUSAUSWAHL],
um die Scanner-Betriebsart auszuwahlen.

Die "(®)" Anzeige leuchtet, um anzuzeigen, dass
die Scanner-Betriebsart ausgewahlt ist.

{ AL-1556

Legen Sie das Original ein. (s.24)

Driicken Sie die Taste [-a] () oder [] —
(®), um die gewiinschten [su—}

Scanmeniieinstellungen von Button
Manager auszuwahlen.

Dricken Sie die [START] Taste ((5)), um den Scanvorgang zu
starten.

Die Scanner-Betriebsart bleibt auch nach Ende des Scanvorgangs
Hinweis)  ausgewahlt. (Mit der Taste [MODUSAUSWAHL] schalten Sie in eine

andere Betriebsart um.)
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DRUCKER-/SCANNER-FUNKTIONEN

Scan-Meni Button Manager

Information zu den Button Manager-Einstellungen finden Sie in der Hilfedatei zum
Button Manager. Die Namen im Menu von Button Manager ("xxxx" in "SC1:xxxx"
etc.) kdnnen geandert werden. Siehe Online-Handbuch.

SCANNEN UBER IHREN COMPUTER

Das Gerét unterstitzt die TWAIN Norm und ermdglicht es, mit TWAIN — kompatible
Anwendungen zu scannen. Das Gerét unterstitzt auch die WIA-Norm (Windows
Image Acquisition), die es erméglicht, mit dem Windows XP "Scanner-und Kamera-
Assistenten" zu scannen. Siehe das Online-Handbuch fir Scannen mit TWAIN und
WIA. Fur Informationen Gber TWAIN und WIA Einstellungen, siehe die Hilfedatei fur
den Scanner-Treiber oder die Windows-Online-Hilfe.

_———eeeeeeeee————
BETRIEB IM KOPIER-, DRUCKER- UND
SCANNERMODUS

Wenn das Geréat im Druckermodus, Kopiermodus oder Scannermodus verwendet
wird, kénnen einige Arbeitsvorgénge nicht gleichzeitig ausgefuhrt werden.

Scannen | Scannen
Betriebsarten Kopieren | Drucken |voneinem | mit dem
Computer Gerat

Kopie Kopiertasteneingaben Ja Ja Ja Nein
Beim Kopiervorgang Nein Nein Nein Nein
Drucker |Beim Drucken Ja*! Nein Ja*3 Ja*3
Scanner |Wahrend der Scan- . 2 . )
Vorschau/wéhrend Nein Ja Nein Nein

*1 Beim zweiseitigen Kopieren beginnt der Kopiervorgang, nachdem der
Druckauftrag beendet wurde.

*2 Drucken ist mdglich, wahrend der Scanvorgang stattfindet. Drucken beginnt nach
Ende des Scanvorgangs, wenn eine LAN- Verbindung besteht.

*3 Scannen beginnt nach Ende des Druckvorgangs, wenn eine LAN-Verbindung
besteht und zweiseitiges Drucken stattfindet.



BENUTZUNGSHINWEISE ZUM ONLINE-HANDBUCH

Das Online-Handbuch liefert detaillierte Anweisungen fiir die Drucker- und Scanner-Funktionen des
Gerats. Es gibt ebenfalls einige Methoden an die Hand, um Druck- oder Scanprobleme zu lésen.

Um auf das Online-Handbuch zugreifen zu kénnen, muss auf dem Computer
Acrobat Reader 5.0 oder eine héhere Version installiert sein. Falls dieses Programm
nicht installiert ist, lesen Sie "Installieren von Acrobat Reader" (siehe unten).

Schalten Sie den Computer ein.

Legen Sie die mitgelieferte CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

('37) und doppelklicken Sie dann auf das Symbol CD-ROM ( ().

In Windows 95/98/Me/NT 4.0/2000 doppelklicken Sie auf "Arbeitsplatz" und
doppelklicken Sie dann auf das CD-ROM-Symbol.

Doppelklicken Sie auf den Ordner A
"Manual", "German" Ordner und
dann auf das Symbol
"AL_1556_1566.pdf".

Das Fenster rechts wird gedffnet.

Klicken Sie auf die Schaltflache "Start", klicken Sie auf "Arbeitsplatz"

AL-1556/1566
Online-Handbuch

Klicken Sie auf (s, um das Online-Handbuch zu lesen.

Zum SchlieBen des Online-Handbuchs klicken Sie auf die Schaltflache ()
oben rechts im Fenster.

* Das Online-Handbuch kann mit Hilfe von Acrobat Reader gedruckt
Hinweis, werden. Es empfiehlt sich, Abschnitte auszudrucken, in denen Sie
héufiger nachschlagen méchten.

¢ Weitere Informationen zur Anwendung und zu den Funktionen von
Acrobat Reader finden Sie unter "Hilfe" von Acrobat Reader.

Installieren von Acrobat Reader

Schalten Sie den Computer ein.

Legen Sie die CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk ein.

Klicken Sie auf die Schaltflache "Start", klicken Sie auf "Arbeitsplatz"
(J2), doppelklicken Sie dann auf das Symbol CD-ROM ( ).

Unter Windows 95/98/Me/NT 4.0/2000 doppelklicken Sie auf "Arbeitsplatz”
und dann auf das CD-ROM-Symbol.

Doppelklicken Sie auf den Ordner "Acrobat" und dann auf das
Symbol "ar500deu.exe".

Folgen Sie den Bildschirmanweisungen zum Installieren von Acrobat Reader.

of o
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Kapitel 7
BENUTZEREINSTELLUNGEN

Uber die Benutzereinstellungen kénnen Sie die Gerateeinstellungen an lhre
persénlichen Bedurfnisse anpassen.

BENUTZERPROGRAMME

Die Benutzereinstellungen betreffen folgende Optionen.
Informationen zur Anderung der Benutzerprogrammeinstellungen finden Sie unter
"AUSWAHL EINER EINSTELLUNG FUR EIN BENUTZERPROGRAMM" (s.69).

Kopiermodus
Eir\;\?tillcodes
erkseitige
Pﬁ%%:?nn;? Programmbezeichnung éinstellung%n Erklarung
werdenin Fettdruck
angezeigt)

* Die automatische Riickstellung
setzt die Kopiereinstellungen
automatisch auf die

;1 ;8 gEﬁ Anfangseinstellungen zuriick
: : s.16), wenn keine Taste in der
1 QBE?('\SA?EEL%'}{]% 2 gg SEE ) \(/oreiggestellten Zeit nach Ende
5- 120 SEK. des Kopierauftrags gedriickt wurde.
6: AUS * Dieses Programm wird verwendet,
um die Zeitspanne auszuwéhlen.
Die automatische Riickstellung
kann auch deaktiviert werden.

¢ Diese Funktion schaltet das Gerat
automatisch in einen der
Stromsparmodi, wenn die
voreingestellte Nichtbenutzungszeit

1: 30 SEK. bei eingeschaltetem Netzschalter
gf ; mm abgelaufen ist. Die
i : : Energiesparanzeige leuchtet, aber
2 VORWARMMODUS g; gg mm die Tasten auf dem Bedienfeld
6: 120 MIN. koénnen trotzdem benutzt werden.
7: 240 MIN. Der normale Betrieb setzt
automatisch wieder ein, wenn eine
Taste des Bedienfelds gedrickt, ein
Original eingelegt oder ein
Druckauftrag eingegeben wird.
. * Verwenden Sie diese Einstellung,
3 ﬁgg(o')'\HAALTUNG ; E:JNS um die Abschaltautomatik ein-

oder auszuschalten.




BENUTZEREINSTELLUNGEN

Einstellcodes

Werkseitige
Pm%:?nr:rrn Programmbezeichnung éinstellunggen Erklarung
werdenin Fettdruck
angezeigt)
* Diese Funktion schaltet das Gerét
automatisch in einen
Stromsparmodus, der noch weniger
Energie als die Vorwarmphase
verbraucht, wenn die voreingestellte
Nichtbenutzungszeit bei
eingeschaltetem Netzschalter
1: 5 MIN. abgelaufen ist. Alle Anzeigeleuchten
AUTOM 2: 30 MIN. au[ier der Energiesparanzeige
4 ABSCHALTUNG 3: 60 MIN. erléschen. Um wieder in den
4:120 MIN. Normalbetrieb zu gelangen, driicken
5: 240 MIN. Sie die [START] Taste ((5) ). Der
normale Betrieb setzt automatisch
wieder ein, wenn vom Computer ein
Druck- oder Scan-Auftrag eingeht.
Wenn sich das Gerétim
automatischen Ausschaltmodus
befindet, kann keine Taste (auBer
[START] ((3))) benutzt werden.
* Beim Kopiervorgang unter
Verwendung des RSPF-Einzugs
kann nach Scannen eines Originals,
wéhrend die Meldung "ORIGINALE
FORTLAUFENDE 1: EIN g
5 DOKUMENTZUFUHR| 2° AUS EINLEGEN FUR FORTLAUFENDE

DOKUMENTZUFUHR." im Display
erscheint (rund 5 Sek.), ein weiteres
Original eingelegt und automatisch
ins Gerét eingezogen werden.

* Verwenden Sie diese Einstellung,
um das Layout-Modell auszuwahlen,

1: MODELL 1 wenn zwei Originalseiten auf ein

2: MODELL 2 einzelnes Blatt Papier kopiert

werden sollen (vgl. seite 35 fir die

Layout-Modelle).

6 LAYOUT 2 IN 1

* |st diese Funktion aktiviert, werden

PAPIERAUSWURE | 1: EIN die bei Kopierauftrdgen und

VERSCHIEBUNG | 2: AUS Druckauftragen hergesteliten
Kopiensatze im Papierauswurffach

versetzt ausgegeben.

* Beim zweiseitigen Kopieren wird mit
dieser Funktion das Bild auf der
8 ORIGINAL 1: EIN Rickseite des Originals gedreht.
DREHEN 2: AUS Diese Funktion ist niitzlich, wenn die
Kopien an der Oberseite gebunden
werden (Block- Bindung).
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BENUTZEREINSTELLUNGEN

Einstellcodes
(Werkseitige

Programm . 3 .
Programmbezeichnung Einstellungen Erklarung
IS werden in Fettdruck
angezeigt)
¢ Die Aufldsung der Kopien im Auto- und
. Text-Modus betrégt normalerweise 300 dpi.
AE/TEXT- 1: 300dpi ; ;

9 AUFLOSUNG 2 600dpi Wenn hoc_hwertl_ge Kopien bevorzugt
werden, diese Einstellung benutzen, um
die Aufldsung auf 600 dpi zu &ndern.

¢ Wenn der Speicher wahrend eines
zweiseitigen Kopiervorgangs voll wird,
kann die Option "NORMAL" ausgewdhlt
MODUS . werden, um den Kopiervorgang zu
10 ZWEISEITIGES ;j “g%';/IEAELD ermdglichen. Mit der Einstellung
KOPIEREN : "NORMAL" verlangsamt sich allerdings die
Kopiergeschwindigkeit. Fir schnelles
zweiseitiges Kopieren wird normalerweise
die Option "HI-SPEED" ausgewhit.
2 30m Benutzen Sie diese Einstell
2: 10 mm ¢ Benutzen Sie diese Einstellung, um
1 RANDBREITE 3:15 mm die Randbreite einzustellen.
4: 20 mm
1:30% + Benutzen Sie diese Einstellung,
;» | SPEICHERFUR | 2:30% um die im Druckermodus benutzte
DRUCKER 2 60% Speicherkapazitdt des Gerats zu
5: 70% &ndern.
¢ Benutzen Sie diese Einstellung,
um auszuwahlen, ob das
Gedriickthalten der Taste die
mehrmalige Tasteneingabe bewirkt
oder nicht. Firr Tasten, die gedrtickt
AUTOM. 1: EIN gehalten die stufenweise Erhéhung
13 TASTENWIEDER- 2" AUS eines Wertes bewirken (zum
HOLUNG : Beispiel gedriickt halten der [«a]
Taste ((&)) oder [m]Taste
(™)), kann dieses Programm
benutzt werden, um den Wert
unverandert zu lassen, auch wenn
die Taste gedrickt ist.
* Benutzen Sie diese Einstellung, um
1: NORMAL auszuwahlen, wie lange eine Taste
2: 0,5 SEK. gedrlickt werden muss, bis ihre
14 TASTENDRUCKDAUER | 3: 1,0 SEK. Eingabe validiert wird. Durch Auswahl
4:1,5 SEK. einer l&ngeren Zeit verhindern Sie
5:2,0 SEK. das Andern von Einstellungen bei
versehentlichem Driicken einer Taste.
15 | TONBEI s « Stellt die Lautstrke von
TASTENDRUCK 3 AUS Pieptonsignalen ein. (s.70)




BENUTZEREINSTELLUNGEN

Einstellcodes
(Werkseitige

Programm . 3 .
Programmbezeichnung Einstellungen Erklarung
Nummen werdenin Fettdruck
angezeigt)
¢ Benutzen Sie diese Option, um
16 SIGNALTONSTANDARD | 1: EIN einen Signalton auszugeben,
EINSTELLUNG 2: AUS wenn eine Grundeinstellung
ausgewahlt wird. (s.70)
* Dieser Modus verringert den
Tonerverbrauch beim
1: EIN Kopiervorgang um rund 10 %. Der
17 TONERSPARMODUS 2: AUS Tonersparmodus ist aktiv, wenn der
Belichtungsmodus auf AUTOM.
oder TEXT eingestellt wurde.
* Diese Option wird zur Einstellung
des Belichtungsniveaus verwendet.
* Das automatische Niveau von
1: SPF/RSPF Helligkeit und Kontrast kann getrennt
18 AE NVEALEINSTELLUNG 2:Vorlagenglas fur die Glasplattenauflage und den
RSPF-Einzug einstellt werden.
¢ Die Standardeinstellung ab Werk fir
das Belichtungsniveau ist "Mittel".
1: US-ENGLISCH
2: ENGLISCH
3: FRANZOSISCH
4: SPANISCH
5: DEUTSCH
6: ITALIENISCH
7: NIEDERLAEND. H Hen Sie die S f
8: SCHWEDISCH iermit wahlen Sie die Sprache flr
19 SPRACHE 9: NORWEGISCH | die Display-Anzeige aus.
10: FINNISCH
11: DANISCH
12: UNGARISCH
13: TSCHECHISCH
14: POLNISCH
15: RUSSISCH
16: SLOWAKISCH
20 O&JEEKSEINSTELLUNG 1: Ja Hiermit stellen Sie alle Einstellungen
ZURUCKSETZEN 2: Nein auf die Werkseinstellungen zuriick.
. Verwenden Sie diese Einstellung, um
21 égg%égﬁ‘,{lvé""‘ ; ,EAISS die automatische Sortierauswahl ein-

oder auszuschalten.
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BENUTZEREINSTELLUNGEN

Druckmodus

Programm

e Programmbezeichnung

Einstellcodes
(Werkseitige
Einstellungen
werden in
Fettdruck angezeigt)

Erklarung

ERZWUNGENE
AUSGABE

1: EIN
2: AUS

Wenn diese Funktion aktiviert ist, wird
im Druckermodus automatisch ein
anderes Papierformat benutzt, wenn das
gewiinschte Papierformat in allen
Schubladen fehlt. Diese Funktion
funktioniert nicht im Kopierermodus.

USB 2.0 MODUS-
UMSCHALTUNG *!

1: FULL-SPEED
2: HI-SPEED

Hiermit wird die Geschwindigkeit der
USB 2.0 Schnittstelle fir die
Datenibertragung eingestellt. Um den
USB 2.0-Anschluss so schnell wie
méglich zu machen, prifen Sie zuerst,
ob lhr Computer den
Systemanforderungen entspricht
(Betriebssystem und Treiber) und
verwenden Sie dann dieses Programm,
um den USB 2.0 Modus auf "Hi-Speed"
zu stellen. Hinweis: Die Einstellung
sollte wahrend des Betriebes eines
TWAIN-Treibers nicht gedndert werden.
(Informationen zu Systemanforderungen
finden Sie unter "System-Anforderungen
fir USB 2.0 (Hi-Speed-Betriebsart)"
(.59).)

“1Dje Scan-Geschwindigkeit steigt, wenn der USB 2.0 Modus auf "HI-SPEED"
gesetzt wird, die Druckgeschwindigkeit wird dadurch allerdings nicht wesentlich

gesteigert.




AUSWAHL EINER EINSTELLUNG FUR EIN
BENUTZERPROGRAMM

1

Driicken Sie die Taste [MENU] und dann
die [START] Taste.

Im Druckermodus gelangen Sie zu den Benutzerprogrammen
durch einfaches Driicken der Taste [MENU].

HAUPTMENU
1:BEDIENER- PROGRAMM

v
Q
=

MENU -

Driicken Sie die [ -a] Taste (&) oder [m]
Taste ((»), um die Option auszuwéhlen, die
Sie im "BEDIENER-PROGRAMM" konfigurieren
méchten und driicken Sie dann auf [OK].
* Vgl. "BEDIENER-PROGRAMM" (5.64 bis 5.68)
flir den Programmnamen und Programmcode.
* Sie kdnnen auch ein Programm auswahlen,
indem Sie direkt die Programmnummer Uber die
Zifferntasten eingeben.

MENU - - OK

Driicken Sie die Taste [-a] (©) oder die
Taste [»](»®), um die Einstellung der
ausgewdhlten Option zu &ndern.

Vgl. "BEDIENER-PROGRAMM" (s.64 bis s.68) fur
den Programmcode.

Vorgang ab Schritt 2.

BEREITSCHAFT
1:30SEK.

MENU - - OK

¢ Wenn Sie versehentlich die falsche Option auswahlen, driicken
Sie auf die Taste [LOSCHEN] ([c]) und wiederholen Sie den

e Um die Einstellung fiir ein Benutzerprogramm abzubrechen

drucken Sie auf [MENU].

Driicken Sie die Taste [OK].

lhre  Auswahl wird kurz
vorhergehende Bildschirm.

angezeigt, dann

erscheint wieder der

Wenn in den Benutzerprogrammen "AE NIVEAUEINSTELLUNG"
ausgewahlt wurde und die Taste [OK] gedriickt ist, wird das Fenster zur

Einstellung der Belichtung angezeigt. Stellen Sie die Belichtung ein und

driicken Sie dann auf [OK].
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BENUTZEREINSTELLUNGEN

Signalténe (Bestatigungston fiir Tasteneingabe, Ton fiir ungiiltige
Tasteneingabe, Ton fir Grundeinstellung)

Das Gerét lasst drei verschiedene Typen von Pieptonsignalen erklingen: Ein
Tasteneingabe-Bestatigungs-Piepton, wenn eine gultige Taste gedrickt wird, ein
Piepton flr ungultige Tasteneingaben, wenn eine ungultige Taste gedriickt wird
und ein Grundeinstellungs-Piepton, wenn eine Einstellung identisch mit der
Grund-Einstellung ist (Grundeinstellungen siehe unten). Der Signalton fir
Grundeinstellungen ist werkseitig deaktiviert. Informationen zur Aktivierung des
Grundeinstellungs-Pieptons finden Sie unter
"SIGNALTONSTANDARDEINSTELLUNG" seite 67. Informationen zur
Deaktivierung oder Anderung der Lautstérke der Signalténe finden Sie unter
"TON BEI TASTENDRUCK" seite 66.

Folgende Signaltonarten stehen flr jeden Signalton zur Verfligung:

Bestatigungston fiir Tasteneingabe .....Ein Ton  Ton fiir Grundeinstellungen.......Drei Pieptdne
Ungiiltige Tasteneingabe............. Zwei Piepténe

Grundeinstellungen

Die Grundeinstellungen sind voreingestellte Standardeinstellungen fir jede
Kopiereinstellung. Die Grundeinstellungen sind folgende:

Kopierfaktor .............cccocrrnininininiennn. 100% Papierzufuhranzeige....................... Papierfach
Hell- und Dunkel-Niveau ...............c.cccco.c... Mittel AUTOMJTEXT/FOTO........c.coruvirivennes AUTOM.




Kapitel 8
FEHLERSUCHE UND WARTUNG

Hier werden Probleme zur allgemeinen Geratebenutzung, Kopierfunktion und zu den Software-

Einstellungen erklart. Analysieren Sie das Problem sorgféltig, bevor Sie den Kundendienst anrufen,
denn viele Probleme kénnen leicht vom Benutzer selbst gel6st werden.
Wenn Sie das Problem nicht I6sen kénnen, schalten Sie das Gerét ab, ziehen Sie das Kabel aus
der Steckdose und kontaktieren Sie Ihren Geréte-Handler.

MELDUNGEN AUF DEM DISPLAY

Wenn auf dem Bedienfeld die folgenden Anzeigen aufleuchten oder blinken oder folgende
alphanumerische Codes erscheinen, I8sen Sie das Problem sofort anhand der nachfolgenden
Tabelle und der entsprechenden Beschreibung.

Verwenden Sie ausschlieBlich Originalteile und Originalzubehér von SHARP.

Problemerklarungen zu Drucker- und Scannerfunktionen finden Sie im
Online-Handbuch.

Wenn der Fehler hierdurch nicht verschwindet,
ziehen Sie das Netzkabel aus der Steckdose und
wenden Sie sich an lhre autorisierte
Kundendienstvertretung.

_Anzelge - Ursache und AbhilfemaBnahme |Seite
Lampenanzeige Anzeige
ZUSATZFACH:
Positions- PAPIER!
anzeige Blinkt FACH™: PAPIER Das angezeigte Papierfach ist nicht befestigt, ist 19
fur das NACHF. nicht richtig befestigt oder hat kein Papier mehr.
Fach FACH*
SCHLIESSEN
PAPIERSTAU Ein Papierpapierstau ist aufgetreten.
BEHEBEN Beseitigen Sie den Zufuhrfehler wie in 80
SPF/RSPF - STAU. "PAPIERSTAUBESEITIGUNG" erlautert.
VORDER- ODER SEIT |Die Abdeckung ist gedffnet. SchlieBen Sie die }
ENKLAPPE OFFEN. | Verkleidung.
SPF/RSPF-DECKEL  |Die RSPF-Abdeckung ist gedffnet. SchlieBen Sie 83
SCHLIESSEN. die RSPF-Verkleidung.
TONER/DEV.- Die Entwicklereinheit ist leer. Auswechseln der
KARTUSCHE Entwicklereinheit. (Wenn die Anzeige blinkt, 85
ERSETZEN arbeitet das Gerat nicht.)
Warn- gt Wenn [L1-00] angezeigt wird, ist der
anzeige Verriegelungsschalter des Abtastkopfs verriegelt.
Schalten Sie das Gerét aus, geben Sie den 13
Verriegelungsschalter des Abtastkopfs frei und
SYSTEMFEHLER |schalten Sie das Gerat wieder an.
[XX-XX] Das Gerat funktioniert nicht. Schalten Sie die
SIEHE Stromversorgung ab, warten Sie ca. 10 Sek. und
HANDBUCH. schalten Sie die Stromversorgung wieder an.
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FEHLERSUCHE UND WARTUNG

_Anzelge - Ursache und AbhilfemaBnahme |Seite
Lampenanzeige Anzeige
Die Trommeleinheit geht ihrem Ende
Blinkt TROMMELKARTUS |entgegen. Ersetzen Sie sie durch eine 86
CHE ERSETZEN. |neue Trommeleinheit. (Wenn die Anzeige
W blinkt, arbeitet das Gerat nicht.)
Aroie TD TONERKARTUSCHE | Der Toner ist fast leer. Kaufen Sie eine neue a5
9 Standi FAST LEER. Entwicklereinheit ein.
Do [TROMMELKARTU [Nicht mehr als 1000 BiaRter kannen noch mit der
SCHE BALD aktuellen Trommeleinheit gedruckt werden. 86
WECHSELN. Kaufen Sie eine neue Trommeleinheit.
SPEICHER VOLL, Es sind Daten im Speicher. Drucken Sie die 34
WEITER MIT SART. Daten aus oder l6schen Sie den Datenspeicher.
KEINE 2-SEITENKOPIE Zweiseitiges Drucken oder Two-in-one-Kopieren
VOM ZUSATZFACH. wird ausgewahlt, nachdem das manuelle
Eingabefach ausgewahlt wurde oder zuerst das
manuelle Eingabefach auswahlen und dann die 30
KEIN 2 IN 1 VOM Egg:glr%r;an Zweiseitiges Drucken oder 2 IN 1 35
ZUSATZFACH. Die manuelle Papiereingabe kann nicht benutzt
werden Drticken Sie die Taste [FACHAUSWAHL]
(=), um ein Papierfach auszuwahlen.
Die beiden Optionen 2-IN-1-Kopieren und
KEINE KOPIE 2IN1 " ; 35
Randwechsel kdnnen nicht zusammen benutzt
MIT RANDVERSCHIEBUNG werden. 38
KOPIERRATE BEI 2IN1 Kopierfaktor kann nicht bei 2-IN-1-Kopieren 29
NICHT VERANDREBAR geéndert werden. 35
- Diese Anzeige erscheint, wenn Sie eine
M%}{H ?/EIR%EEBB AR Bedienerprogrammeinstallung &ndern wollen, 64
wéhrend ein Druckauftrag ausgefuhrt wird.
TD TONERKARTUSCHE Die Entwicklereinheit ist nicht richtig eingesetzt. 85
EINSETZEN Installieren Sie die Entwicklereinheit erneut.

KEIN FACHFORMAT
XX

Papier fehlt zum Drucken. Drlicken Sie die Taste
[MODUSAUSWAHL], um den Printermodus
auszuwghlen und folgen Sie den Anweisungen
auf dem Display.

("XX" gibt das Papierformat an)

SPF/RSPF PRUFEN.
WEITER MIT START.

Esliegt noch ein Original auf dem Vorlagenglas oder
ein Original ist zu dick, um gescannt zu werden.

24

Wenn die Meldung weiterhin angezeigt wird,
obwohl kein Original mehr auf dem Vorlagenglas
liegt, ist vermutlich die Unterseite des RSPF-
Einzugs schmutzig. Reinigen Sie die Unterseite
des RSPF-Einzugs (vor allem Bereiche, in denen
schwarze Linien auftreten.)

88

PAPIER NACHFULLEN
XX IN FACH.

Drucken ist nicht méglich, wenn die
Papierformateinstellungen vom Format des im
Papierfach geladenen Papiers abweichen. Laden
Sie das gleiche Papier wie in den Einstellungen
angegeben und drlicken Sie dann die Taste
[START] ((®). Der Druckvorgang wird
automatisch gestartet.

("XX" gibt das Papierformat an)

19

KOMMUNIKATIONSFEHLER
PC, KABEL PRUFEN.

Das Gerat ist nicht richtig mit lnrem Computer
verbunden. Priifen Sie das Kabel (bei Benutzung
der Scanner-Funktion).

46
47




FEHLERSUCHE IM GERAT

Die folgenden Probleme beziehen sich auf allgemeine Arbeitsvorgénge des Gerates
und auf Kopiervorgange.

Problem Grund und Lésung Seite

Das Gerétekabel ist an keine

Netzsteckdose angeschlossen.

— Stecken Sie den Netzstecker des Gerats
in eine geerdete Netzsteckdose.

Netzschalter steht auf AUS.
— Schalten Sie den Haupt- bzw. Netzschalter ein.

Die Energiesparanzeige blinkt.

Sie zeigt an, dass sich das Gerét im

Aufwdrmmodus befindet.

— Es kdénnen keine Kopien gemacht
werden, solange die Anwadrmphase
nicht beendet ist.

Das Gerat funktioniert | Front- oder Seitendeckel sind nicht
nicht. vollig geschlossen. -
— SchlieBen Sie die Front- oder Seitenabdeckung.

Das Gerit befindet sich im

Abschaltautomatikmodus.

— Im Abschaltautomatikmodus sind alle
Lampen auBBer der Energiesparanzeige 17
aus. Um wieder in den Normalbetrieb
zu gelangen, muss die [START] Taste
((3)) gedruckt werden.

Der Verriegelungsschalter des

Abtastkopfs ist verriegelt.

— Entriegeln Sie den
Verriegelungsschalter des Abtastkopfs.

Waihlen Sie die richtige Originalart fir

die Kopiervorlage.

— Wahlen Sie AUTOM. (auto) Uber die Taste 28
[BELICHTUNG ( ¢ )] oder driicken Sie die

Kopien sind zu dunkel Taste [-=t] (&) oder [m=] (=), um manuell

oder zu hell. eine passende Belichtung auszuwé&hlen.

— Wenn die Kopie zu hell oder zu dunkel ist, obwohl 67
AUTOM. (auto) (iber die Taste [BELICHTUNG
(&5 )] ausgewahlt wurde, wird das Niveau von
Helligkeit und Kontrast automatisch angepasst.

Die Vorlagen wurden nicht mit der
Bildseite nach oben in den RSPF-
Einzug oder mit der Bildseite nach
unten auf das Vorlagenglas aufgelegt. 24,25
— Legen Sie die Vorlage mit der Bildseite nach
oben in den RSPF-Einzug oder mit der
Bildseite nach unten auf das Vorlagenglas.

Es werden unbedruckte
Kopien ausgegeben.
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Problem

Grund und Lésung

Seite

Teile des Bildes wurden
abgeschnitten oder es
gibt zu viele
unbedruckte Teile.

Das Original wurde nicht mit der richtigen
Orientierung eingelegt.
— Legen Sie das Original richtig ein.

24,25

Es wurde kein zur OriginalgréBe und dem

Papierformat passender Kopierfaktor

verwendet.

— Dricken Sie die Taste [ZOOM], um den
Kopierfaktor auf eine passende GréBe fiir
Original und Kopierpapier einzustellen.

29

Das in die Kassette eingelegte

Papierformat wurde geédndert, ohne dass

die Papierformateinstellung der Kassette

geandert wurde.

— Vergewissern Sie sich, dass die
Papierformateinstellung der Kassette
gedndert wird, wenn Sie das
Papierformat in der Kassette andern.

23

Es erscheinen Falten
auf dem Papier oder das
Bild verschwindet an
bestimmten Stellen.

Das Papier liberschreitet die in der

Gerétespezifikation angegebenen

Formate und Gewichte

— Benutzen Sie Kopierpapier, das den
angegebenen Normformaten entspricht.

18

Papier ist wellig oder feucht.

— Benutzen Sie kein welliges oder
zerknittertes Papier. Tauschen Sie das
Papier gegen trockenes Kopierpapier
aus. Wenn das Gerét l&ngere Zeit nicht
benutzt wird, sollte das Papier aus den
Féchern oder Schubladen entfernt
werden und an einem trockenen, dunklen
Ort in einer Plastikhille verwahrt werden,
um Feuchtigkeitsabsorption zu
verhindern.

Die Kopien sind fleckig
oder verschmutzt.

Das Vorlagenglas oder die Unterseite des
RSPF-Einzugs sind verschmutzt.
— Reinigen Sie diese Teile regelméBig.

88

Original ist verschmiert oder klecksig.
— Verwenden Sie eine saubere Vorlage.




FEHLERSUCHE UND WARTUNG

Problem Grund und Lésung Seite
Papierstau.
— Zur Beseitigung des Papierstaus siehe 80
"PAPIERSTAUBESEITIGUNG".

Das Papier liberschreitet die in der
Gerétespezifikation angegebenen Formate und
Gewichte. 18
— Benutzen Sie Kopierpapier, das den
angegebenen Normformaten entspricht.

Papier ist wellig oder feucht.

— Benutzen Sie kein welliges oder zerknittertes
Papier. Tauschen Sie das Papier gegen trockenes
Kopierpapier aus. Wenn das Gerét l&ngere Zeit
nicht benutzt wird, sollte das Papier aus den -
Fachern oder Schubladen entfernt werden und an
einem trockenen Ort in einer Plastikhiille verwahrt
werden, um Feuchtigkeitsabsorption zu
verhindern.

Das Papier wurde nicht richtig eingelegt.
— Stellen Sie sicher, dass das Papier richtig 19
Papierstau. eingelegt ist.

Es befinden sich Papierreste im Gerét.
— Beseitigen Sie alle Papierstlickchen nach einem 81
Papierstau.

Die Papierkassette ist zu voll.

— Wenn der Papierstapel hoher als die
Markierungslinie im Fach ist, Stapel ganz 19
herausnehmen, etwas Papier entfernen und Stapel
nicht hoher als Markierungslinie wieder einsetzen.

Mehrere Blétter kleben aneinander. 20
— Féchern Sie das Papier vor dem Einlegen gut auf.

Die Fiihrungen im manuellen Papierfach passen

nicht zur Papierbreite.

— Stellen Sie die Fiihrungen passend zur
Papierbreite ein.

22

Die Verlangerung des manuellen Eingabefachs

wurde nicht herausgezogen.

— Wenn GroBformatpapier eingelegt wird, muss die
Verldngerung herausgezogen werden.

22

Die Scannerglasplatte im RSPF-Einzug ist
schmutzig.

— Reinigen Sie das lange, schmale Glas im RSPF-
WeiBe oder schwarze Einzug.

Linien erscheinen auf
den Kopien.

88

Entwickler- bzw. Trommeleinheit ist schmutzig.

— Reinigen Sie die Entwickler- bzw. Trommeleinheit. 89

Der Transferlader ist schmutzig.

— Reinigen Sie den Transferlader. 90
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Problem

Grund und Lésung

Seite

Fiir eine
Papierschublade kann
das Papierformat nicht
eingestellt werden.

Der Kopier- oder Druckvorgang lauft.

— Stellen Sie das Papierformat erst dann
ein, wenn Kopier- oder Druckvorgang
abgeschlossen sind.

Das Gerit ist wegen Papiermangel oder

aufgrund eines Papierstaus

voriibergehend stehen geblieben.

— Laden Sie Papier oder entfernen Sie
den Papierstau und stellen Sie dann
das Papierformat ein.

23, 80

Ein Kopierauftrag hélt
an, bevor er beendet ist.

"SPEICHER VOLL, WEITER MIT SART."

erscheint auf dem Display.

— Der Speicher wurde wahrend des
Kopierens mit Sortieren voll. Kopieren
Sie nur die Originale, die bereits
gescannt wurden oder annullieren Sie
den Kopierauftrag und lIéschen Sie die
Daten im Speicher.

34

Die Papierkassette ist leer.
— Papier nachfllen.

19

Die Energiesparanzeige
leuchtet.

Andere Anzeigen leuchten.

— Wenn andere Anzeigen leuchten,
befindet sich das Gerat in der
Vorwérmphase. Driicken Sie irgendeine
Taste auf dem Bedienfeld, um den
normalen Betrieb fortzusetzen.

17

Nur die Energiesparanzeige leuchtet.

— Wenn nur die Energiesparanzeige
leuchtet, befindet sich das Geratim
Abschaltautomatikmodus. Um wieder in
den Normalbetrieb zu gelangen, muss
die [START] Taste ((3)) gedrtickt
werden.

17

Eine Warnanzeige ( A\ )
leuchtet oder blinkt.

Sehen Sie in "DISPLAYMITTEILUNGEN"
nach und priifen Sie die Bedeutung der
Warnanzeige sowie der im Display
angezeigten Fehlermitteilung und
handeln Sie entsprechend.

71

Beleuchtungskorper
flackern.

Es wird fir das Gerat und fiir den

Beleuchtungskérper die selbe

Steckdose verwendet.

— SchlieBen Sie das Gerat an eine
Steckdose an, die nicht gleichzeitig von
anderen Geraten benutzt wird.




PROBLEME BEIM SETUP DER SOFTWARE

Wenn die Software nicht richtig installiert wurde, nehmen Sie an lhrem Computer
folgende Prifungen vor.

Informationen zum Entfernen der Software finden Sie unter "Software entfernen” (s.79)

MFP-Treiber kann nicht installiert werden (Windows 2000/XP)
Wenn der MFP-Treiber unter Windows 2000/XP nicht installiert werden kann, fihren
Sie folgende Schritte durch, um Ihre Computer-Einstellungen zu prifen.

1

Klicken Sie auf die Schaltflache "Start" und dann auf

"Systemsteuerung”.

Klicken Sie unter Windows 2000 auf die Schaltflache "Start", wéhlen Sie
"Einstellungen" aus, und klicken Sie dann auf "Systemsteuerung".

Klicken Sie auf "Leistung und Wartung" und dann auf

"System".

Unter Windows 2000 doppelklicken Sie auf das Symbol "System".

Klicken Sie auf die Registerkarte "Hardware" und dann auf die
Schaltflache "Treibersignaturoptionen”.

Aktivieren Sie "Wie soll
Windows vorgehen?" ("File
signature verification" unter
Windows 2000).

Wenn die Option "Sperren”
ausgewahlt wurde, kénnen Sie den
MFP-Treiber nicht installieren.
Waébhlen Sie "Warnen" aus und
installieren Sie dann den MFP-
Treiber, wie im Kapitel
"INSTALLIEREN DER
SOFTWARE" erkléart.

Treibersignaturoptionen

Eiei der Installation von Hardware entdeckt Windows miglicherweise
Software, die den Windows-Logo-Test zur Bestatigung, dass sie mit
Windows kompatibel ist, bestanden hat, {Warum ist dieser Test
wichkig?.)

‘wie soll Windows vorgehen?

(O Ianarieren - Software unabhéngig von Zulassung installieren

(Z) Warnen - Zum Auswahlen einer Aktion auffardern

o) Sperren - Installation von nicht signierter Treibersoftware
wverhindern

Administratoroption

Diese Aktion als Systemstandard Festlegen
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Plug-and-Play-Bildschirm wird nicht angezeigt (nur USB)

Wenn der Plug and Play-Bildschirm nicht angezeigt wird, nachdem Sie das Gerat
Uber ein USB-Kabel mit dem Computer verbunden und eingeschaltet haben, fiihren
Sie die unten beschriebenen Schritte aus, um zu prifen, ob die USB-Schnittstelle
zur Verflgung steht.

Klicken Sie auf die Schaltflache "Start", klicken Sie auf
"Systemsteuerung” und dann auf "Leistung und Wartung".

Klicken Sie unter Windows 98/Me/2000 auf die Schaltflache "Start", wahlen
Sie "Einstellungen” aus und klicken Sie dann auf "Systemsteuerung.

Klicken Sie auf "System"”, klicken Sie auf die Registerkarte
"Hardware" und dann auf die Schaltflache "Gerate-Manager".
In der Geréateliste wird "USB-Controller" angezeigt.

¢ Unter Windows 98/Me doppelklicken Sie auf das Symbol "System"
Hinweis, und dann auf die Registerkarte "Device Manager".

¢ Unter Windows 2000 doppelklicken Sie auf das Symbol "System",
klicken Sie auf die Registerkarte "Hardware" und dann auf die
Schaltflache "Gerate-Manager".

¢ Wenn unter Windows Me das "System"-Symbol nicht angezeigt wird,
klicken Sie auf "Zeigen Sie alle Optionen der Systemsteuerung an",
um es anzuzeigen.

Klicken Sie auf das [+]Symbol neben "USB-Controller".

-6

LISB-Controller
&= Intel(r) 8237 LABJEE PCI-zu-USE universeller Hosto
= LISE-Root-Hub

Zwei Elemente sollten angezeigt werden: der Typ lhres Controller-
Chipsatzes und Root Hub. Wenn diese Optionen angezeigt werden, kdnnen
Sie die USB-Schnittstelle verwenden. Wenn neben "USB-Controller" ein
gelbes Ausrufungszeichen steht oder diese Option gar nicht angezeigt wird,
muissen Sie den Abschnitt USB-Fehlersuche in lnhrem Computer-Handbuch
lesen oder sich an den Hersteller Ihres Computers wenden.

Nachdem Sie gepriift haben, dass die USB-Schnittstelle
aktiviert wurde, installieren Sie die Software wie in Kapitel
"INSTALLIEREN DER SOFTWARE" erklart.
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Der MFP-Treiber kann per Plug-and-Play nicht richtig
installiert werden (Windows 2000/XP) (nur USB)

Wenn der MFP-Treiber unter Windows 2000/XP per Plug-and-Play nicht richtig installiert werden
kann (wenn z. B. Plug-and-Play stattfindet ohne Kopieren der fir die Installation des MFP-Treibers
bendtigten Dateien), folgen Sie diesen Schritten, um unnétige Geréte zu entfernen und installieren
Sie dann den MFP-Treiber wie in Kapitel "SOFTWARE EINRICHTEN" (s.40) erklart.

Klicken Sie auf die Schaltflache "Start", klicken Sie auf
"Systemsteuerung” und dann auf "Leistung und Wartung".
Klicken Sie unter Windows 2000 auf die Schaltflache "Start", wéahlen Sie
"Einstellungen" aus und klicken Sie dann auf "Systemsteuerung"”.

Klicken Sie auf "System"”, klicken Sie auf die Registerkarte
"Hardware" und dann auf die Schaltflache "Gerate-Manager".

Unter Windows 2000 doppelklicken Sie auf das Symbol "System",
Hinweis)  kiicken Sie auf die Registerkarte "Hardware" und dann auf die

Schaltflache "Gerate-Manager".

K8 Klicken Sie auf das Symbol

= I:"" .
neben "Andere Gerite". f;!’ Andere Geréte

1. AL-¥NXY  Scanner

Wenn "AL-XXXX" und "SHARP AL- i _
XXXX" erscheint, wahlen Sie beide t} SR
Optionen aus und l6schen Sie sie.

Wenn "Andere Gerate" nicht erscheint, schlieBen Sie das Fenster
Hinweis)  "Gerate-Manager".

/8 Installieren Sie die Software wie im Kapitel "INSTALLIEREN
DER SOFTWARE" erklért.

Software entfernen
Wenn Sie eine Software (Programm) entfernen miissen, gehen Sie folgendermaBen vor.

yB Klicken Sie auf die Schaltfliche "Start" und dann auf
"Systemsteuerung”.

Klicken Sie unter Windows 95/98/NT 4.0/2000 auf die Schaltflache "Start",
wéhlen Sie "Einstellungen" aus und klicken Sie dann auf
"Systemsteuerung".

Klicken Sie auf "Software hinzufiigen oder entfernen".

Unter Windows 95/98/Me/NT 4.0/2000 doppelklicken Sie auf das Symbol
"Programme hinzufligen/entfernen".

Wihlen Sie "SHARP AL-1500/1600CS MFP- (oder Drucker-)
Treiber" und Button Manager in der Liste aus und entfernen Sie
die Software.

Weitere Informationen kénnen Sie der Bedienungsanleitung oder den
Hilfedateien zu lhrem Betriebssystem entnehmen.
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PAPIERSTAU ENTFERNEN

Wenn ein Papierstau auftritt, blinkt die Warnanzeige, die Meldung "PAPIERSTAU
BEHEBEN" erscheint im Display und das Gerét hért auf zu arbeiten. Wenn ein
Papierstau bei Verwendung des RSPF-Einzugs auftritt, erscheint die Meldung
"LETZT. ORIG.X EINL. WEITER MIT START." auf dem Display. ("X" gibt die Anzahl
an Seiten an, die zurlickgelegt werden sollen.). Dies gibt die Anzahl der Originale an,
die nach Beseitigung des Papierstaus in das Originaleinzugsfach zuriickgelegt
werden missen. Legen Sie die erforderliche Anzahl an Originalen nochmals ein.
Diese Zahl wird geldscht, wenn der Kopiervorgang wieder aufgenommen wird oder
wenn die Taste [LOSCHEN] () gedruckt wird. Wenn ein Dokumentenstau im
RSPF-Einzug auftritt, stoppt das Gerat und die Warnanzeige beginnt zu blinken.
Informationen zur Beseitigung eines Papierstaus im RSPF-Einzug finden Sie im
Kapitel "D: Papierstau im RSPF-Einzug" (s.83).

B Offnen Sie nacheinander das manuelle Papiereingabefach und
dann die Seitenabdeckung.
Informationen zum Offnen des manuellen Papiereingabefachs sind in
Kapitel "Einlegen von Papier in den manuellen Einzug" (s.22) beschrieben.
Das Offnen der Seitenabdeckung ist unter "INSTALLIEREN DER
ENTWICKLEREINHEIT" (s.14) beschrieben.

Suchen Sie den Ort des Papierstaus. Entfernen Sie den
Papierstau, indem Sie fiir jeden Ort die Anweisungen der unten
stehenden Abbildung befolgen. Wenn die Papierstauanzeige
blinkt, gehen Sie zu "A: Papierstau im Papiereinzugsbereich"
(s.81).

Ist der Papierstau von dieser Seite zu  Ist der Papierstau hier, gehen Sie zu "B:
sehen, gehen Sie zu "C: Papierstau Papierstau im Fixierbereich". (p.81)
im Transportbereich". (p.82)

Ist der Papierstau hier, gehen Sie zu "A:
Papierstau im Papiereinzugsbereich". (p.81)
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A: Papierstau im Papiereinzugsbereich

yBl Entfernen Sie das gestaute Papier vorsichtig aus dem
Papiereinzugsbereich, wie in der Abbildung gezeigt. Wenn die
Papierstauanzeige blinkt und das gestaute Papier vom
Papiereinzugsbereich aus nicht gesehen werden kann, ziehen
Sie das Papierfach heraus und entfernen Sie das gestaute
Papier. Wenn das Papier nicht entfernt werden kann, gehen Sie
zu "B: Papierstau im Fixierbereich".

—] Die Fixiereinheit ist heiB. Achten Sie beim Beseitigen eines
AWa’"’""We'EI Papierstaus darauf, die heiBe Fixiereinheit nicht zu beriihren.
Andernfalls kann es zu Verbrennungen oder anderen
Verletzungen kommen.

¢ Die Oberflache der Trommeleinheit (griiner Teil) darf beim Beseitigen

(DAchtung|  des Papierstaus nicht beriihrt werden. Dies kann die Bildtrommel
beschédigen und Schmutzflecke auf Kopien verursachen.

* Wenn das Papier tber den manuellen Einzug zugefihrt wurde,
entfernen Sie das gestaute Papier nicht Gber das Fach fiir den
manuellen Einzug. Toner auf dem Papier kénnte den
Papiertransportbereich verschmutzen und zu unsauberen Kopien
fuhren.

4l SchlieBen Sie die Seitenabdeckung durch Driicken der runden
Sicherungsknépfe neben der Verriegelungstaste der
Seitenabdeckung. Die Papierstauanzeige erlischt und die
Bereit-Anzeige leuchtet auf.

B: Papierstau im Fixierbereich

yB Senken Sie den
Verriegelungshebel der
Fixiereinheit.
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28l Entfernen Sie das gestaute Papier
vorsichtig von der Unterseite der
Fixiereinheit her, wie in der
Abbildung gezeigt. Wenn sich das
Papier nicht entfernen lasst, gehen
Sie zu "C: Papierstau im
Transportbereich".

AWarnhinweigl

(DAchtung

Die Fixiereinheit ist heiB. Achten Sie beim Beseitigen eines
Papierstaus darauf, die heiBBe Fixiereinheit nicht zu beriihren.
Andernfalls kann es zu Verbrennungen oder anderen
Verletzungen kommen.

* Die Oberflache der Trommeleinheit (griiner Teil) darf beim Beseitigen des
Papierstaus nicht beriihrt werden. Andernfalls werden die Kopien unsauber.

* Entfernen Sie das gestaute Papier nicht von der Oberseite der Fixiereinheit
her. Unfixierter Toner auf dem Papier kénnte den Papiertransportbereich
verschmutzen und zu unsauberen Kopien fuhren.

K8l Heben Sie den Verriegelungshebel der Fixiereinheit an,
schlieBen Sie dann die Seitenabdeckung durch Driicken der
runden Sicherungsknépfe neben der Verriegelungstaste der
Seitenabdeckung. Die Papierstauanzeige erlischt und die
Bereit-Anzeige leuchtet auf.

C: Papierstau im Transportbereich

Senken Sie den Verriegelungshebel der Fixiereinheit.

Siehe "B: Papierstau im Fixierbereich" (s.81).

Offnen Sie die Frontabdeckung.

Das Offnen der Frontabdeckung ist unter "INSTALLIEREN DER
ENTWICKLEREINHEIT" (s.14) beschrieben.

Kl Drehen Sie die Einzugsrolle
in Pfeilrichtung und
entfernen Sie das gestaute
Papier vorsichtig aus dem
Ausgabebereich.
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/8 Heben Sie den Verriegelungshebel der Fixiereinheit an, schlieBen Sie die
Frontabdeckung sowie anschlieBend die Seitenabdeckung durch Driicken der
runden Sicherungsknépfe neben der Verriegelungstaste der Seitenabdeckung.
Die Papierstauanzeige erlischt und die Bereit-Anzeige leuchtet auf.

Beim SchlieBen der Abdeckungen sollte zuerst die Frontabdeckung und anschlieBend
@Achtung die Seitenabdeckung sicher geschlossen werden. Falls die Abdeckungen in der
falschen Reihenfolge geschlossen werden, kdnnen sie beschédigt werden.

D: Papierstau im RSPF-Einzug

Ein Stau der Originale kann an drei Stellen auftreten: Wenn das falsch eingezogene Papier im
Originaleinzugsfach sichtbar ist, (A) im Originaleinzugsfach; wenn das falsch eingezogene Papier nicht im
Originaleinzugsfach sichtbar ist, (B) im Ausgabebereich oder (C) unter dem Dokument- Einzugsdeckel.
Entfernen Sie das gestaute Original entsprechend der Anweisungen fiir jeden Staubereich.

(A) Offnen Sie die Abdeckung des Dokumenteneinzugs und ziehen Sie das Original vorsichtig
nach links aus dem Originaleinzugsfach heraus. SchlieBen Sie den Originaleinzugsdeckel.
Offnen und schlieBen Sie dann den RSPF-Einzug, um die Warnanzeige zu I6schen. Wenn sich
das gestaute Original schwer entfernen lasst, gehen Sie zu (C).

Abdeckung des
Dokumenteneinzugs

(B) Offnen Sie den RSPF-Einzug und drehen Sie den Walzendrehknopf, um das
gestaute Original aus dem Ausgabebereich zu entfernen. Wenn sich das
gestaute Original schwer entfernen ldsst, gehen Sie zu (C).

Ziehen Sie beim RSPF-Einzug das Wendefach heraus, um das gestaute Original entfernen zu kénnen.
Achten Sie nach dem Entfernen des gestauten Originals aus dem Ausgabebereich beim RSPF-
Hinweis)  Einzug darauf, dass das Wendefach beim Einsetzen in den Ausgabebereich sicher einrastet.

Wendefach
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(C) Wenn sich das Original im Ausgabebereich nicht bewegt, drehen Sie den
Knopf und ziehen Sie es in Pfeilrichtung heraus.

=
S &

v

Auf dem Display erscheint "LETZT. ORIG.X EINL. WEITER MIT
Hinweis)  START.". Legen Sie die angegebene Anzahl an Seiten in das
Originaleinzugsfach zuriick. Offnen und schlieBen Sie dann den RSPF-
Einzug, um die Warnanzeige zu I6schen, legen Sie dann die geforderte
Anzahl an Originalen wieder ein. Um den Kopierbetrieb wieder

aufzunehmen, driicken Sie die [START] Taste ((3)).



AUSWECHSELN DER ENTWICKLEREINHEIT

Wenn Toner knapp wird, leuchtet die Warnanzeige "TONER WIRD KNAPP" auf dem Display.
Informationen zum Kauf einer neuen Entwicklereinheit finden Sie im Kapitel
"VERBRAUCHSMATERIAL UND OPTIONEN" (s.91). Wenn der Kopierbetrieb fortgesetzt
wird, obwohl die Anzeige leuchtet, werden die Kopien nach und nach immer heller, bis die
Tonerpatrone vollsténdig leer ist. Wenn die Tonerpatrone leer ist, stoppt das Gerat, blinkt die
Warnanzeige und die Meldung "TONER/DEV.-KARTUSCHE ERSETZEN" wird im Display
angezeigt. Folgen Sie den nachfolgenden Schritten fiir den Wechsel der Entwicklereinheit.

* Nach dem Stoppen des Gerats ist es eventuell mdglich, einige weitere

Hinweis, Kopien anzufertigen, indem die Entwicklereinheit aus dem Gerat genommen,
in horizontaler Richtung geschittelt und wieder eingesetzt wird. Wenn nach
diesem Verfahren dennoch kein Kopieren mehr mdglich ist, muss die
Entwicklereinheit ausgewechselt werden.

* Beim Kopiervorgang eines sehr dunklen Originals erscheint die Meldung "TONER

NACHFULLEN" und der Kopiervorgang kann sogar stoppen, obwohl noch Toner in der
Entwicklereinheit brig ist. Das Gerét fiillt max. 2 Minuten lang Toner auf, dann leuchtet
die Bereit-Anzeige auf. Um den Kopierbetrieb wieder aufzunehmen, driicken Sie die

[START] Taste ().

yl Offnen Sie in der folgenden Reihenfolge zuerst das manuelle Eingabefach,
dann die Seitenabdeckung und schlieBlich die Frontabdeckung.

Informationen zum Offnen des manuellen Papiereingabefachs sind in
Kapitel "Einlegen von Papier in den manuellen Einzug" (s.22) beschrieben.
Das Offnen der Seitenabdeckung und der Frontabdeckung ist unter
“INSTALLIEREN DER ENTWICKLEREINHEIT" (s.14) beschrieben.

Drﬁ(fken Sie den Freigabeknopf verriegeln
Entriegelungsknopf der

Entwicklereinheit und ziehen Sie die
Entwicklereinheit gleichzeitig
vorsichtig heraus.

Wir recyceln gebrauchte Entwicklereinheiten und tragen so zum Schutz der Umwelt bei. Lesen Sie
Hinweis, bitte die Information "RECYCLING-PROGRAMM FUR KOPIERERENTWICKLUNGSEINHEITEN",

die der neuen Entwicklereinheit-Packung beigelegt ist.

K3l Setzen Sie eine neue Entwicklereinheit ein. Lesen Sie dazu den
Abschnitt "INSTALLIEREN DER ENTWICKLEREINHEIT" (s.14).

vl SchlieBen Sie die Frontabdeckung und anschlieBend die Seitenabdeckung durch Driicken
der runden Sicherungskndpfe neben der Verriegelungstaste der Seitenabdeckung.
Die Papierstauanzeige erlischt und die Bereit-Anzeige leuchtet auf.

Beim SchlieBen der Abdeckungen sollte zuerst die Frontabdeckung und anschlieBend die
(DAchtung Seitenabdeckung sicher geschlossen werden. Falls die Abdeckungen in der falschen
Reihenfolge geschlossen werden, kdnnen sie beschédigt werden.
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AUSWECHSELN DER TROMMELEINHEIT

Die Lebensdauer der Trommeleinheit belduft sich auf ca. 18.000 Kopien. Wenn der interne
Zahler bei ca. 17.000 anlangt, wird die Warnanzeige aufleuchten und die Meldung
"TROMMELKARTUSCHE BALD WECHSELN." erscheint auf dem Display. Weitere
Informationen zum Kauf der Trommeleinheit finden Sie unter "VERBRAUCHSMATERIAL
UND OPTIONEN" (s.91). Wenn die Warnanzeige blinkt und die Meldung
"TROMMELKARTUSCHE ERSETZEN." erscheint, stoppt das Gerat, bis eine neue
Trommeleinheit eingesetzt wurde. Wechseln Sie in diesem Fall die Trommeleinheit aus.

Entfernen Sie nicht die Schutzabdeckung des Trommelteils (schwarzes
@Achtung Papier) vor der Verwendung der neuen Trommeleinheit. Die Abdeckung
schutzt die Trommel vor Lichteinwirkung.

Entfernen Sie die Entwicklereinheit (siehe "AUSWECHSELN
DER ENTWICKLEREINHEIT" (s.85)).

Fassen Sie den Griff der Trommeleinheit Drum cartridge handle
und ziehen Sie die Trommeleinheit 7

N
vorsichtig heraus. Entsorgen Sie die N
alte Trommeleinheit entsprechend den
ortlichen Vorschriften.

Nehmen Sie die neue Trommeleinheit aus der Schutzhiille und
entfernen Sie die Schutzabdeckung. Installieren Sie die neue
Trommeleinheit anschlieBend vorsichtig.

@ Die Oberflache der Trommeleinheit (griiner Teil) darf nicht beriihrt werden.
Achtung Andernfalls werden die Kopien unsauber.

/8 Installieren Sie die Entwicklereinheit vorsichtig. Lesen Sie dazu
den Abschnitt "INSTALLIEREN DER ENTWICKLEREINHEIT" (s.14).
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.3 SchlieBen Sie die Frontabdeckung und anschlieBend die
Seitenabdeckung durch Driicken der runden Sicherungskndpfe
neben der Verriegelungstaste der Seitenabdeckung. Die
WarnmeldungAuswechseln der Trommeleinheit erforderlich
erlischt und die Bereit-Anzeige leuchtet auf.

Beim SchlieBen der Abdeckungen sollte zuerst die Frontabdeckung und anschlieBend
@Achtung die Seitenabdeckung sicher geschlossen werden. Falls die Abdeckungen in der
falschen Reihenfolge geschlossen werden, kdnnen sie beschédigt werden.

KONTROLLE DER GESAMTZAHLUNG UND
LEBENSDAUER DER TROMMELEINHEIT

Sie kénnen die Gesamtzahl aller vom Gerat ausgegebenen Seiten (alle von der Kopier- und
Druckfunktion gedruckten Seiten) sowie die Gesamtausgabe fiir jede Funktion (Kopienanzahl,
Anzahl gescannter Seiten, Faxanzahl etc.) und die Lebensdauer der Trommeleinheit
kontrollieren. Wenn die Z&hlung bei 999,999 anlangt, wird wieder bei 0 angefangen.

yl Driicken Sie die Taste [MENU]. ——
Driicken Sie die [-a] Taste (<)) oder [p=] ‘
Taste ((»), bis die Meldung

"GESAMTZAHLER" erscheint und driicken
Sie dann die Taste [OK].

Driicken Sie die [-a] Taste (<)) oder [p]
Taste ((»), um die Zéhlung fiir jede

Funktion anzuzeigen.

MENU - - OK

Je nachdem, ob die [-=] Taste ((~)) oder [m=] Taste ((»~)) gedriickt wird,
andert sich die Zahlung jeder Funktion:

e "VOLLST. AUSGABE": Gesamtzahl aller vom Gerat ausgegebenen
Seiten

e "KOPIEN": Gesamtzahl aller Kopien

* "SPF/RSPF": Gesamtzahl aller per RSPF-Einzug
gescannten Seiten

* "ZWEISEITIG": Gesamtzahl aller mit zweiseitigem
Druckvorgang gedruckten Seiten

* "AUSDRUCKE": Gesamtzahl aller mit der Druckerfunktion
gedruckten Seiten

e "FAX": Gesamtzahl aller gesendeten und
empfangenen Faxmitteilungen

* "FAXVERSAND": Gesamtzahl aller gesendeten Faxe

* "SCAN-VORGANGE": Gesamtzahl aller gescannten Faxe

¢ "RESTKOPIEN TROMMEL: Restliche Zahl an Seiten, die mit der
Trommeleinheit gedruckt werden kann.
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REINIGUNG DES GERATES

Richtige Pflege ist unerldsslich, um stets saubere und scharfe Kopien zu erhalten.
Nehmen Sie sich regelmaBig einige Minuten Zeit, um das Gerat zu reinigen.

—1 Reinigen Sie nie das Innere des heiBen Geréts mit einem brennbaren
AWarnhlnwelEl Reinigungsspray. Die Gase aus diesen Sprays konnen in Kontakt mit den
elektrischen Teilen des Gerétes oder mit heiBen Teilen der Fixiereinheit
kommen und zu Stromschlag oder Brand fiihren.

* Vor der Reinigung muss der Netzschalter ausgeschaltet und das

(DAchtung|  Netzkabel aus der Steckdose gezogen werden.
* Benutzen Sie weder Ldsungsmittel noch Benzin noch andere fliichtige
Reinigungsmittel. Dies kdnnte Verformungen, Verférbungen,
QualitdtseinbuBen oder Funktionsstérungen hervorrufen.
Gehéuse

Wischen Sie das Gehause mit einem weichen, sauberen Tuch ab.

Vorlagenglas und Riickseite des RSPF-Einzugs

Flecken auf dem Glas, dem RSPF-Abtastfenster, der Abdeckung oder der RSPF-
Einzugsrolle werden mitkopiert. Wischen Sie Glas, RSPF-Abtastfenster, Abdeckung
und RSPF-Einzugsrolle mit einem weichen, sauberen Tuch ab. Geben Sie auf das
Tuch ggf. etwas Glasreiniger.

Vorlagenglas/Abtastfenster RSPF-Einzug
L .
= e =
‘/,///’/’—' / l/’lll/ﬂ.——-

RSPF-Einzug
—" Abtastfenster
Abwischen des in der
Abbildung mit einer

schwarzen Linie
gekennzeichneten Bereichs.

Ist dieser Bereich schmutzig,
kann vom RSPF-Einzug nicht
kopiert werden.
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Entwicklereinheit und Trommeleinheit

Entfernen Sie die Entwickler- bzw. Trommeleinheit wie in
Kapitel "AUSWECHSELN DER ENTWICKLEREINHEIT" (s.85)
und "AUSWECHSELN DER TROMMELEINHEIT" (s.86)
beschrieben.

Wischen Sie die unten angezeigten Teile der Entwickler- bzw.
Trommeleinheit mit einem sauberen Tuch ab.
Reinigen Sie nur die Teile, die in der Abbildung aufgezeigt sind.

* Die Oberflache der Trommeleinheit (griiner Teil) darf nicht beriihrt werden.

(DAchtung|  Andernfalls werden die Kopien unsauber.

* Beim Reinigen schitteln oder drehen Sie die Entwicklereinheit.
Hierbei kann Toner herausspritzen und Ihre Kleidung beschmutzen.

Wechseln Sie die Entwickler- bzw. Trommeleinheit aus wie in
Kapitel "AUSWECHSELN DER ENTWICKLEREINHEIT" (s.85)
und "AUSWECHSELN DER TROMMELEINHEIT" (s.86)
beschrieben.

Wenn Kopien anfangen, streifig oder klecksig zu werden, kann der Transferlader
schmutzig sein. Reinigen Sie den Lader in folgender Weise.
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Transferlader

Schalten Sie den Haupt- bzw. Netzschalter aus. (s.17)

4l Stellen Sie sicher, dass das manuelle Eingabefach geéffnet ist,
6ffnen Sie dann die Seitenabdeckung mit Driicken der
Verriegelungstaste der Seitenabdeckung.

K Nehmen Sie den Lader-Reiniger heraus. Setzen Sie den Lader-
Reiniger auf das rechte Ende des Transferladers und schieben
Sie ihn dann vorsichtig nach links. Wiederholen Sie diesen
Vorgang zwei- bis dreimal.

7. Schieben Sie den Lader-Reiniger entlang der Kerbe des
Transferladers von rechts nach links. Wird der Reiniger dazwischen

angehalten, kénnen unsaubere Kopien entstehen.)

P/l Setzen Sie den Lader-Reiniger
wieder an seine urspriingliche
Position. SchlieBen Sie die
Seitenabdeckung durch Driicken
der runden Sicherungsknépfe
neben der Verriegelungstaste der
Seitenabdeckung.

Schalten Sie den Netzschalter ein. (s.16)



VERBRAUCHSMATERIAL UND OPTIONEN

Bei der Bestellung von Verbrauchsmaterial verwenden Sie bitte die richtigen
Artikelnummern, die nachfolgend aufgelistet sind.

Verwenden Sie ausschiieBlich Originaltsile und Originalzubehér von SHARP.

sHARe Um Kopien in bester Druckqualitét zu erhalten, sollten Sie ausschlieBlich
Originalverbrauchsmaterialien von SHARP verwenden, die entwickelt, hergestellt
und geprift wurden, um Lebensdauer und Leistung von Sharp-Kopierern zu
GENUINE SUPPLIES optimieren. Schauen Sie nach dem Echtheitslabel auf der Toner-Verpackung.

<

Liste der Verbrauchsmaterialien

Verbrauchsmaterial Teilenummer Lebensdauer
Entwicklereinheit AL-110DC Ca. 4.000 Kopien *
Trommeleinheit AL-100DR Ca. 18.000 Kopien

* Fir Kopien, die auf Letter-Format erfolgen und deren bedruckte Flache 5 % betragt.
(Die Lebensdauer der Entwicklereinheit, die werkseitig in das Gerat eingesetzt wurde,
betragt ungefahr 2.000 Blatt.)

Schnittstellenkabel
Bitte kaufen Sie das richtige Kabel fir lhren Computer.
USB-Schnittstellenkabel

USB-Kabel, dass USB 2.0 unterstiitzt
LAN-Schnittstellenkabel
Abgeschirmtes Kabel
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Kapitel 9
ANHANG

TECHNISCHE DATEN

Modell AL-1556 AL-1566
Art Digitales Multifunktionssystem, Desktop
Photoelektrisch OPC Trommel

leitendes Material

Typ des

Vorlagenglases Fest eingebaut

Kopier-/Druck-System | Trockene, elektrostatische Ubertragung

Originale Blatter, gebundene Dokumente
VorlagengroéBe Max. A4

Max. A4

Min. A5

Bildverlust: Max. 4 mm (vordere und hintere Kanten)

G Max. 4,5 mm (gesamt entlang anderer Kanten)
Max. 6 mm
(Hinterkante der zweiten Kopie bei zweiseitigen Kopien.)
Kopiergeschwindigkeit

(Einseitenkopie bei 100 % | 15 Kopien/min. (A4)
Kopierfaktoreinstellung)

Durchgangiges Max. 99 Kopien, abwérts zahlendes Zahlwerk

Kopieren
Zeit fiir die erste Kopie*1 Ca. 9,6 Sekunden
Warmlaufzeit*! Ca. 0 Sekunden
Vorlagenglas:
Variabel: 25 % bis 400 % in Schritten von 1 % (insgesamt
376 Schritte)
Voreinstellungen:25%, 50%, 70%, 86%, 100%, 141%,
Kopierfaktor 200%, 400%

RSPF-Einzug:

Variabel: 50 % bis 200 % in Schritten von 1 % (insgesamt
151 Schritte)

Voreinstellungen:50%, 70%, 86%, 100%, 141%, 200%

Vorlagenglas:  Bewegliche optische Quelle,
Schlitzbelichtung (stationdre Walze) mit
automatischer Belichtungsfunktion

RSPF-Einzug: Bewegliche Vorlage

Belichtungssystem

Eine automatische Papierkassette (250 Blatt) + manuelles

PR Papiereingabefach (50 Blatt)
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ANHANG

Fixiersystem

Heizrollen

Entwicklungssystem

Magnetburstenentwicklung

Dreifarbige CCD Lichtquelle (CCD: 3 Komponenten; Rot, Griin

Lichtquelle und Blau)
Auflésun Scan: 600 x 300 dpi  Ausgabe: 600 x 600 dpi (AUTO/TEXT Modus)
9 Scannen:600 x 600 dpi  Ausgabe: 600 x 600 dpi (FOTO-Modus)
Abstufung Scannen: 256 Drucken: 2 Werte
Ortsnetzspannung +10 % (Voraussetzungen fur die
Stromversorgung | Stromversorgung dieses Geréates, siehe das auf der

Geréterlckseite angebrachte Typenschild.)

Leistungsaufnahme

Max. 1,0 kW

Gesamtabmessungen
(mit eingeklapptem
Einzelblatteinzug)

518 mm (B) x 503 mm (T)

Gewicht*?

Ca. 20 kg [Ca. 20,5 kg

Abmessungen

518 mm (B) x 503 mm (T) x 380 mm (H)

Betriebsbedingungen

Temperatur: 10°C bis 30°C, Luftfeuchtigkeit: 20 % bis 85 %

Schallpegel LwA (1B=10 dB)

Kopieren: 6,0[B]

Standby: 3,2[B]

Schalldruckpegel LpA (in der Umgebung des Druckers)
Kopieren: 46[dB(A)]

Ausgabe Jan. 2002)

SRR Standby: 17[dB(A)]
Schalldruckpegel LpA (Bedienerposition)
Kopieren: 48[dB(A)]
Standby: 18[dB(A)]
Gerauschemissionsmessungen gemaf ISO 7779.
Emissionen
(Gemessen Ozon: 0,02 mg/m3 oder weniger
entsprechend Staub: 0,075 mg/m® oder weniger
RAL-UZ62: Styrol: 0,07 mg/m® oder weniger

*1Dje Anwarmzeit und die Dauer bis zur ersten Kopie kénnen von der
Netzspannung, der Zimmertemperatur und anderen Betriebsbedingungen

abhéangen.

*20hne Entwicklereinheit und Trommeleinheit.
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ANHANG

Drucker-Funktion

Druckgeschwindigkeit| 15 ppm

Auflésung 600 dpi

Speicher Ca. 10MB

Emulation SPLC (Sharp Printer Language with Completion)

Schnittstelle

10 BASE-T Netzwerkschnittstelle*
USB 2.0 (Full-Speed/Hi-Speed kompatible Schnittstelle)

Schnittstellenkabel

[USB-Kabel]

USB-Kabel, dass USB 2.0 unterstiitzt

Kaufen Sie bitte ein im Handel erhaltliches USB Kabel.
[LAN-Kabel]

Abgeschirmtes Kabel

Kaufen Sie bitte ein im Handel erhaltliches LAN-Kabel.

* Kann nicht an einen exklusiven 100BASE Hub angeschlossen werden.




ANHANG

Scanner-Funktion

Art Flachbett Scanner

Scanverfahren Vorlagenglas /RSPF-Einzug

Lichtquelle Drefifarbige CCD Lichtquelle (CCD: 3 Komponenten; Rot,
Griin und Blau)

Auflésung Grundausstattung: 600 dpi x 1200 dpi

Einstellbereich: 50 dpi - 9600 dpi

Vorlagenarten

Einzelblatter, Blcher

Effektive . .
Scanfliche 216 mm (Lange) x 356 mm (Breite)
Abtastgeschwindigkeit | 2,88 msek/Leitung

Input-Daten 1 Bit oder 12 Bit

Output-Daten

R.G.B 1 oder 8 Bit / Pixel / A/D 16 Bit

Scan-Farben

Schwarz- und Weil3 2 Werte, Grauabstufungen, Vollfarbig

Protokoll

TWAIN / WIA (nur Windows XP) / STI

Schnittstelle

USB 2.0 (Full-Speed/Hi-Speed kompatible Schnittstelle)

Drop-Out-Color

Ja

Unterstiitzte
Betriebssysteme

Windows98/Me

Windows 2000 Professional/Windows XP Home Edition/
Professional

(Detaillierte Informationen finden Sie im Kapitel "VOR DER
INSTALLATION" (p.41))

Leerseite

Ober- und Unterrand 4,0 mm wegen Scanner-Treiber
Rechte und linke Rénder 4,5 mm

Schnittstellenkabel

[USB-Kabel]
USB-Kabel, dass USB 2.0 unterstiitzt
Kaufen Sie bitte ein im Handel erhaltliches USB-Kabel.

Scanner-
Programme

Button Manager / Sharpdesk

Aufgrund fortlaufender technischer Verbesserungen behélt sich
SHARP das Recht vor, das Design und die Spezifikationen ohne

vorherige Anklndigungen zu &ndern. Die angegebenen
Leistungswerte stellen die Nennwerte einer in Serienfertigung
produzierten Einheit dar. Geringe Abweichungen bei einzelnen
Geréaten sind moglich.
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SOFTWARE-LIZENZ

BITTE LESEN SIE DIESE LIZENZVEREINBARUNG SORGFALTIG DURCH, BEVOR
SIE DIE SOFTWARE ZUM ERSTEN MAL VERWENDEN. DURCH DIE BENUTZUNG
DER SOFTWARE ERKLAREN SIE IHR EINVERSTANDNIS MIT DEN BEDINGUNGEN
DIESER LizenzVEREINBARUNG.

1. Lizenz.

SHARP gewahrt Ihnen das Recht, die Anwender-, Vorfilhr- und Systemsoftware sowie alle anderen, mit dieser Lizenz mitgelieferten
Softwaredaten, die auf Diskette, CD-ROM oder einem anderen Medium enthalten sind, (als die "Software" bezeichnet) einschlieflich der
begleitenden Dokumentation zu benutzen. Sie sind der Eigentiimer des Datentragers, auf dem diese Software aufgezeichnet ist, doch
verbleibt der Rechtstitel fiir die Software und die begleitende Dokumentation bei SHARP und/oder den Lizenzgebern von SHARP. Diese
Lizenz erlaubt hnen die Verwendung der Software auf einem oder mehreren Computern, die an einen einzelnen Drucker angeschlossen
sind, sowie die Anfertigung einer einzigen Kopie in maschinenlesbarer Form, die ausschlieBlich zu Sicherungszwecken erstellt werden
darf. Diese Kopie mu3 den Copyright-Vermerk der Lizenzgeber von SHARP und alle anderen Schutzvermerke von Sharp und/oder den
Lizenzgebern von Sharp enthalten, die sich auf der Originalkopie der Software befinden. Sie haben auBerdem das Recht, all Ihre
Lizenzrechte, die in der Software und der Software-Sicherungskopie enthalten sind, sowie die begleitende Dokumentation und eine
Kopie dieser Lizenz auf einen Dritten zu Ubertragen, vorausgesetzt, daf diese dritte Partei diese Lizenz zur Kenntnis nimmt und sich mit
den Benutzungsbedingungen einverstanden erklart.

2.Beschrénkungen.

Diese Software enthélt urheberrechtlich geschiitzte Daten, Geschaftsgeheimnisse und anderes gesetzlich geschiitztes Material, dessen
Eigenttmer Sharp und/oder die Lizenzgeber von Sharp sind; zum Schutze dieser Informationen darf die Software nicht dekompiliert,
rlickentwickelt, disassembliert oder auf andere Weise in eine fiir den Menschen lesbare Form gebracht werden. Sie diirfen weder die
Software modifizieren, in einem Netzwerk verwenden, mieten, vermieten, verleihen oder vertreiben, noch diirfen Sie Programme
herstellen, die ganz oder teilweise auf dieser Software basieren. Sie diirfen die Software nicht auf elektronischem Wege zwischen
Computern oder tiber ein Netzwerk tbertragen.

3.Beendigung.

Diese Lizenz ist bis zu ihrer Beendigung rechtsgiittig. Sie kénnen diese Lizenzvereinbarung jederzeit beenden, indem Sie die Software,
die begleitende Dokumentation und alle Kopien vemichten. Die Lizenz endet bei Nichterfiillung einer der Vertragsbedingungen sofort und
ohne vorherige Benachrichtigung durch SHARP und/oder die Lizenzgeber von Sharp. Bei Beendigung des Vertragsverhéltnisses sind
Sie verpflichtet, die Software, die begleitende Dokumentation und alle bestehenden Kopien zu vernichten.

4.Exportgesetz-Zusicherungen.

Sie erkldren sich damit einverstanden und bestatigen hiermit, da3 weder die Software noch irgendwelche anderen, von SHARP
erhaltenen technischen Daten oder unmittelbar daraus hervorgehenden Produkte von den Veereinigten Staaten aus in ein anderes Land
exportiert werden, wenn dies nicht durch die in den Vereinigten Staaten geltenden Gesetze und Bestimmungen autorisiert und erlaubt
ist. Wenn die Software von Ihnen rechtméBig auBerhalb der Vereinigten Staaten erworben wurde, erklren Sie sich einverstanden, dai3
Sie weder die Software noch irgendwelche anderen, von SHARP erhaltenen technischen Daten oder unmittelbar daraus
hervorgehenden Produkte re-exportieren werden, wenn dies nicht durch die in den Vereinigten Staaten geltenden Gesetze und
Bestimmungen und durch die am Einkaufsort der Software geltenden Gesetze und Bestimmungen erlaubt ist.

5.Staatliche Endverbraucher.
Wenn Sie die Software im Auftrag einer Abteilung oder Behdrde der US-Regierung erwerben, treffen die nachfolgend aufgefiihrten
Bedingungen zu. Die Regierung erklért sich mit den folgenden Punkten einverstanden:

(i) Wird die Software dem Verteidigungsministerium (Department of Defense, DoD) zur Verfiigung gestellt, ist die Software als
"Kommerzielle Computersoftware" zu Klassifizieren; in diesem Fall erwirbt die Regierung nur "eingeschrénkte Rechte" auf die
Software und deren Dokumentation, geméB der Definition in Paragraph 252.227-7013 (c) (1) der DFARS.

(i) Wird die Software nicht dem Verteidigungsministerium (DoD), sondern einer anderen Abteilung oder Agentur der US-
Regierung zur Verfiigung gestellt, hat die Regierung die in Paragraph 52.227-19 (c) (2) der FAR festgelegten Rechte an der
Software und der begleitenden Dokumentation; im Falle der NASA trifft Paragraph 18-52.227-86 (d) des "NASA Supplement to
the FAR" zu.
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6.Beschrankte Garantie auf das Speichermedium.

SHARP garantiert fiir einen Zeitraum von neunzig (90) Tagen ab Kaufdatum, daB die zur Aufzeichnung der Software verwendeten
Datentrager bei normaler Benutzung frei von Material- und Verarbeitungsfehlern sind. Die gesamte Haftung von SHARP und/oder den
Lizenzgebern von Sharp und Ihr alleiniger Rechtsanspruch besteht in dem Ersatz des Datentrégers, der dieser beschrénkten Garantie
nicht gentigt, die in diesem 6. Punkt der Lizenzvereinbarung festgelegt ist. Der Datentréger wird dann ersetzt, wenn er zusammen mit
einer Kopie Ihrer Kaufquittung an Sharp oder einen von Sharp autorisierten Handler zuriickgegeben wird. SHARP ist nicht verpflichtet,
einen durch Unfall, MiBbrauch oder unsachgeméfe Anwendung beschédigten Datentréger zu ersetzen.

JEGLICHE STILLSCHWEIGEND EINGESCHLOSSENEN GARANTIEN AUF DIE DATENTRAGER, EINSCHLIESSLICH DER
STILLSCHWEIGEND EINGESCHLOSSENEN GARANTIE, DASS DIE WAREN VON MARKTGANGIGER QUALITAT UND FUR EINEN
BESTIMMTEN ZWECK GEEIGNET SIND, SIND AUF EINEN ZEITRAUM VON NEUNZIG (90) TAGEN BEGRENZT, GERECHNET AB
AUSLIEFERUNGSDATUM. DIESE GARANTIE GIBT IHNEN GEWISSE RECHTE; ES KONNEN IHNEN WEITERE RECHTE
ZUSTEHEN, DIE SICH VON STAAT/RECHTSORDNUNG ZU STAAT/ RECHTSORDNUNG UNTERSCHEIDEN KONNEN.

7.Software-GarantieausschluB.

Sie bestétigen und akzeptieren hiermit ausdriicklich, daB die Verwendung der Software auf eigenes Risiko geschieht. Die Software und
die begleitende Dokumentation werden auf einer IST-ZUSTAND-Basis und ohne weitere Gewahrleistung ausgeliefert; SHARP UND DIE
LIZENZGEBER VON SHARP (fiir die Klauseln 7 und 8 werden SHARP und die Lizenzgeber von SHARP gemeinsam als SHARP
bezeichnet) SCHLIESSEN HIERMIT AUSDRUCKLICH ALLE WEITEREN AUSDRUCKLICHEN ODER STILLSCHWEIGEND
EINGESCHLOSSENEN GARANTIEN AUS, EINSCHLIESSLICH, ABER NICHT BEGRENZT AUF DIE STILLSCHWEIGEND
EINGESCHLOSSENE GARANTIE, DASS DIE WAREN VON MARKTGANGIGER QUALITAT UND FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK
GEEIGNET SIND. SHARP UBERNIMMT KEINE GARANTIE DAFUR, DASS DIE IN DER SOFTWARE ENTHALTENEN FUNKTIONEN
DEN ANFORDERUNGEN DES BENUTZERS ENTSPRECHEN, ODER DASS DIE ANWENDUNG DER SOFTWARE OHNE
UNTERBRECHUNG ODER FEHLERFREI MOGLICH IST, ODER DASS DEFEKTE IN DER SOFTWARE KORRIGIERT WERDEN.
AUSSERDEM Gibt SHARP KEINE GARANTIE BZW. MACHT KEINERLEI ZUSICHERUNGEN, WAS DIE RICHTIGKEIT, GENAUIGKEIT,
ZUVERLASSIGKEIT ODER ANDERE EIGENSCHAFTEN ANBELANGT, DIE SICH AUS DER VERWENDUNG DER SOFTWARE ODER
DER BEGLEITENDEN DOKUMENTATION ODER AUS DEN FOLGEN DER VERWENDUNG ERGEBEN. KEINERLEI MUNDLICHE
ODER SCHRIFTLICHE INFORMATIONEN ODER HINWEISE, DIE VON SHARP ODER VON EINEM VON SHARP AUTORISIERTEN
HANDLER ABGEGEBEN WERDEN, KONNEN ZU EINEM GARANTIEANSPRUCH FUHREN ODER AUF ANDERE WEISE DEN
UMFANG DIESER GARANTIE ERWEITERN. IM FALLE EINES DEFEKTS DER SOFTWARE SIND SIE SELBST (UND NICHT SHARP
ODER EIN VON SHARP AUTORISIERTER HANDLER) FUR ALLE KOSTEN DER NOTWENDIG GEWORDENEN
WARTUNGSARBEITEN, REPARATUREN UND KORREKTUREN VERANTWORTLICH. EINIGE STAATEN/LANDER ERLAUBEN
KEINEN AUSSCHLUSS VON STILLSCHWEIGEND EINGESCHLOSSENEN GARANTIEN. IN DIESEM FALL GILT DER OBEN
AUFGEFUHRTE AUSSCHLUSS FUR SIE UNTER UMSTANDEN NICHT.

8.Haftungsbeschrénkung. ) ) )

UNTER KEINEN UMSTANDEN, SELBST BEI FAHRLASSIGKEIT, KANN SHARP FUR ZUSATZLICHE, SPEZIELLE ODER
NACHFOLGENDE SCHADEN HAFTBAR GEMACHT WERDEN, DIE DURCH DIE VERWENDUNG BZW.
VERWENDUNGSUNFAHIGKEIT DER SOFTWARE ODER DER BEGLEITENDEN DOKUMENTATION ENTSTANDEN SIND, SELBST
WENN SHARP ODER EIN VON SHARP AUTORISIERTER HANDLER AUF DIE MOGLICHKEIT SOLCHER SCHADEN HINGEWIESEN
WURDE. EINIGE STAATEN/RECHTSORDNUNGEN VERBIETEN EINEN GARANTIEAUSSCHLUSS ODER EINE
HAFTUNGSBESCHRANKUNG FUR ZUSATZLICHE ODER FOLGESCHADEN; IN DIESEM FALLE TREFFEN DIE OBIGEN
BESCHRANKUNGEN BZW. AUSSCHLUSSE UNTER UMSTANDEN AUF SIE NICHT ZU.

Auf keinen Fall kann der von SHARP zu leistende Ersatz fiir Schaden, Verluste und Klagegriinde [weder im Rahmen eines Vertrags,
noch bei einer unerlaubten Handlung (einschlielich Fahrldssigkeit) oder resultierend aus anderen Ursachen] den Betrag iibersteigen,
den Sie fiir die Software bezahit haben.

9.Geltendes Recht und Teilnichtigkeit.

Fir einen Teil der Software, der sich auf die Verwendung mit Apple Macintosh und Microsoft Windows bezieht, unterliegt die Anwendung
und Auslegung dieser Lizenzvereinbarung den in Kalifornien bzw. Washington geltenden Gesetzen. Sollte aus irgendwelchen Griinden
eine zusténdige Gerichtsharkeit eine der Klauseln dieser Lizenzvereinbarung oder einen Teil einer Klausel als nicht einklagbar
beurteilen, so ist die betreffende Vertragsklausel bis zum gréBtméglichen Umfang zu erfillen, um dem Vereinbarungszweck der Parteien
Geniige zu tun. Die Ubrigen Vertragsbedingungen gelten weiterhin im vollen Umfang des Gesetzes.

10.Vollstandige Vereinbarung.

Diese Lizenz stellt die vollsténdige Vereinbarung zwischen den beiden Parteien in bezug auf die Verwendung der Software und der
begleitenden Dokumentation dar; diese Lizenz ersetzt alle vorherigen oder gegenwartig wirksamen Abmachungen oder Vereinbarungen,
die den obigen Vertragsinhalt betreffen, seien sie in schriftlicher oder miindlicher Form. Zusétze zu oder Veranderungen an dieser Lizenz
sind nur dann rechtswirksam, wenn sie in schriftlicher Form abgefaB3t und von einem bevollméchtigten Reprasentanten der Firma SHARP
unterzeichnet wurden.
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	VORBEREITEN DES GERÄTS AUF DIE INSTALLATION
	Fassen Sie das Gerät beim Auspacken an den Griffen an beiden Seiten und tragen Sie es zum Aufstel...
	Entfernen Sie alle Klebestreifen (siehe untenstehende Abbildung) öffnen Sie dann den RSPF-Einzug ...
	Entriegeln Sie den Verriegelungsschalter des Abtastkopfs.

	INSTALLIEREN DER ENTWICKLEREINHEIT
	Öffnen Sie das manuelle Papiereingabefach und dann die Seitenabdeckung.
	Drücken Sie vorsichtig auf beide Seiten der Frontabdeckung, um sie zu öffnen.
	Nehmen Sie die Entwicklereinheit aus der Hülle. Entfernen Sie das Schutzpapier. Halten Sie die Ei...
	Während Sie den Entriegelungsknopf drücken, schieben Sie die Entwicklereinheit vorsichtig ein, bi...
	Schließen Sie die Frontabdeckung und anschließend die Seitenabdeckung durch Drücken der runden Si...
	Achten Sie darauf, daß der Netzschalter des Geräts ausgeschaltet ist AUS. Stecken Sie das mitgeli...
	Stecken Sie das andere Ende des Netzkabels in die nächste Wandsteckdose ein.
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	Einschalten
	Ausschalten
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	PAPIER
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	EINLEGEN IN DAS PAPIERFACH
	Heben Sie den Griff des Papierfachs an und ziehen Sie das Papierfach bis zum Anschlag heraus.
	Entfernen Sie die Verriegelung der Druckplatte. Drehen Sie dazu die Verriegelung der Druckplatte ...
	Bewahren Sie die Verriegelung der Druckplatte auf, die in Schritt 2 entfernt wurde. Zum Aufbewahr...
	Fächern Sie das Papier auf und legen Sie es in das Papierfach ein. Achten Sie darauf, dass sich d...
	Schieben Sie die Papierschublade mit leichtem Druck wieder ein.

	MANUELLER EINZUG (Spezialpapier)
	Wichtige Punkte beim Einlegen von Papier in den Einzelblatteinzug
	Briefumschläge
	Einlegen von Papier in den manuellen Einzug
	Öffnen Sie das Fach für den Einzelblatteinzug und ziehen Sie die Verlängerung aus.
	Passen Sie die Papierführungen an das Papierformat an. Legen Sie das Papier (mit der Druckseite n...
	Drücken Sie die Taste [PAPIERFACHWAHL] (), um ein Papierfach auszuwählen.


	ÄNDERN DES PAPIERFORMATS EINER KASSETTE
	Drücken Sie die [MENU] Taste. Drücken Sie die [] Taste () oder die [] Taste () bis "PAPIERFORMAT"...
	Drücken Sie die [OK] Taste, um ein Papierfach auszuwählen.
	Drücken Sie die [] Taste () oder die [] Taste () um das Papierformat einzugeben, drücken Sie dann...
	Drücken Sie den Feststellhebel der vorderen Führung, verschieben Sie diese so, dass sie der Papie...


	PAPIER EINLEGEN
	NORMALKOPIEREN
	Verwenden des Vorlagenglases
	Öffnen Sie den RSPF und legen Sie die Vorlage mit der bedruckten Seite nach unten auf das Vorlage...
	Schließen Sie den RSPF vorsichtig.
	Wählen Sie die Anzahl der Kopien und andere Kopiereinstellungen, drücken Sie dann die Taste [STAR...

	Benutzung des RSPF
	Überzeugen Sie sich, dass kein Original auf dem Vorlagenglas zurückgelassen wurde.
	Stellen Sie die Vorlagenführungen auf die Vorlagengröße ein.
	Vorlagen mit der zu kopierenden Seite nach oben in den Originaleinzug legen.
	Wählen Sie die Anzahl der Kopien und andere Kopiereinstellungen, drücken Sie dann die Taste [STAR...

	Kapazität des Papierauswurffachs
	Einstellen der gewünschten Kopienanzahl.

	AUSWAHL DES PAPIERFACHS
	KOPIE HELLER ODER DUNKLER STELLEN
	Überprüfen der Vorlage und Einlegen.
	Drücken Sie die Taste [BELICHTUNG ()] und wählen Sie einen Vorlagentyp.
	Falls erforderlich, passen Sie die Belichtungsstärke für TEXT () oder PHOTO () an.
	Drücken Sie [OK].
	Wählen Sie die Anzahl der Kopien und andere Kopiereinstellungen, drücken Sie dann die Taste [STAR...

	VERKLEINERUNG/VERGRÖSSERUNG/ZOOM
	Überprüfen Sie Vorlage und Papierformat und legen Sie die Originale ein.
	Drücken Sie die Taste [ZOOM] .
	Drücken Sie die Taste [ZOOM] und/oder die Taste [] () oder die Taste [] (), um den gewünschten Ko...
	Wählen Sie die Anzahl der Kopien und andere Kopiereinstellungen, drücken Sie dann die Taste [STAR...


	KOPIEREN
	AUTOMATISCH ZWEISEITIG KOPIEREN
	Verwendung des Vorlagenglases
	Legen Sie das Original, das Sie kopieren möchten, mit der Vorderseite auf das Vorlagenglas und sc...
	Drücken Sie die Taste [2SEITIG KOPIEREN ()], bis "1 -> 2" erscheint, drücken Sie dann die [OK]-Ta...
	Drücken Sie die [] Taste () oder [] Taste (), um die Bindungsposition auszuwählen und drücken Sie...
	Wählen Sie die Anzahl der Kopien und andere Einstellungen und drücken Sie dann die [START] Taste ().
	Wenn "[START] : NEXT SCAN [#] : DRUCKSTART." erscheint, entfernen Sie das erste Original und lege...
	Drücken Sie die Taste [START] ().

	Benutzung des RSPF-Einzugs
	Legen Sie die Vorlage(-n) in den RSPF-Einzug ein. (s.25)
	Drücken Sie die Taste [2SEITIG KOPIEREN ()] und wählen Sie dann den Doppelseiten-Kopiermodus aus,...
	Drücken Sie die Taste [OK].
	Wenn Sie "2 -> 2" oder "2 -> 1" ausgewählt haben, drücken Sie die Taste [] () oder die Taste [] (...
	Wählen Sie die Anzahl der Kopien und andere Kopiereinstellungen aus und drücken Sie die Taste [ST...


	SORTIEREN
	Verwenden des Vorlagenglases
	Legen Sie an das erste Original auf. (s.24)
	Drücken Sie die Taste [E-SORT/SONDERF. ()], bis "SORTIEREN" erscheint und drücken Sie dann die Ta...
	Drücken Sie die Taste [] () , um zur "" "EIN" Position zu gelangen und dann die Taste [OK].
	Wählen Sie die Anzahl der Kopien und andere Einstellungen aus und drücken Sie dann die [START] Ta...
	Ersetzen Sie die Vorlage gegen die nächste Vorlage und drücken Sie dann die Taste [START] ().
	Wenn alle Vorlagen gescannt wurden, drücken Sie die Taste [].

	Benutzung des RSPF-Einzugs
	Legen Sie die Originale ein. (s.25)
	Drücken Sie die Taste [E-SORT/SONDERF. ()], bis "SORTIEREN" erscheint und drücken Sie dann die Ta...
	Drücken Sie die Taste [] () , um zur "" "EIN" Position zu gelangen und dann die Taste [OK].
	Wählen Sie die Anzahl der Kopien und andere Einstellungen aus und drücken Sie dann die [START] Ta...


	MEHRERE DOKUMENTE AUF EIN BLATT KOPIEREN (2 IN 1 Kopie)
	Verwenden des Vorlagenglases
	Legen Sie das erste Original auf. (s.24)
	Drücken Sie die Taste [E-SORT/SONDERF. ()], bis "2 IN 1" erscheint und drücken Sie dann die Taste...
	Drücken Sie die Taste [] () , um zur "" "EIN" Position zu gelangen und dann die Taste [OK].
	Drücken Sie die [] Taste () oder [] Taste (), um die Originalgröße auszuwählen und drücken Sie da...
	Geben Sie die Anzahl der Kopien und andere Einstellungen ein und drücken Sie dann die [START] Tas...
	Ersetzen Sie die Vorlage gegen die nächste Vorlage und drücken Sie dann die Taste [START] ().

	Benutzung des RSPF-Einzugs
	Legen Sie die Originale ein. (s.25)
	Drücken Sie die Taste [E-SORT/SONDERF. ()], bis "2 IN 1" erscheint und drücken Sie dann die [OK]-...
	Drücken Sie die Taste [] (), um zur " "EIN" Position zu gelangen und dann die [OK]-Taste .
	Drücken Sie die Taste [] () oder die Taste [] (), um die Originalgröße auszuwählen und drücken Si...
	Stellen Sie die Anzahl der Kopien und andere Einstellungen ein, und drücken Sie dann die [START]-...


	EINFÜGEN VON RÄNDERN BEIM KOPIEREN
	(Randverschiebung)
	Legen Sie die Originale ein.
	Drücken Sie die Taste [E-SORT/SONDERF. ()], bis "RANDVERSCHIEBUNG" erscheint und drücken Sie dann...
	Drücken Sie die Taste [] (), um zur " " "EIN" Position zu gelangen und drücken Sie dann die Taste...
	Drücken Sie die Taste [] () oder [] (), um die Randposition auszuwählen und drücken Sie dann die ...
	Stellen Sie die Anzahl der Kopien und andere Einstellungen ein und drücken Sie dann die [START] T...



	PRAKTISCHE KOPIERFUNKTIONEN
	SOFTWARE FÜR AL-1556/AL-1566
	MFP-Treiber
	Sharpdesk (nur USB)
	Button Manager (nur USB)

	VOR DER INSTALLATION
	Hardware- und Softwareanforderungen
	Installationsumgebung und verwendbare Software

	INSTALLIEREN DER SOFTWARE
	Nutzung des Gerätes mit einer USB-Verbindung
	Das USB-Kabel darf nicht an das Gerät angeschlossen sein. Stellen Sie sicher, dass das Kabel jetz...
	Legen Sie die CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk Ihres Computers ein.
	Klicken Sie auf die Schaltfläche "Start", klicken Sie auf "Arbeitsplatz" () und doppelklicken Sie...
	Doppelklicken Sie auf das Symbol "Setup" ().
	Das Fenster "SOFTWARE LIZENZ" wird angezeigt. Lesen Sie den Inhalt der Lizenzbestimmungen gut dur...
	Lesen Sie die "Readme"-Meldung im Fenster "Willkommen" und klicken Sie dann auf die Schaltfläche ...
	Um die gesamte Software zu installieren, klicken Sie auf "Standard". Um bestimmte Softwarepakete ...
	Lesen Sie die Meldung im Fenster "Willkommen" und klicken Sie dann auf die Schaltfläche "Weiter".
	Wenn Sie auf die Schaltfläche "Kundenspezifisch" gedrückt haben, markieren Sie die Kontrollkästch...
	Prüfen Sie auf dem Bildschirm den Inhalt der Pakete und klicken Sie dann auf die Schaltfläche "St...
	Die für die Installation des MFP-Treibers erforderlichen Dateien werden kopiert (wenn "MFP-Treibe...
	Beginnen Sie mit der Installation des Button Manager (wenn "Button Manager" ausgewählt wurde).
	Beginnen Sie die Installation von Sharpdesk (wenn "Sharpdesk" gewählt wurde).
	Wenn die Anzeige "Fertig stellen" erscheint, klicken Sie auf "Schließen".
	Vergewissern Sie sich, dass das Gerät eingeschaltet ist, schließen Sie dann das USB-Kabel an (s. ...
	Beginnen Sie mit der Installation des Scannertreibers.
	Beginnen Sie mit der Installation des Druckertreibers.
	Befolgen Sie die Anweisungen auf dem Plug and Play-Bildschirm, der in Ihrer Windows-Version angez...

	Anschließen eines USB-Schnittstellenkabels
	Schließen Sie das Kabel an den USB-Anschluss am Gerät.
	Stecken Sie das andere Ende des Kabels in die USB-Schnittstelle an Ihrem Computer.

	Verwendung des Gerätes als Netzwerkdrucker
	Schließen Sie das LAN-Kabel an den LAN-Anschluss am Gerät.
	Schalten Sie das Gerät ein.
	Legen Sie die CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk Ihres Computers ein.
	Klicken Sie auf die Schaltfläche "Start", klicken Sie auf "Arbeitsplatz" () und doppelklicken Sie...
	Doppelklicken Sie auf das Symbol "Setup" ().
	Das Fenster "SOFTWARE LIZENZ" wird angezeigt. Lesen Sie den Inhalt der Lizenzbestimmungen gut dur...
	Lesen Sie die "Readme"-Meldung im Fenster "Willkommen" und klicken Sie dann auf die Schaltfläche ...
	Klicken Sie auf "Stellen Sie die IP-Adresse ein.".
	Der oder die an das Netzwerk angeschlossene(n) Drucker werden ermittelt. Klicken Sie den zu konfi...
	Geben Sie die IP-Adresse, die IP-Subnet- Mask und den Standard-Gateway ein.
	Klicken Sie auf die Schaltfläche "Weiter".
	Klicken Sie auf die Schaltfläche "Ja".
	Klicken Sie auf die Schaltfläche "Druckertreiber".
	Lesen Sie die Meldung im Fenster "Willkommen" und klicken Sie dann auf die Schaltfläche "Weiter".
	Wählen Sie "LPR -Direktdruck" und klicken Sie dann auf "Weiter".
	Der oder die an das Netzwerk angeschlossene(n) Drucker werden ermittelt. Klicken Sie den zu konfi...
	Überprüfen Sie, ob im Eingabefenster für die Adresse der Druckerschnittstelle ":lp" am Ende der I...
	Ein Fenster wird angezeigt, auf dem Sie Ihre Eingaben überprüfen können. Vergewissern Sie sich, d...
	Wenn das Auswahlfeld Modell angezeigt wird, wählen Sie den Namen des Modells Ihres Gerätes und kl...
	Geben Sie an, ob der Drucker als Ihr Standarddrucker installiert werden soll und klicken Sie dann...
	Wenn die Meldung "Die Installation der SHARP-Software ist abgeschlossen" angezeigt wird, klicken ...
	Wenn die he " Anzeige "Fertig stellen" erscheint, klicken Sie auf "Schließen".

	Drucker gemeinsam nutzen über ein Windows-Netzwerk
	Legen Sie die CD-ROM in das CD-ROM-Laufwerk Ihres Computers ein.
	Klicken Sie auf die Schaltfläche "Start", klicken Sie auf "Arbeitsplatz" () und doppelklicken Sie...
	Doppelklicken Sie auf das Symbol "Setup" ().
	Das Fenster "SOFTWARE LIZENZ" wird angezeigt. Lesen Sie den Inhalt der Lizenzangabenbestimmungen ...
	Klicken Sie auf die Schaltfläche "Druckertreiber".
	Lesen Sie die Meldung im Fenster "Willkommen" und klicken Sie dann auf die Schaltfläche "Weiter".
	Wählen Sie "Gemeinsam benutzer Drucker" aus und klicken Sie dann auf "Weiter".
	Wählen Sie als zu verwendenden Port die Geräteeinstellungen als gemeinsamen Drucker und klicken S...
	Wenn das Modell-Auswahlfenster angezeigt wird, wählen Sie den Namen des Modells Ihres Gerätes und...
	Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.
	Wenn die Anzeige "Fertig stellen" erschient, klicken Sie auf "Schließen".


	EINRICHTEN DES Button Manager
	Windows XP
	Klicken Sie auf die Schaltfläche "Start", klicken Sie auf "Systemsteuerung", "Drucker und andere ...
	Klicken Sie auf das Symbol "SHARP AL-XXXX" und wählen Sie im Menü "Datei" die Option "Eigenschaft...
	Klicken Sie auf dem Bildschirm "Eigenschaften" auf die Registerkarte "Ereignisse".
	Wählen Sie "SC1:" aus dem Pulldown-Menü "Ereignis auswählen" .
	Wählen Sie "Programm starten" und dann "Sharp Button Manager B" aus dem Pulldown-Menü.
	Klicken Sie auf die Schaltfläche "Übernehmen".
	Wiederholen Sie die Schritte 4 bis 6, um die Verknüpfung des Button Manager mit "SC2:" über SC6:"...

	Windows 98/Me/2000
	Klicken Sie auf die Schaltfläche "Start", wählen Sie "Einstellungen" aus und klicken Sie dann auf...
	Doppelklicken Sie auf das Symbol "Scanner und Kameras".
	Wählen Sie "SHARP AL-XXXX" aus und klicken Sie auf die Schaltfläche "Eigenschaften".
	Klicken Sie auf dem Bildschirm "Eigenschaften" auf die Registerkarte "Ereignisse".
	Wählen sie "SC1:" aus dem Pulldown-Menü "Scanner-Ereignisse".
	Wählen Sie "Sharp Button Manager B" in "An diese Anwendung senden".
	Klicken Sie auf die Schaltfläche "Übernehmen".
	Wiederholen Sie die Schritte 5 bis 7, um die Verknüpfung des Button Manager mit "SC2:" über SC6:"...



	SOFTWARE EINRICHTEN
	System-Anforderungen für USB 2.0 (Hi-Speed-Betriebsart)
	ARBEITEN IM DRUCKERMODUS
	GRUNDLEGENDES VERFAHREN ZUM DRUCKEN
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